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Liebe Leserinnen und Leser,

Der Einsatz, den viele Kolleginnen und Kollegen im Öffentlichen Dienst für Sicherheit und Ordnung leisten, ist  
weit mehr als nur eine Dienstleistung. Er ist das Fundament eines guten und freien Lebens.

Diese Kolleginnen und Kollegen brauchen beste berufliche Bedingungen. Dazu gehört eine Fort- und Weiter-
bildung, die ihren Namen verdient: ein Angebot an Veranstaltungen zu allen wichtigen Themen von A wie All-
gemeines Sicherheitsrecht bis Z wie Zulassungswesen. Jede einzelne Veranstaltung muss fachlich und me-
thodisch auf dem neuesten Stand sein. Durchführen sollten sie Dozentinnen und Dozenten, die ihr Metier 
in- und auswendig kennen und selbst aus der Praxis kommen. – Gibt’s nicht, meinen Sie? Gibt’s doch, sagen 
wir. Mit unserem neuen Jahresprogramm „Sicherheit und Ordnung“ haben wir genau dieses Angebot zu-
sammengestellt. Es ist das Ergebnis eines fortwährenden Lernprozesses, dem auch wir als Bildungsanbieter 
uns stellen – indem wir fortwährend die Anregungen unserer Teilnehmerinnen und Teilnehmer aufnehmen 
und die Qualität unserer Veranstaltungen evaluieren. Auf diese Weise können wir Ihnen Ihren persönlichen 
Fort- und Weiterbildungs-Maßanzug auf den Leib schneidern. Sie werden sehen: Er passt wie angegossen. 
Testen Sie uns! Wir freuen uns auf Sie!

Roswitha Pfeiffer  
Leiterin des Geschäftsbereichs 
Fortbildung und Entwicklung 
Stv. Vorstand der BVS

Hans-Christian Witthauer 
Vorstand der BVS 
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Die Kontaktdaten der Fortbildungs referentinnen und -referenten finden Sie 
bei den jeweiligen Fortbildungsangeboten unter www.bvs.de/fortbildung  
Sie stehen Ihnen für inhaltliche Auskünfte jederzeit gerne zur Verfügung.
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LERNEN VoR oRT

AUF IHRE BEDÜRFNISSE ZUGESCHNITTEN
Mit Inhouse- und Regionalseminaren bieten wir Ihnen die Möglichkeit,  Fortbildung 
auf Ihre Bedürfnisse zuzuschneiden. Ziele, Inhalte und Dauer dieser Seminare können 
konkret und individuell für Sie gestaltet werden. Unsere Fortbildungs referenten/ 
-innen beraten Sie kompetent und bedarfsgerecht.

IHRE VoRTEILE
  Sie bringen die besonderen Bedürfnisse Ihres Hauses bzw. der beteiligten 
Einrichtungen in die Planung ein.

  Sie legen fest, zu welcher Zeit, an welchem ort und in welchen Räumen die 
 Seminare stattfinden.

  Die Umsetzung der Seminarergebnisse in den konkreten Arbeitsalltag wird 
erleichtert.

  Die dienstliche Abwesenheit der Teilnehmerinnen/Teilnehmer reduziert sich wegen 
der ent fallenden Reisezeiten deutlich.

INHoUSE-SEMINARE
... finden innerhalb einer Behörde oder organisation statt. Sie erhalten hierfür ein 
kostengünstiges Angebot mit einer Pauschalgebühr.

INHoUSE-KooPERATIoNEN
... sind selbstverständlich auch möglich. Auf Wunsch gestalten und betreuen wir Ihr 
gesamtes Fortbildungsangebot im Rahmen von Inhouse-Seminaren vor ort.

REGIoNALSEMINARE
... werden für mehrere Kommunen/Einrichtungen in einer Region (z.B. einem Land-
kreis) organisiert. Hier werden die Gebühren den einzelnen Teilnehmer/-innen in 
Rechnung gestellt. Wir beraten Sie gerne, welche Themen sich für  Regionalseminare 
eignen.

MÖGLICHE THEMEN
Viele in unserem Fortbildungsprogramm angebotene Seminare können als Inhouse- 
oder Regionalseminare durchgeführt werden. Auf Wunsch entwickeln wir weite re 
Vorschläge nach Ihren Bedürfnissen.

Wir bieten Ihnen auch längerfristige, durchgängige Konzepte zur Personal- und 
Führungskräfteentwicklung an. Nutzen Sie auch die Kompetenzen unseres Tochter-
unternehmens, der Bayerischen Akademie für Verwaltungs-Management.

INHoUSE-SEMINARE

Wir bilden Bayern6
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BVS-WEBINARE

Erleben Sie digitales Lernen!

Digitale Bildung ist schon lange Teil unseres Angebots. Wir bieten 
Ihnen ein stetig wachsendes Angebot an Webinaren und Digitalen 
Lernbausteinen (DLB) an. Diese ermöglichen Ihnen eine professio-
nelle Weiterbildung, ganz unabhängig von Ihrem Standort und ohne 
Reiseaufwand. Neben Präsenzseminaren stehen Ihnen stets aktu-
alisierte und erweiterte online-Kurse zu Rechts-, Fach-, Führungs- 
und Kommunikationsthemen zur Verfügung. Entdecken Sie gezielt 
unsere online-optionen unter www.bvs.de/seminare.

Wir freuen uns darauf, Sie bald in einem unserer Seminare, ob vor 
ort oder online, begrüßen zu dürfen. Bei Fragen steht Ihnen unser 
engagiertes Team jederzeit zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Sie!



„Aufgrund meiner langjährigen Berufserfahrung im Bereich der Zulas-
sungsstelle ist es mir persönlich sehr wichtig, mein praktisches Wis-
sen weiterzugeben. Die Aufmerksamkeit und Dankbarkeit der Teil-
nehmenden, sind mein Ansporn und gleichzeitig meine Motivation für 
meine Tätigkeit als nebenamtlicher Lehrbeauftragter.“

Walter Martin

Wir bilden Bayern

SICHERHEIT UND ORDNUNG
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neu im Ordnungsamt – Das allgemeine 
Sicherheitsrecht im überblick -

Grundseminar
www.bvs.de/15741

1 ZIELGRUPPE neue beschäftigte aus den Ordnungsämtern kreisangehöriger Gemeinden und kreisfreier 
Städte, die mit sicherheitsrechtlichen anordnungen überwiegend aus dem LStVG befasst sind.

1 VORAUSSETZUNG Dieses Seminar setzt grundlegende Kenntnisse im Verwaltungsrecht voraus. infor-
mieren Sie sich gegebenenfalls im bereich „allgemeine Verwaltung“ über die hier angebotenen Seminare.

1 INHALT - Sicherheitsbehörden und ihre Zuständigkeiten – Wie beurteile ich eine Gefahr? – aufbau des 
LStVG – Welche befugnisse des LStVG in welchen Fällen? – Wie übe ich mein ermessen richtig aus? – Wie 
kann ich die erlassenen anordnungen durchsetzen? – Wann und in welchen Fällen macht der erlass einer 
Verordnung Sinn? – exkurs: Ordnungswidrigkeiten – übungen anhand von praxisbezogenen Fällen

1 HINWEIS Das Seminar gibt insgesamt einen ersten einblick in die Vielfalt der aufgaben im Ordnungs-
amt – vornehmlich aus dem blickwinkel der Gemeinde und vermittelt in Grundlagen das nötige rechtliche 
und praktische handwerkszeug. bitte beachten Sie, dass wir auch spezielle Seminare zur hundehaltung, zur 
Genehmigung von Veranstaltungen, zum Obdachlosenwesen, zum Ordnungswidrigkeitenrecht und zur er-
stellung sicherheitsrechtlicher bescheide anbieten.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.02. bis 19.02.2025 
02.06. bis 04.06.2025 
22.10. bis 24.10.2025 

Neustadt 
Utting 
Regen 

Nr. SI-25-234151 
Nr. SI-25-237281 
Nr. SI-25-234152 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Öffentliche Veranstaltungen – aber sicher! 
- Der nutzen von Sicherheitskonzepten in der Praxis 
- 0

Praxistag(e)
www.bvs.de/18386

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Gemeinden und Landratsämtern, die mit der Durchführung und/oder 
Planung von öffentlichen Veranstaltungen betraut sind (nicht nur für beschäftigte des Ordnungsamtes son-
dern auch aus dem Liegenschaftsamt sowie marktleiter, bürgermeister)

1 INHALT Schwerpunkte des Seminars sind u.a.: – gesetzliche bestimmungen und abgrenzung „öffentli-
che Veranstaltung“ – erstellung eines Sicherheitskonzeptes – erstellung von Stadtplänen / entfluchtungsplä-
nen – notfallmanagement (Verhalten bei notfalllagen; einbindung v. bestimmten institutionen) – Vorgang der 
abnahme der Stände (Prüfpflichten und Kontrolle) – Praxisbeispiele

1 LERNMITTEL Gesetzestexte ???

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

31.03. bis 01.04.2025 Nürnberg Nr. SI-25-237474 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

Seminare zum Umgang mit Großschadensereignissen und Katastrophen für die Zielgruppe der Ge-
meinden und Großen Kreisstädte.

Die Koordinierungsrichtlinie für die bewältigung großräumiger Gefährdungslagen und anderer koordinierungs-
bedürftiger ereignisse unterhalb der Katastrophenschwelle fordern auch ein handeln der Gemeinden. 

im themenbereich KataStrOPhenSchUtZ finden Sie Seminare zu dieser thematik, die für Sie von interes-
se sein könnten.
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Die Praxis des allgemeinen Sicherheitsrechts in 
Ordnungsämtern 
kleinerer Gemeinden 0

Praxistag(e)
www.bvs.de/16704

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von kreisangehörigen Gemeinden bis 10.000 einwohnern mit bereits vor-
handener praktischer erfahrung im Ordnungsamt

1 INHALT - Praxisfragen zu themen des Ordnungsamtes, z. b. Umsetzung der befugnisse aus dem 
LStVG – Veranstaltungen – hundehaltung – ermessensausübung – Durchsetzung erlassener anordnungen – 
erlass sicherheitsrechtlicher Verordnungen

1 HINWEIS in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie einzel-
vorträge. Die Lehrbeauftragten werden überwiegend eine moderierende und fachlich beratende rolle über-
nehmen. Sollten Sie an einem speziellen sicherheitsrechtlichen thema interessiert sein, empfehlen wir die 
teilnahme an einem der ausgeschriebenen Fachseminare für dieses rechtsgebiet. im rahmen dieses Kom-
paktseminars kann nicht so ausführlich auf einzelne rechtsprobleme eingegangen werden.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

28.04. bis 30.04.2025 
02.12. bis 04.12.2025 

Obing 
Neustadt 

Nr. SI-25-234153 
Nr. SI-25-234154 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Verfassen einer sicherheitsrechtlichen anordnung 
- Verwaltungsverfahren und bescheiderstellung - www.bvs.de/10017

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von kreisangehörigen Gemeinden und Kreisverwaltungsbehörden sowie 
von weiteren für die erstellung sicherheitsrechtlicher bescheide beauftragten Fachbehörden.

1 INHALT - aufgaben und befugnisse der Sicherheitsbehörde – anordnungen aufgrund des LStVG – Fall-
beispiele – Formulierungsbeispiele – Fehlerquellen – Zwangsmittel

1 HINWEIS in diesem Seminar geht es vorrangig um das verfahrensrechtliche Vorgehen. einzelthemen 
aus dem Sicherheitsrecht können nicht behandelt werden. hier verweisen wir auf die Fachseminare.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

15.04.2025 
16.10.2025 

München 
Nürnberg 

Nr. SI-25-234155 
Nr. SI-25-234156 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Gesprächsforum für die Leitung der Ordnungsämter Praxistage
www.bvs.de/12046

1 ZIELGRUPPE Leiter/-innen der Ordnungsämter von kreisangehörigen Gemeinden und deren 
Stellvertreter/-innen

1 INHALT - aktuelle themen des allgemeinen Sicherheitsrechts – Praxisaustausch

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie 
einzelvorträge. Die Dozenten werden überwiegend eine moderierende und fachlich beratende rolle über-
nehmen.

1 TIPP Sollten Sie an einem speziellen sicherheitsrechtlichen thema interessiert sein, empfehlen wir die 
teilnahme an einem der ausgeschriebenen Fachseminare für dieses rechtsgebiet. im rahmen dieses Kom-
paktseminars kann nicht so ausführlich auf einzelne rechtsprobleme eingegangen werden.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

09.12. bis 11.12.2025 Utting Nr. SI-25-234157 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 380,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Kommunaler Ordnungsdienst Grundseminar
www.bvs.de/11823

1 ZIELGRUPPE neue bzw. künftige beschäftigte von kommunalen Ordnungsdiensten kreisangehörigen 
Gemeinden, großen Kreisstädten und kreisfreien Städten

1 INHALT - Organisation und Zuständigkeiten der Kommunen und der Polizei sowie deren abgrenzung // 
- Jedermannsrechte (insbesondere notwehr, notstand) // - befugnisse nach dem Ordnungswidrigkeitenge-
setz // - Grundzüge des ablaufs von Verwarnungs- und bußgeldverfahren // - eingriffsbefugnisse nach dem 
LStVG // - Grundzüge: richtiges Verhalten beim einschreiten (eigensicherung) // - ausgewählte einschlägige 
tatbestände des Strafrechts (z.b. beleidigung, Körperverletzung, Widerstand) und abgrenzung zur Ord-
nungswidrigkeit

1 HINWEIS Die Vermittlung des Ortsrechts ist nicht bestandteil des Seminars, da die beschäftigten aus 
unterschiedlichen Kommunen mit unterschiedlicher aufgabenstellung kommen. // Sie erhalten durch die 
bVS die notwendigen rechtsgrundlagen gestellt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

20.10. bis 24.10.2025 Bischofsgrün Nr. SI-25-234158 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 540,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

Gewaltprävention und Konflikte im außendienst 
meistern  
- im Kommunalen Ordnungsdienst und Kommunaler 
Verkehrsüberwachung - www.bvs.de/18275

1 ZIELGRUPPE beschäftigte im außendienst des Kommunalen Ordnungsdienstes und der Kommunalen 
Verkehrsüberwachung

1 INHALT - Stärkung der Urteils- und handlungssicherheit in Konfliktsituationen – Subjektive und objekti-
ve betrachtung von Gewalt (Gewaltarten, Gewaltursachen und einordnung von Verhaltensweisen) – Grund-
legende informationen zur Prävention und verbaler, deeskalierender Kommunikation (Stimme, Stand und 
Körpersprache) – Vor- und nachteile von unterschiedlichen Verteidigungstechniken

1 HINWEIS in diesem Seminar werden keine sportlichen Verteidigungstechniken geschult. es werden 
lediglich schnell erlernbare, einfach umzusetzende und effektive möglichkeiten an die hand gegeben, sich 
zu verteidigen.

1 TIPP Das Seminar eignet sich auch besonders gut als inhouse-Seminar. bitte sprechen Sie uns an.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.04.2025 Nürnberg Nr. SI-25-234265 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 270,00 €

Fundwesen www.bvs.de/18301

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Fundämtern, Fundbüros

1 INHALT - Vorschriften des bGb und des Fundrechts – regionale Dienstanweisungen – entdecker – Fin-
der – eigentumsrechte – aufbewahrungsfristen der Fundanzeigen und Verwahrfrist für nicht-Fundsachen – 
Datenschutz, öffentlicher aushang – Kennzeichnung der Fundgegenstände – Kostenersätze – Verwaltungs-
gebühren – Lagerorte und ihre absicherung – behandlung von tierfunden, Waffenfunden, Schlüssel- und 
Schmuckfunden, handys – regelungen für Fahrräder, mofas, roller – herrenlose Gegenstände – Sonderre-
gelungen Deutsche bundesbahn – Versteigerungen – Fundgeldfragen – regelungen für den auktionshaus- 
und Freiverkauf

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

16.07.2025 
27.11.2025 

Regensburg 
München 

Nr. SI-25-237283 
Nr. SI-25-237284 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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neU: Workshop: „Der tut doch nichts“ 
- sicherer Umgang mit problematischen hunden/ 
Kampfhunden - 0 www.bvs.de/18387

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Ordnungsämtern

1 INHALT themenschwerpunkte sind u.a.: – Unterscheidungsmerkmale: hund / auffälliger hund / Kampf-
hund – rechtliche bestimmungen und aktuelle Urteile – Sonderweg bayern (Listenhunde) – negativzeugnis 
und dessen bedeutung – Zusammenarbeit mit anderen institutionen – Praxisbeispielfälle

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

25.06.2025 Regensburg Nr. SI-25-237477 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

halten von hunden und gefährlichen tieren Praxistag(e)
www.bvs.de/16658

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Gemeinden und Kreisverwaltungsbehörden

1 INHALT - anwendungsbereich und abgrenzung zwischen art. 37 LStVG und art. 18 LStVG – Wesentli-
che regelungen der Vollzbek von 2015 – abgrenzung der Zuständigkeiten sowie Zusammenarbeit mit dem 
Landratsamt – Sachverhaltsaufklärung – einstufung von gefährlichen tieren – Kampfhundeproblematik – 
tier- und artenschutzrechtliche Vorschriften – tierbörsen, tierschauen, terrarienhaltung – Geltungsbereich 
von erlaubnissen und anordnungen – betretungsrechte, Wegnahme – bescheiderstellung – Ordnungswid-
rigkeiten und Straftaten sowie Zusammenarbeit mit der Polizei und der Staatsanwaltschaft

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

18.03. bis 19.03.2025 
15.10. bis 16.10.2025 

Utting 
Utting 

Nr. SI-25-234161 
Nr. SI-25-234162 
(14 UE à 45 Min.)

Seminar 270,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

Unterbringung von Obdachlosen Grundseminar
www.bvs.de/13409

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von kreisangehörigen Gemeinden, die neu mit der Unterbringung von Ob-
dachlosen befasst sind oder noch wenig erfahrungen in der materie haben.

1 INHALT - rechtslage, Zuständigkeiten – Zusammenarbeit mit anderen behörden (Gemeinde, Jobcenter, 
amtsgericht) – Unterbringung von Familien und Jugendlichen – einweisungsverfügung, Zwangswiederein-
weisung – Wohnungsräumungen – aufhebung von Unterbringungsbeschlüssen – einschätzen der besonde-
ren Situationen von Obdachlosen und der Umgang mit deren Verhaltensmustern

1 HINWEIS beachten Sie bitte die Zielgruppe. es handelt sich um ein Grundseminar. bereits erfahrene 
beschäftigte informieren sich bitte beim „Forum Obdachlosigkeit“. Das thema „Unterbringung von aner-
kannten asylbewerbern“ ist nicht Gegenstand des Seminars.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.03. bis 28.03.2025 
15.09. bis 17.09.2025

Dießen 
Ohlstadt

Nr. SI-25-234165 
Nr. SI-25-234166 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 270,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

30.06. bis 01.07.2025 
09.12. bis 10.12.2025 

Online 
Online 

Nr. WEB_SI-25-234163 
Nr. WEB_SI-25-234164 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 270,00 €
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Praxisforum: Obdachlosigkeit Praxistag(e)
www.bvs.de/13410

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Ordnungsämter von kreisangehörigen Gemeinden, die bereits mehr als 
drei Jahre erfahrung mit der Unterbringung von Obdachlosen sammeln konnten.

1 VORAUSSETZUNG Für dieses Praxisforum ist eine mehrjährige erfahrung mit der Obdachlosenunter-
bringung für den Seminarablauf dringend erforderlich, damit tatsächlich konkrete Fragen und Problemlagen 
diskutiert werden können.

1 INHALT - Praxisfragen und erfahrungsaustausch aus dem teilnehmerkreis, insbesondere Unterbrin-
gung von Familien und Jugendlichen – einweisungsverfügung, Zwangswiedereinweisung – Wohnungsräu-
mungen – Satzungen und benutzungsordnungen für Obdachlosenunterkünfte – Schaffung von Unterkünf-
ten – aufhebung von Unterbringungsbeschlüssen – abwehr der Obdachlosigkeit durch Zusammenarbeit mit 
der Sozialhilfeverwaltung – Finanzierungsmöglichkeiten

1 METHODIK Das Seminar soll gezielt auf Fragestellungen aus dem teilnehmerkreis eingehen und den 
erfahrungsaustausch bei der Lösung schwieriger einzelproblematiken fördern sowie zur Diskussion anre-
gen. Das Seminar findet nicht ausschließlich in Form von einzelvorträgen statt.

1 HINWEIS Das thema „Unterbringung von anerkannten asylbewerbern“ ist nicht Gegenstand des Se-
minars.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

04.06.2025 Nürnberg Nr. SI-25-234168 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Workshop: Obdachlosigkeit in Gemeinden 
- Sicherheit in der Praxis durch 
Obdachlosenbenutzungssatzung und routinierter 
abläufe - 0

Praxistag(e)
www.bvs.de/18384

1 ZIELGRUPPE beschäftigte aus Ordnungs-/Liegensachftsämtern sowie Personal / Geschäftsleitung die 
mit der Unterbringung von Obdachlosen betraut sind

1 INHALT themenschwerpunkte sind u.a.: – Unterscheidungsmerkmale zw. Obdachligkeit u. nichtsess-
haftikeit usw. – rechtliche regelungen und aktuelle Urteile – Umgang mit härtefällen – Kennenlernen der 
Vorzüge einer Obdachlosenbenutzungssatzung (einschl. Gebührensatzung) – erstellung eines rechtssiche-
ren einweisungsbescheides  – handlungsschritte vom erstgespräch mit betroffenen, über die Zusammenar-
beit mit anderen behörden bis hin zum einweisungsbescheid

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.07.2025 Nürnberg Nr. SI-25-237475 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

ein Dach über dem Kopf – Die Unterbringung von 
Obdachlosen u. asylbewerbern 0

Praxistag(e)
www.bvs.de/18385

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Ordnungsämtern und aus dem Lra, die mit der Unterbringung von Ob-
dachlosen und/oder asylbewerbern befasst sind.

1 VORAUSSETZUNG beschäftigte, die neu oder noch wenig erfahrungen mit der Unterbringung von 
Obdachlosen und/oder asylbewerbern haben.

1 INHALT - rechtslage, Zuständigkeiten – Zielgruppenanalyse und Unterscheidungsmerkmale  – Vertei-
lung von asylbewerbern in bayern – verschiedene Unterkunftsarten – rechtsgrundlagen zur Obdachlosen-
einweisung; asylunterbringung – aktuelle Gerichtsurteile zum thema und deren bedeutung für die Praxis – 
Obdachlosenbenutzungssatzung; Gebührensatzung – Zusammenarbeit mit anderen behörden (Sozialamt; 
Gesundheitsamt; Polizei) – anforderungen an Obdachlosenunterkünfte; dezentrale Unterkünfte; alternative 
Unterbringungsmöglichkeiten – ablaufplan bei einweisung aus Sicht der Gemeinde u. Lra – mitwirkungs-
pflichten der Gemeinden bei Unterbringung v. asylbewerbern

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

21.05.2025 Nürnberg Nr. SI-25-237630 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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Fischereirecht 0 www.bvs.de/10026

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von kreisangehörigen Gemeinden und Städten

1 INHALT - bayerisches Fischereigesetz (bayFiG) und einschlägige regelungen der ausführungsverord-
nung zum bayFiG und Verwaltungsvorschrift (VwVFir), zu den themen: – Fischereischein und Fischerprü-
fung – erlaubnisschein – Fischereipachtverträge

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

08.04.2025 
26.11.2025 

Nürnberg 
München 

Nr. SI-25-237294 
Nr. SI-25-234169 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Wildschadensersatzverfahren www.bvs.de/11490

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von kreisangehörigen Gemeinden

1 INHALT - ersatzpflichtige Wild- und Jagdschäden gem. § 25 ff aVbayJG – Schadensmeldungen – Vor-
verfahren – Schätzungstermin und gütliche einigung – Schadensfeststellung durch Wildschadensschätzer/-
innen – inhalt des Schätzergutachtens – Verspätet angemeldete ansprüche – Zurückweisungsbescheid, Vor-
bescheid

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

01.04.2025 
28.10.2025 

Nürnberg 
München 

Nr. SI-25-234170 
Nr. SI-25-234171 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Feuerbeschau (Grundlagenseminar) Grundseminar
www.bvs.de/10034

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von kreisangehörigen Gemeinden mit geringen praktischen erfahrungen. 
Das Seminar richtet sich nicht an bauaufsichtsbehörden, die keine Feuerbeschau selbst durchführen müs-
sen.

1 INHALT - Die Feuerbeschauverordnung und deren anwendung – abgrenzung zur bayerischen bauord-
nung – Verordnung zur Verhütung von bränden – Der Feuerwehreinsatzplan – Qualifizierung der 
Feuerbeschauer/-innen – Konzept für die Feuerbeschau in den Gemeinden – Die praktische Durchführung 
einer Feuerbeschau im rahmen einer Praxisbegehung – auswertung der Feuerbeschau – technische Grund-
lagen der Feuerbeschau

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

07.07. bis 11.07.2025 
17.11. bis 21.11.2025 

Lauingen 
Nürnberg 

Nr. SI-25-234172 
Nr. SI-25-234173 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 540,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €
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Feuerbeschau (Praxistage) Praxistag(e)
www.bvs.de/10035

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte kreisangehöriger Gemeinden (für bauaufsichtsbehörden siehe 
unten stehenden hinweis)

1 VORAUSSETZUNG mehrjährige praktische erfahrung in der Feuerbeschau. Zwischen Grundseminar 
und Praxistage sollte mindestens ein Jahr erfahrung liegen.

1 INHALT - Vertiefung von themen des Grundseminars – abgrenzung der Zuständigkeiten zum bauamt – 
Qualifizierung in der Feuerbeschau – mitwirkung an der Feuerbeschau aus technischer Sicht – Praxisfragen 
zu einzelnen Objektarten – Umgang mit nicht genehmigten nutzungsänderungen – interne Organisation der 
Feuerbeschau – aktuelle entwicklungen in recht und Vollzug

1 METHODIK Das Seminar soll gezielt auf Fragestellungen aus dem teilnehmerkreis eingehen und den 
erfahrungsaustausch bei der Lösung schwieriger einzelproblematiken fördern sowie zur Diskussion anre-
gen. Das Seminar findet nicht ausschließlich in Form von einzelvorträgen statt.

1 HINWEIS Das Seminar richtet sich nicht an bauaufsichtsbehörden, die keine Feuerbeschau selbst 
durchführen müssen. beachten Sie bitte auch die Seminare zum brandschutz im themenbereich „Planen 
und bauen“.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

01.04. bis 03.04.2025 Neustadt Nr. SI-25-234174 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 280,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Feuerwehrrecht www.bvs.de/10033

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Gemeinden sowie interessierte angehörige der Feuerwehren

1 INHALT - Staatliche Förderung von Feuerwehrausstattung und Fahrzeugstellplätzen – Digitalfunk – Fra-
gen zur Feuerbeschau – Feuerwehr-Führerschein – Kostenersatz nach Feuerwehreinsätzen – beschaffung 
und ausschreibung von Feuerwehrfahrzeugen – Grundzüge der einsatzmittelbeschaffung

1 TIPP Zum Vergabeverfahren bei der beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen informieren Sie sich bitte 
im themenbereich „Finanzen/Vergaberecht“.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

04.06. bis 06.06.2025 
27.10. bis 29.10.2025 

Utting 
Feldkirchen-Westerham 

Nr. SI-25-234175 
Nr. SI-25-234176 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

bestattungen von amts wegen www.bvs.de/13499

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Friedhofsverwaltungen, bestattungs- und Ordnungsämtern, die mit der 
thematik befasst sind.

1 INHALT - rechtsgrundlagen – Gerichtsurteile – bestattungspflicht – ersatzvornahme – notwendige 
Kosten – Leistungsbescheid – Durchsetzung der bestattungspflicht bei angehörigen – Praktische Fallbear-
beitung (vom bekanntwerden eines Falles bis zur endgültigen abwicklung durch die Ordnungsbehörde)

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.05.2025 
04.06.2025 

Nürnberg 
München 

Nr. SI-25-234177 
Nr. SI-25-234178 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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Friedhofs- und bestattungswesen Grundseminar
www.bvs.de/10044

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Gemeinden und Kreisverwaltungsbehörden mit geringen praktischen 
erfahrungen

1 INHALT - rechtsgrundlagen im bestattungswesen – bestattungszwang und Umbettung – Grabnut-
zungsrechte – bestattungen – Sicherheit auf dem Friedhof – Die praktische arbeit in der Friedhofsverwal-
tung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

09.04. bis 11.04.2025 
06.10. bis 08.10.2025 

Dießen 
Landshut 

Nr. SI-25-234179 
Nr. SI-25-234180 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Friedhofs- und bestattungswesen – Praxistage Praxistag(e)
www.bvs.de/10045

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte der Gemeinden und Kreisverwaltungsbehörden

1 VORAUSSETZUNG Vorhandene praktische erfahrung im Vollzug des Friedhofs- und bestattungswe-
sens

1 INHALT - Vertiefung von themen des Grundseminars und aus Praxisfragen des teilnehmerkreises – ak-
tuelle rechtsentwicklungen – neue bestattungsformen – Sicherheit auf dem Friedhof – Die praktische ar-
beit in der Friedhofsverwaltung – ausschreibung Friedhofsdienstleistungen – einhaltung von ruhefristen 
(Umbettung und exhumierung)

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie ein 
einzelvortrag. bei den Seminarinhalten handelt es sich um eine themenauswahl. Deren Gewichtung findet 
im Seminar nach bedarf statt. Der Dozent wird eine überwiegend moderierende und fachlich beratende 
rolle übernehmen.

1 HINWEIS Zur bestattung von amts wegen (Ordnungsbestattung) sowie zur Kalkulation von Friedhofs-
gebühren beachten Sie bitte die gesonderten Seminarausschreibungen. Diese themen sind nicht bestand-
teil dieser Praxistage.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.12. bis 05.12.2025 Landshut Nr. SI-25-237637 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Friedhöfe und ihre neuzeitliche ausrichtung 0 www.bvs.de/17952

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Friedhofsverwaltungen, bestattungs- und Ordnungsämtern, die mit der 
thematik befasst sind.

1 INHALT - aktuelle rechtsentwicklungen – Die neuausrichtung von Friedhöfen (bedarfsplanung und 
analyse) – neuzeitliche bestattungsformen – natur- und Umweltschutz auf Friedhöfen – Denkmalschutz auf 
Friedhöfen – Praxisaustausch

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

15.07.2025 Regensburg Nr. SI-25-234182 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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Versammlungsrecht www.bvs.de/12631

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden

1 INHALT - bestimmung der begriffe „Versammlung“, „unter freiem himmel“ und der daraus resultieren-
den anwendung des Versammlungsgesetzes – abgrenzung zu Veranstaltungen nach dem LStVG – anzeige- 
und mitteilungspflichten – rechte und Pflichten des Veranstalters und der Versammlungsleitung – Koopera-
tionsgespräch und eingriffsmöglichkeiten der Versammlungsbehörde – Zuständigkeit der Polizei und 
Zusammenarbeit mit der Versammlungsbehörde – eil- oder Spontanversammlung – maßnahmen der Polizei 
im Vorfeld oder während der Versammlung – beschränkung, auflösung – Uniform- und Waffenverbot – Straf-
vorschriften – besonderheiten bei rechtsextremistischen Versammlungen bzw. Veranstaltungen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

25.11.2025 München Nr. SI-25-234183 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Kaminkehrerrecht www.bvs.de/12629

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden, die mit dem Vollzug des Kaminkehrerrechts 
befasst sind.

1 INHALT - aktuelle rechtsfragen – erfahrungsaustausch mit der Umsetzung des neuen Kaminkehrer-
rechts – Zuständigkeitsregelungen zwischen regierung und Kreisverwaltungsbehörde – Kostenfragen – Vor-
gehen bei Zutrittsverweigerung – behandlung der mängelanzeigen – erstellung eines Zweitbescheids – Fra-
g e n 
der Kehrbezirksüberprüfung – Gebührenbeitreibungsfragen, anordnung von Zwangsmaßnahmen – aufga-
ben und Verantwortung der/des bevollmächtigten bezirksschornsteinfeger/-in und der sogenannten Freien 
Schornsteinfeger nach dem SchfhwG, der Kehrordnung, der 1.bimSchV, sowie der eneV (Kehr- und über-
prüfungsarbeiten, mängelwesen, Feuerstättenschau, Kehrbuchführung, bauabnahme, anlassbezogene 
überprüfungen, Formblätter) – begriffe und technische Zusammenhänge aus der KüO – Probleme vor Ort 
bei ermittlung der eigentümeradressen

1 HINWEIS Das Seminar trennt nicht zwischen Grund- und aufbauseminar, da die Zielgruppe hier zu klein 
ist, um beide Seminare gesichert durchführen zu können. Grundkenntnisse in der thematik wären daher von 
Vorteil. aufgrund der themenvielfalt und der notwendigen Praxisdiskussionen ist die Vermittlung von Grund-
lagenwissen nicht bestandteil des Seminars.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.04. bis 04.04.2025 Riedenburg / Buch Nr. SI-25-234184 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Waffenrecht – Grundseminar teil i www.bvs.de/10029

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden mit geringen praktischen erfahrungen

1 INHALT - Grundbegriffe des Waffenrechts – erlaubnisarten – arten von Waffenbesitzkarten – Kosten – 
Grundzüge zu Fragen der Zuverlässigkeit und persönlichen eignung – bedürfnisprüfung – aufbewahrung – 
Gefahren und Gefährdung durch Schusswaffen – einstufung von messern und sonstigen Gegenständen – 
Waffen und munition (technische Grundbegriffe)

1 HINWEIS anmeldungen zu diesem Seminar können ausschließlich über die Kreisverwaltungsbehörden 
erfolgen. Private Personen oder Personen außerhalb von Kommunalverwaltungen können dieses Seminar 
nicht buchen. Wir bitten um Verständnis. aufgrund des komplexen themenumfangs können alle erforderli-
chen inhalte nicht sinnvoll in einem Wochenseminar abgedeckt werden. Daher ist das Grundseminar in teil i 
und teil ii getrennt. Die themen sind so getrennt, dass die Seminare unabhängig ihrer reihenfolge gebucht 
werden können. Für künftige oder ganz neue beschäftigte empfiehlt sich allerdings zunächst der besuch des 
Grundseminars teil i.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.03. bis 28.03.2025 
17.11. bis 21.11.2025 

Rothenburg 
Utting 

Nr. SI-25-234286 
Nr. SI-25-234287 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €
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Waffenrecht – Grundseminar teil ii www.bvs.de/13899

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden mit geringen praktischen erfahrungen

1 INHALT - Verfahren bei Waffensammel-, herstellungs- und handelserlaubnissen – Grundzüge der ertei-
lung eines Waffenscheins – Grundzüge zum Verbringen und zur mitnahme von Waffen – Kontrolle der auf-
bewahrung – Ordnungswidrigkeiten und Straftaten nach dem WaffG (ohne verfahrensrechtliche Fragen) – 
Schießerlaubnisse – Genehmigung von Schießstätten – Versagung und Widerruf von Waffenbesitzkarten, 
Waffenbesitzverbote

1 HINWEIS anmeldungen zu diesem Seminar können ausschließlich über die Kreisverwaltungsbehörden 
erfolgen. Private Personen oder Personen außerhalb von Kommunalverwaltungen können dieses Seminar 
nicht buchen. Wir bitten um Verständnis. aufgrund des komplexen themenumfangs können alle erforderli-
chen inhalte nicht sinnvoll in einem Wochenseminar abgedeckt werden. Daher ist das Grundseminar in teil i 
und teil ii getrennt. Die themen sind so getrennt, dass die Seminare unabhängig ihrer reihenfolge gebucht 
werden können. Für künftige oder ganz neue beschäftigte empfiehlt sich allerdings zunächst der besuch des 
Grundseminars teil i.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

31.03. bis 04.04.2025 
24.11. bis 28.11.2025 

Neustadt 
Lauingen 

Nr. SI-25-234289 
Nr. SI-25-234291 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

Die Kontrolle der sicheren aufbewahrung von Waffen www.bvs.de/18077

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden, die mit der Kontrolle der aufbewahrung von 
Waffen befasst sind bzw. diese aufgabe an Dritte übertragen. Private Personen oder Personen außerhalb 
von Kommunalverwaltungen können dieses Seminar nicht buchen. Wir bitten um Verständnis.

1 VORAUSSETZUNG Personen, die zur Kontrolle der aufbewahrung eingesetzt sind, müssen grundle-
gende Kenntnisse in der sicheren handhabung von Schusswaffen haben. Diese können im rahmen dieses 
Seminars nicht vermittelt werden!

1 INHALT - Grundlagen Wertbehältnisse, Wertschutzräume, behältnisse nach Vorgängernormen – 
rechtsgrundlagen der aufbewahrung von Waffen und munition nach § 36 WaffG, §§ 13, 14 aVWaffG – 
rechtsgrundlagen der Kontrollbefugnis (art. 13 GG, § 36 abs. 3 WaffG) – auswahl von geeignetem Kontroll-
personal – Vorbereitung, eigensicherung, ggf. einbeziehung der örtlichen Polizei – rechtliche möglichkeiten 
bei Verweigerung der Kontrolle – Kenntnis der Folgen bei Verstößen gegen die aufbewahrungsvorschriften – 
exkurs: Gefahren und Gefährdung durch Schusswaffen

1 HINWEIS anmeldungen zu diesem Seminar können ausschließlich über die Kreisverwaltungsbehörden 
erfolgen. Private Personen oder Personen außerhalb von Kommunalverwaltungen können dieses Seminar 
nicht buchen. Wir bitten um Verständnis.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

20.03.2025 
09.07.2025 

München 
Regensburg 

Nr. SI-25-234293 
Nr. SI-25-234294 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 220,00 €

Ordnungswidrigkeitenverfahren im Waffenrecht www.bvs.de/16703

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden mit Grundkenntnissen im Waffen- und Ord-
nungswidrigkeitenrecht

1 INHALT - Ordnungswidrigkeitentatbestände nach dem WaffG – anhörung – Subjektiver tatbestand 
(Vorsatz, Fahrlässigkeit) – Zumessung der Geldbuße – nebenfolgen (einziehung von Waffen, erteilung eines 
Jagdverbots) – einziehung von Waffen – Zusammenarbeit mit Polizei und Staatsanwaltschaft

1 HINWEIS anmeldungen zu diesem Seminar können ausschließlich über die Kreisverwaltungsbehörden 
erfolgen. Private Personen oder Personen außerhalb von Kommunalverwaltungen können dieses Seminar 
nicht buchen. Wir bitten um Verständnis. Grundlagen zu Ordnungswidrigkeiten im Waffenrecht sind im 
Grundseminar teil ii im Waffenrecht enthalten. Verfahrensrechtliche Fragen werden in den Grundseminaren 
zum allgemeinen Ordnungswidrigkeitenrecht ausführlich vermittelt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

21.10.2025 Augsburg Nr. SI-25-234297 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €
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Waffenrecht – Praxistage Praxistage
www.bvs.de/17924

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden und regierungen

1 VORAUSSETZUNG in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter 
Fragen aus der Praxis unter beteiligung aller teilnehmenden im Vordergrund, nicht in erster Linie einzelvor-
träge. Die Lehrbeauftragten übernehmen hier eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rol-
le. Fundierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind daher Voraussetzung für eine teilnahme.

1 INHALT - Praxisfragen des Waffenrechts aus dem teilnehmerkreis, insbesondere Fragen zu Versagung 
und Widerruf von Waffenbesitzkarten, Waffenbesitzverboten, bedürfnis, Zuverlässigkeitsprüfung, Kontrolle 
der aufbewahrung, Verbringen und mitnahme von Waffen, herstellungs- und handeslerlaubnissen, Waffen-
schein – aktuelle rechtsänderungen

1 HINWEIS anmeldungen zu diesem Seminar können ausschließlich über die Kreisverwaltungsbehörden 
erfolgen. Private Personen oder Personen außerhalb von Kommunalverwaltungen können dieses Seminar 
nicht buchen. Wir bitten um Verständnis.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.11. bis 05.11.2025 Lauingen Nr. SI-25-234299 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 380,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Widerruf – rücknahme – Waffenbesitzverbot 
-Praxistage- 0 www.bvs.de/18413

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden und regierungen, die bereits Grundkennt-
nisse im Waffenrecht haben und überwiegend im negativbereich eingesetzt sind.

1 VORAUSSETZUNG in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter 
Fragen aus der Praxis unter beteiligung aller teilnehmenden im Vordergrund, nicht in erster Linie einzelvor-
träge. Die Lehrbeauftragten übernehmen hier eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rol-
le. Fundierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind daher Voraussetzung für eine teilnahme.

1 INHALT - Fragen der waffenrechtlichen Zuverlässigkeit und persönlichen eignung – Gründe für den Wi-
derruf oder die rücknahme waffenrechtlicher erlaubnisse – Gründe für den erlass eines Waffenbesitzver-
bots – anforderungen an den bescheid – exkurs: Ungültigkeitserklärung und einziehung des Jagdscheins, 
Festsetzung einer Sperrfrist – Durchsetzung von Zwangsmitteln sowie einbeziehung der Polizei – Praxisrele-
vante Ordnungswidrigkeitentatbestände nach dem WaffG – Praxisragen zum negativbereich aus dem teil-
nehmerkreis

1 HINWEIS anmeldungen zu diesem Seminar können ausschließlich über die Kreisverwaltungsbehörden 
erfolgen. Private Personen oder Personen außerhalb von Kommunalverwaltungen können dieses Seminar 
nicht buchen. Wir bitten um Verständnis.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.02. bis 05.02.2025 Utting Nr. SI-25-234298 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 380,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Sprengstoffrechtliche erlaubnis nach § 27 SprengG 
für Vorderlader, Wiederlader und böllerschützen www.bvs.de/10031

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden

1 INHALT Differenzierung der erlaubnisse allgemein Unterschiede in der erlaubnis für Wiederlader, Vor-
derlader und Sportschützen Zuständigkeiten Lagerung explosionsgefährlicher Stoffe allgemeine Vorschrif-
ten Zusammenhang mit dem Waffengesetz

1 HINWEIS Private Personen oder Personen außerhalb von Kommunalverwaltungen können dieses Semi-
nar nicht buchen. Wir bitten um Verständnis.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

12.11.2025 Nürnberg Nr. SI-25-234300 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €
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munitionstransport – anwendung des 
Gefahrgutrechts (Webinar) www.bvs.de/17549

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Waffenbehörden und/oder der für Gefahrgutrecht zuständigen Stellen 
der Kreisverwaltunsbehörden, soweit sie munitionstransporte u. a. zur Waffenverwertungsstelle des bayeri-
schen Landeskriminalamtes durchführen.

1 INHALT - anwendung des Gefahrgutrechts (Unterweisung nach Kap. 1.3 aDr) – beteiligte am Gefahr-
guttransport – Kennzeichnung und Klassifizierung – Verpackung, Versand – Ladungssicherung und transport

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

07.10.2025 Online Nr. WEB_SI-25-234301 
(2 UE à 45 Min.)

Seminar 90,00 €

Waffentechnik www.bvs.de/11685

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Waffenerlaubnisbehörden unabhängig ihrer praktischen erfahrungen im 
Waffenrecht

1 INHALT - technische Klassifizierung von Waffen und munition – Funktionsteile von Waffen – munitions-
kunde und ballistik – Kennzeichnung von Waffen und munition – Geeignetheit von Waffen zu schießsportli-
chen Disziplinen und zur jagdlichen Verwendung – Die handhabung von Schusswaffen – Gefährdung und 
Gefahren durch Schusswaffen

1 METHODIK in dem Seminar kann anhand der Demonstration einzelner Waffentypen die handhabung 
von Waffen (z. b. Ladezustand, Sicherung) geübt werden. Zudem wird das technische Verständnis hinsicht-
lich der begründung bei waffenrechtlichen anträgen gefördert.

1 HINWEIS anmeldungen zu diesem Seminar können ausschließlich über die Kreisverwaltungsbehörden 
erfolgen. Private Personen oder Personen außerhalb von Kommunalverwaltungen in bayern können dieses 
Seminar nicht buchen. Wir bitten um Verständnis.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.02. bis 07.02.2025 
24.03. bis 28.03.2025 
24.11. bis 28.11.2025 

Obing 
Obing 
Obing 

Nr. SI-25-234302 
Nr. SI-25-234303 
Nr. SI-25-234304 
(35 UE à 45 Min.)

Seminar 760,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 172,50 €

Jagdrecht – Grundseminar www.bvs.de/11550

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden mit geringen praktischen erfahrungen

1 INHALT - Grundzüge des bundesjagdgesetzes sowie der landesrechtlichen bestimmungen, insbeson-
dere wichtige jagdrechtliche begriffe – Jagdbehörden – erteilung von Jagdscheinen – reviergestaltung und 
abrundung – Waldbegang (hier exkursion) – Die Jagdgenossenschaft und ihre Satzung – Jagd im befriede-
ten bezirk – anzeige von Jagdpachtverträgen/beanstandungsverfahren – abschussplanung – Schwarzwild-
problematik – Schnittstellen zu anderen rechtsgebieten

1 HINWEIS anmeldungen zu diesem Seminar können ausschließlich über die Kreisverwaltungsbehörden 
erfolgen. Private Personen oder Personen außerhalb von Kommunalverwaltungen können dieses Seminar 
nicht buchen. Wir bitten um Verständnis.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

14.07. bis 18.07.2025 Hösbach Nr. SI-25-234305 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €
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Jagdrecht – Praxistage www.bvs.de/10028

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden und regierungen

1 VORAUSSETZUNG in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter 
Fragen aus der Praxis unter beteiligung aller teilnehmer/-innen im Vordergrund, nicht in erster Linie einzel-
vorträge. Die Dozenten übernehmen hier eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle. 
Fundierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind daher Voraussetzung für eine teilnahme.

1 INHALT - aktuelle Praxisfragen des Jagdrechts aus dem teilnehmerkreis, insbesondere Fragen bezüg-
lich Jagdgenossenschaften – Fragen der Jagdnutzung – abschussplanung – reviergestaltung und abrun-
dung – Waldbegang (hier exkursion!) – Jagdgrenzänderungen – Schwarzwildproblematik – Wildschadenser-
satzverfahren

1 HINWEIS anmeldungen zu diesem Seminar können ausschließlich über die Kreisverwaltungsbehörden 
erfolgen. Private Personen oder Personen außerhalb von Kommunalverwaltungen können dieses Seminar 
nicht buchen. Wir bitten um Verständnis.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

15.10. bis 17.10.2025 Obing Nr. SI-25-234306 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

bundestagswahl 2025 www.bvs.de/18214

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei Kommunalverwaltungen und Landratsämtern, die die bundestagswahl 
2025 vorzubereiten haben.

1 INHALT - neuerungen im bundeswahlrecht – Wesentliche wahlrechtliche regelungen – aktives und 
passives Wahlrecht – Wahlorgane und deren aufgaben – bildung der Wahlbezirke – Statistische Wahlbezir-
ke  – anlegen und Pflege des Wählerverzeichnisses – Gewinnung und einsatz von Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern – Durchführung der abstimmung (Gestaltung des Wahlraums, Urnen- und briefwahl) – ermitt-
lung und Feststellung des Wahlergebnisses – Wahlprüfung – Kostenerstattung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

15.05.2025 
20.05.2025 
21.05.2025 
26.05.2025 
03.06.2025 
05.06.2025 
24.06.2025 
25.06.2025 
26.06.2025 
01.07.2025 
02.07.2025 
03.07.2025 
07.07.2025 
15.07.2025 
22.07.2025 

Nürnberg 
Online 
München 
Nürnberg 
München 
Online 
Regensburg 
Nürnberg 
München 
Augsburg 
Regensburg 
Online 
München 
Augsburg 
Online 

Nr. SI-25-237238 
Nr. WEB_SI-25-234187 
Nr. SI-25-234186 
Nr. SI-25-236838 
Nr. SI-25-236839 
Nr. WEB_SI-25-236846 
Nr. SI-25-237239 
Nr. SI-25-236840 
Nr. SI-25-236841 
Nr. SI-25-236844 
Nr. SI-25-236842 
Nr. WEB_SI-25-236847 
Nr. SI-25-236843 
Nr. SI-25-236845 
Nr. WEB_SI-25-236848 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €



meLDeWeSen/PaSSWeSen

Service-Telefon 089 54057-0 · www.bvs.de 25

Kommunalwahl 2026 www.bvs.de/16701

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei Kommunalverwaltungen und Landratsämtern, die die Kommunalwahl 
2026 vorzubereiten haben.

1 INHALT - neuerungen im Kommunalwahlrecht – Wesentliche wahlrechtliche regelungen – Wahlsys-
tem – aufgaben der Kommunen – Organisation der Wahlen – Wahlausschuss, Wahlleiter – Gewinnung von 
Wahlhelfern – Wahlvorschläge, Wählerverzeichnisse – Durchführung der Wahlen – ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses – Stichwahl, Wiederholungswahl, Wahlprüfung

1 HINWEIS Zum redaktionsschluss standen die Seminartermine noch nicht fest. Diese werden ab Okto-
ber 2025 nach der bundestagswahl angeboten und voraussichtlich bis april 2025 unter unter www.bvs.
de/16701 veröffentlicht. es werden wieder Präsenz- und Online-termine durchgeführt. aufgrund nicht uner-
heblicher abweichungen in der Vorbereitung und im ablauf der Wahlen im Vergleich zur bundestagswahl 
werden diese Seminare ebenfalls ganztägig und nicht in verkürzter Form durchgeführt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

 (8 UE à 45 Min.) Seminar 210,00 €

Pass-, ausweis- und meldewesen Grundseminar
www.bvs.de/10424

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaften mit geringer praktischer 
erfahrung

1 VORAUSSETZUNG nach einem Quereinstieg ohne Verwaltungsausbildung sollten Grundkenntnisse in 
der allgemeinen Verwaltung vorliegen.

1 INHALT - allgemeine bestimmungen des melderechts und dazugehörige nebengesetze (aufgaben und 
befugnisse der meldebehörden, Speicherung von Daten, allgemeine und besondere meldepflichten) – 
Grundzüge des Pass- und Personalausweisrechts (beantragung und ausstellung von ausweisdokumenten, 
Kinderreisepässen, abholvollmachten, beglaubigungen) – Datenschutz bei auskunft und Datenübermitt-
lung – ausländerrechtliche Grundinformationen

1 HINWEIS Das Seminar beinhaltet keine eDV-technischen anwendungsfragen!   Wir empfehlen als er-
gänzung des Grundseminars die teilnahme an dem Seminar „Staatsangehörigkeit im meldwesen“. Dieses 
thema kann im Grundseminar zeitlich nicht ausreichend behandelt werden. // hinweis für Quereinsteiger/-
innen, die keine ausbildung in der Öffentlichen Verwaltung haben: Vor besuch des Grundseminars empfeh-
len wir das tagesseminar „neu im meldeamt – und nun?“ (Gesetzesanwendung und Verwaltungsrecht).

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.01. bis 31.01.2025 
24.02. bis 28.02.2025 
24.03. bis 28.03.2025 
19.05. bis 23.05.2025 
30.06. bis 04.07.2025 
21.07. bis 25.07.2025 
06.10. bis 10.10.2025 
10.11. bis 14.11.2025 
08.12. bis 12.12.2025

Bad Aibling 
Beilngries 
Rothenburg 
Neustadt 
Nördlingen 
Bad Aibling 
Utting 
Bad Aibling 
Furth

Nr. SI-25-234199 
Nr. SI-25-234203 
Nr. SI-25-234201 
Nr. SI-25-234202 
Nr. SI-25-234204 
Nr. SI-25-234205 
Nr. SI-25-234207 
Nr. SI-25-234211 
Nr. SI-25-234210 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 620,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

07.04. bis 11.04.2025 
07.07. bis 11.07.2025 
01.12. bis 05.12.2025 

Online 
Online 
Online 

Nr. WEB_SI-25-234200 
Nr. WEB_SI-25-234206 
Nr. WEB_SI-25-234212 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 620,00 €
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Staatsangehörigkeitsrecht im meldewesen www.bvs.de/10425

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der meldebehörden

1 INHALT - rechtsgrundlagen für den erwerb und Verlust der deutschen Staatsangehörigkeit – Staatsan-
gehörigkeit von Spätaussiedlern – nachweise der deutschen und ausländischen Staatsangehörigkeit

1 HINWEIS Dieses Seminar kann auf anfrage auch für mehrere meldebehörden auf regionaler ebene an-
geboten werden. bitte sprechen Sie ihr Landratsamt an und melden Sie ihren bedarf oder schließen Sie sich 
mit anderen Gemeinden zusammen. Das Landratsamt oder die Gemeinde, die vor Ort den raum stellt und 
den ablauf organisiert erhält einen gebührenfreien Seminarplatz. bitte melden Sie sich nach ihrer bedarfser-
mitttlung. Wir erstellen ihnen ab 12 Personen dann gerne ein angebot.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.02.2025 
20.05.2025 
22.07.2025 
18.11.2025 

Online 
München 
Nürnberg 
Online 

Nr. WEB_SI-25-234213 
Nr. SI-25-234214 
Nr. SI-25-234216 
Nr. WEB_SI-25-234217 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €

meldewesen in der Praxis Praxistag(e)
www.bvs.de/14078

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaften mit Praxiserfahrung in der 
meldebehörde

1 VORAUSSETZUNG teilnahme am Grundseminar oder vorhandene Praxiskenntnisse im meldewesen

1 INHALT - Praxisfragen aus dem teilnehmerkreis, insbesondere meldeversäumnisse, Durchsetzung von 
meldepflichten, auskunftssperren, Fragen zum Datenschutz, Verwaltungsverfahrensrechtliche Fragen, ein-
tragung von Dr.-titeln insbesondere im ausland erworbener titel, Prüfung hauptwohnung/nebenwohnung 
und Festsetzung der hauptwohnung – Ordnungswidrigkeiten im meldewesen

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie 
einzelvorträge. Die Dozenten werden hier eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle 
übernehmen. aufbauend auf vorhandenen Grundkenntnissen wird weiterführendes Wissen und vertiefen-
des Wissen vermittelt. Fundierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind daher Voraussetzun-
gen für eine teilnahme.

1 HINWEIS Dieses Seminar kann auf anfrage auch für mehrere meldebehörden auf regionaler ebene an-
geboten werden. bitte sprechen Sie ihr Landratsamt an und melden Sie ihren bedarf oder schließen Sie sich 
mit anderen Gemeinden zusammen. Das Landratsamt oder die Gemeinde, die vor Ort den raum stellt und 
den ablauf organisiert erhält einen gebührenfreien Seminarplatz. bitte melden Sie sich nach ihrer bedarfser-
mitttlung. Wir erstellen ihnen ab 12 Personen dann gerne ein angebot.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

12.03. bis 14.03.2025 
04.06. bis 06.06.2025 
05.11. bis 07.11.2025 

Utting 
Lauingen 
Lauingen 

Nr. SI-25-234218 
Nr. SI-25-234219 
Nr. SI-25-234220 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 310,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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meldewesen in der Praxis Praxistag(e)
www.bvs.de/17271

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaften mit Praxiserfahrung in der 
meldebehörde

1 VORAUSSETZUNG aufbauend auf vorhandenen Grundkenntnissen wird weiterführendes und vertie-
fendes Wissen vermittelt. Fundierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrung sowie eine aktive teil-
nahme mit mikrofon sind daher Voraussetzung für eine teilnahme.

1 INHALT aktuelle themen und Praxisfragen des melderechts

1 HINWEIS in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter Fragen aus 
der Praxis unter beteiligung aller teilnehmenden im Vordergrund. bitte senden Sie uns hierzu ihre themen-
wünsche und konkrete Fragen zur Vorbereitung durch die Lehrbeauftragten bis zwei Wochen vor Seminarbe-
ginn per e-mail an die im Seminarprogramm benannte inhaltliche ansprechpartnerin. Wichtig ist bei diesem 
Webinar insbesondere die aktive teilnahme mit mikrofon und nach möglichkeit mit Kamera!

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

21.01. bis 22.01.2025 
26.11. bis 27.11.2025 

Online 
Online 

Nr. WEB_SI-25-234221 
Nr. WEB_SI-25-234222 
(12 UE à 45 Min.)

Seminar 270,00 €

Pass- und ausweiswesen in der Praxis Praxistag(e)
www.bvs.de/14079

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaften mit Praxiserfahrung im 
Pass- und ausweisrecht

1 VORAUSSETZUNG teilnahme am Grundseminar oder vorhandene Praxiskenntnisse im Pass- und aus-
weisrecht

1 INHALT - aktuelle Fragen zum Pass- und ausweisrecht insbesondere PassVwV – Verfahren bei der be-
antragung und der ausgabe von ausweisdokumenten – Passversagungen und -entziehungen – Fragen zum 
Datenschutz – Kostenfragen – Lichtbildabgleich bei bußgeldverfahren

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter Fragen 
aus der Praxis unter beteiligung aller teilnehmenden im Vordergrund, nicht in erster Linie einzelvorträge. Die 
Dozentinnen und Dozenten übernehmen hier eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle. 
aufbauend auf vorhandenen Grundkenntnissen wird weiterführendes und vertiefendes Wissen vermittelt. 
Fundierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind daher Voraussetzungen für eine teilnahme.

1 HINWEIS Dieses Seminar kann auf anfrage auch für mehrere meldebehörden auf regionaler ebene an-
geboten werden. bitte sprechen Sie ihr Landratsamt an und melden Sie ihren bedarf oder schließen Sie sich 
mit anderen Gemeinden zusammen. Das Landratsamt oder die Gemeinde, die vor Ort den raum stellt und 
den ablauf organisiert erhält einen gebührenfreien Seminarplatz. bitte melden Sie sich nach ihrer bedarfser-
mitttlung. Wir erstellen ihnen ab 12 Personen dann gerne ein angebot.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

22.04. bis 24.04.2025 
20.10. bis 22.10.2025 

Neustadt 
Furth 

Nr. SI-25-234223 
Nr. SI-25-234224 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 310,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Pass- und ausweiswesen in der Praxis Praxistag(e)
www.bvs.de/17441

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaften mit Praxiserfahrung im 
Pass- und ausweisrecht

1 VORAUSSETZUNG teilnahme am Grundseminar oder vorhandene Praxiskenntnisse im Pass- und aus-
weisrecht

1 INHALT - aktuelle Fragen zum Pass- und ausweisrecht insbesondere PassVwV – Verfahren bei der be-
antragung und der ausgabe von ausweisdokumenten – Passversagungen und -entziehungen – Fragen zum 
Datenschutz – Kostenfragen – Lichtbildabgleich bei bußgeldverfahren

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter Fragen 
aus der Praxis unter beteiligung aller teilnehmenden im Vordergrund, nicht in erster Linie einzelvorträge. Die 
Dozentinnen und Dozenten übernehmen hier eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle. 
aufbauend auf vorhandenen Grundkenntnissen wird weiterführendes und vertiefendes Wissen vermittelt. 
Fundierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind daher Voraussetzungen für eine teilnahme.

1 HINWEIS in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter Fragen aus 
der Praxis unter beteiligung aller teilnehmenden im Vordergrund. bitte senden Sie uns hierzu ihre themen-
wünsche und konkrete Fragen zur Vorbereitung durch die Lehrbeauftragten bis zwei Wochen vor Seminarbe-
ginn per e-mail an die im Seminarprogramm benannte inhaltliche ansprechpartnerin. Wichtig ist bei diesem 
Webinar insbesondere die aktive teilnahme mit mikrofon und nach möglichkeit mit Kamera!

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

25.02. bis 26.02.2025 
16.12. bis 17.12.2025 

Online 
Online 

Nr. WEB_SI-25-234225 
Nr. WEB_SI-25-234226 
(12 UE à 45 Min.)

Seminar 270,00 €

auskunftssperren wegen Gefährdung und bedingte 
Sperrvermerke www.bvs.de/16059

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der meldebehörden mit Grundkenntnissen im melderecht

1 INHALT - auskunftssperre und Sperrvermerk: Gemeinsamkeiten und Unterschiede – eintragung von 
auskunftssperren im Sicherheitsbereich – Durchbrechen einer auskunftssperre im einzelfall – Wirkung von 
auskunftssperren gegenüber behörden: ja oder nein? – bedingte Sperrvermerke bei Pflegeheimen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.03.2025 
08.04.2025 
16.07.2025 
18.11.2025 

München 
Online 
Augsburg 
Online 

Nr. SI-25-234228 
Nr. WEB_SI-25-234227 
Nr. SI-25-234229 
Nr. WEB_SI-25-234230 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

ausstellen von Führungszeugnissen www.bvs.de/15337

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der meldebehörden

1 INHALT - antragsarten – bedeutung der belegarten – Welches Führungszeugnis für welchen Fall? – Un-
terschied zwischen „normalen“ und „erweiterten“ Führungszeugnissen – Kosten – bedeutung der eintra-
gungen – Was bleibt wie lange im Führungszeugnis? – Weitergabe von informationen an weitere Dienststel-
len? – Kosten

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

20.11.2025 Online Nr. WEB_SI-25-237448 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €
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erkennen gefälschter Dokumente und ausweispapiere www.bvs.de/10416

1 ZIELGRUPPE mitarbeiter/-innen von meldebehörden, Fahrerlaubnis- und Kfz-Zulassungsbehörden

1 INHALT - erkennen von ge- oder verfälschten ausweis- oder Fahrzeugpapieren anhand von Wasserzei-
chen, Formularnummern, UV-Licht-reaktion, Druckqualität, Lichtbildsicherung – mögliche hilfsmittel (Doku-
mentenlesegeräte) – Praktische übungen anhand von beispielen

1 KOOPERATION in Zusammenarbeit mit dem bayerischen Landeskriminalamt münchen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

25.03.2025 
23.07.2025 

München 
Augsburg 

Nr. SI-25-234233 
Nr. SI-25-234234 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €

Leitung der meldeämter Praxistag(e)
www.bvs.de/10426

1 ZIELGRUPPE Leitung der meldebehörden und deren Stellvertretungen

1 INHALT - aktuelle entwicklungen des Pass-, ausweis- und meldewesens – Praxisfragen aus dem teil-
nehmerkreis

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter Fragen 
aus der Praxis unter beteiligung aller teilnehmenden im Vordergrund, nicht in erster Linie einzelvorträge. Die 
Dozentinnen und Dozenten übernehmen hier eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle. 
aufbauend auf vorhandenen Grundkenntnissen wird weiterführendes und vertiefendes Wissen vermittelt. 
Fundierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind daher Voraussetzungen für eine teilnahme.

1 HINWEIS Das Seminar wird zeitgleich mit zwei Seminar-nummern ausgeschrieben, da die anmeldun-
gen auf zwei Seminargruppen verteilt werden. Die beiden Seminare sind inhaltsgleich mit einem jeweiligen 
Dozentenwechsel nach der hälfte der Unterrichtseinheiten. es spielt keine rolle, auf welche Seminar-nr. Sie 
sich anmelden – wir buchen Sie ggf. auf den parallelen freien termin um.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.10. bis 29.10.2025 
27.10. bis 29.10.2025 

Schweinfurt 
Schweinfurt 

Nr. SI-25-234235 
Nr. SI-25-234236 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Großschadensereignisse und die rolle der 
Gemeinden www.bvs.de/16307

1 ZIELGRUPPE bürgermeisterinnen und bürgermeister sowie beschäftigte von Gemeinden, die sich ein-
schlägig informieren und vorbereiten möchten.

1 INHALT - Gesetzliche Grundlagen nach dem LStVG und dem bayKSG – Definition Katastrophe  – aufga-
ben der Gemeinden und Landratsämter bzw. Kreisverwaltungsbehörden – richtlinien für die bewältigung 
großräumiger Gefährdungslagen und anderer koordinierungsbedürftiger ereignisse unterhalb der Katastro-
phenschwelle  – Zuwendungen zum ausgleich von einsatzkosten bei Katastrophen – richtlinien für evakuie-
rungsplanungen – aufstellung von alarm- und einsatzplänen hochwasser durch die Gemeinden – hilfeleis-
tungskontingente im Katastrophenschutz

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

09.04.2025 
24.09.2025 

Online 
München 

Nr. WEB_SI-25-234271 
Nr. SI-25-236610 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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Großschadensereignisse in Gemeinden  
- Grundzüge der Stabsarbeit - www.bvs.de/17923

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von kreisangehörigen Gemeinden, die sich über die möglichkeiten der 
Stabsarbeit informieren möchten.

1 INHALT - mögliche abgrenzung der begriffe Großschadenslage, Krise, Katastrophe – Zuständigkeiten 
der Gemeinden (bayKSG, Koordinierungsrichtlinie, LStVG, bayFWG) – Wann, warum und wofür brauche ich 
Stabsarbeit? – Wer ist beteiligt (ständige und ereignisspezifische mitglieder)? – abgrenzung der begriffe 
Führung und Leitung in einem Stab – Vorbereitungen (raum, technische ausstattung, Kommunikation etc.) – 
Wie mache ich Stabsarbeit (informationsbeschaffung, Lagebesprechung, Dokumentation, Kommunikation 
intern und extern)? – Szenarienbezogene praktische übung

1 HINWEIS Dieses Seminar eignet sich ab 10 Personen für größere Kommunen auch besonders gut als 
inhouse-Seminar oder auf Landkreisebene als regionalseminar. bitte fragen Sie vorher in ihrem Umkreis 
den bedarf ab und sprechen Sie uns bei interesse an.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

16.10. bis 17.10.2025 Lauingen Nr. SI-25-234275 
(12 UE à 45 Min.)

Seminar 280,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 55,50 €

Katastrophenschutz Grundseminar
www.bvs.de/10036

1 ZIELGRUPPE neu im bereich Katastrophenschutz eingesetzte beschäftigte der Kreisverwaltungsbe-
hörden und regierungen

1 INHALT - Organisation, begriffe und rechtliche Grundlagen des Katastrophenschutzes in bayern (Füh-
rungsgruppe Katastrophenschutz, Örtliche einsatzleitung, Sanitäts-einsatzleitung, arbeitsstab, Koordinie-
rungsgruppe) – Die Feuerwehr und das thW im Katastrophenschutz – Grundlagen des Geographischen Ka-
tastrophenschutz-informationssystems (GeoKat) – allgemeine Katastrophenschutzplanung und 
Katastrophenschutz-Sonderpläne – Die freiwilligen hilfsorganisationen im Katastrophenschutz – hilfeleis-
tungskontingente im Sanitäts- und betreuungsdienst – alarmierung im rettungsdienst, brand- und Katastro-
phenschutz

1 KOOPERATION in Zusammenarbeit mit dem bayerischen Staatsministerium des innern, für Sport und 
integration

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.06. bis 06.06.2025 Beilngries Nr. SI-25-234276 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

externe notfallpläne gemäß art. 3 a bayKSG 
(Webinar) www.bvs.de/17597

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden und regierungen

1 INHALT - Prüfung von Sicherheitsberichten nach § 9 Störfall-Verordnung hinsichtlich externer notfallpla-
nung – externer notfallplan nach art. 3 a bayKSG – Objektbezogene alarmierungsplanung – (Feuerwehr-)
einsatzplan – Konzept zur Warnung und information der umliegenden bevölkerung und der Öffentlichkeit 
einschließlich der Unterrichtung über das richtige Verhalten – evakuierungsplanung – Vorgehensweise zur 
erstellung externer notfallpläne in GeoKat

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

19.03.2025 Online Nr. WEB_SI-25-234277 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €
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Die rolle der Leitung in der Führungsgruppe 
Katastrophenschutz (FüGK) 
mit besonderem blick auf die Führungsverantwortung www.bvs.de/18352

1 ZIELGRUPPE Leiterinnen und Leiter der Führungsgruppe Katastrophenschutz in Kreisfreien Städten 
und Kreisverwaltungsberhörden sowie interessierte Oberbürgermeisterinnen und Oberbürgermeister, Land-
rätinnen und Landräte

1 INHALT - mögliche abgrenzung der begriffe Großschadenslage, Krise, Katastrophe – Zuständigkeiten 
(bayKSG, Koordinierungsrichtlinie, LStVG, bayrDG, bayFWG) – Die rolle ihrer beschäftigten in der FüGK – 
abgrenzung der begriffe Führung und Leitung in einem Stab – Wer ist beteiligt (ständige und ereignisspezifi-
sche mitglieder)? – Welche rolle haben Sie? – Welche entscheidungen können von ihnen erwartet wer-
den? – Psychosoziale Vorsorge für die mitglieder in der Führungsgruppe (aufgabenteilung, ablösung, 
mitarbeiterfürsorge, Prävention)

1 HINWEIS Das Seminar beginnt am ersten tag um 10.30 Uhr und endet am zweiten tag um 12.30 Uhr.

1 DOZENT/-IN Der Dozent war fünf Jahre im brand- und Katastrophenschutz in einer bayerischen Kreis-
verwaltungsbehörde tätig. Seine akademische tätigkeit ist eng mit der Psychosozialen notfallversorgung 
und dem Katastrophenschutz verbunden. mehrere Jahrzehnte einsatzerfahrung in der Freiwilligen Feuer-
wehr und im bayerischen roten Kreuz sowohl im alltagsgeschehen als auch bei Großschadenslagen kom-
plettieren neben seiner ausbildung zum Führer von Verbänden an einer Staatlichen Feuerwehrschule als 
auch im brK seine Fachexpertise.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

01.07. bis 02.07.2025 Dießen Nr. SI-25-234274 
(12 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 55,50 €

aktuelle themen des Katastrophenschutzes Praxistag(e)
www.bvs.de/10039

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden und regierungen

1 INHALT aktuelle themen des Katastrophenschutzes – die konkrete themenauswahl richtet sich nach 
den aktuellen entwicklungen zum Zeitpunkt des Seminars und den von den teilnehmerinnen und teilneh-
mern eingereichten Wünschen.

1 HINWEIS in diesem Seminar kann nicht auf Grundlagen eingegangen werden. bitte beachten Sie des-
halb unbedingt die angegebene Zielgruppe.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

28.07. bis 30.07.2025 Lauingen Nr. SI-25-234279 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 420,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Grundlagen GeoKat (Geographisches 
Katastrophenschutz- informationssystem)

Grundseminar
www.bvs.de/16308

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Katastrophenschutzbehörden, der Führungsgruppe Katastrophenschutz 
und der Örtlichen einsatzleitungen

1 INHALT - Die benutzeroberfläche – Struktur von GeoKat – Der Kennziffernplan – eingabe von Daten – 
Suchfunktionen – anzeige von GPS-Koordinaten – anwendung auf mobilen endgeräten – Das anwendungs-
regelwerk

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

19.03.2025 
03.12.2025 

Nürnberg 
München 

Nr. SI-25-234280 
Nr. SI-25-234281 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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GeoKat in der Praxis Praxistag(e)
www.bvs.de/17478

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Katastrophenschutzbehörden, der Führungsgruppe Katastrophenschutz 
und der Örtlichen einsatzleitungen mit praktischer erfahrung in der anwendung von GeoKat

1 INHALT - Vertiefung von Fragen in der anwendung – übung spezieller einsatzpläne – Klärung von Fra-
gen aus dem teilnehmerkreis

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

22.10.2025 München Nr. SI-25-234282 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

am bürgertelefon – Sattelfest telefonieren bei 
Großschadensereignissen www.bvs.de/17715

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden, Städte und Gemeinden, die an bürgertelefo-
nen in unvorhersehbaren Lagen (z. b. naturereignisse, Großschaden, Katastrophenfall) auskunft geben sol-
len.

1 INHALT - aufgaben des bürgertelefons – einsatzgrundsätze für das bürgertelefon – rechtsgrundlagen 
im Katastrophenschutz – Kommunikationsgrundlagen – Die persönliche einstellung – Die Körperhaltung am 
telefon – Die aussprache und ausdrucksweise – Gesprächsführung – Die belastung am telefon (Der anrufer 
in einer notsituation) – Die Stimme beim telefonieren – Die unterschiedlichen Gesprächspartner – aktives 
Zuhören – rechtzeitige informationsbeschaffung noch vor der Veröffentlichung in der Presse – Umgang mit 
Presseanfragen – Zusammenarbeit mit dem Krisenstab – Zusammenarbeit mit anderen behörden – Weiter-
gabe von notfällen – Zusammenarbeit im team – Praktische übungen mit einer telefonanlage

1 HINWEIS Dieses Seminar bieten wir aufgrund von besten erfahrungen in Form von inhouse-Seminaren 
nicht zentral an. es eignet sich ab 8 Personen besonders gut als inhouse-Seminar, da Sie im rahmen des 
tatsächlich damit befassten Personenkreises aus ihrer behörde mit bereits bestehenden Strukturen und 
technischen ausstattungen üben können. Der Umfang beträgt zwei volle Seminartag mit je 8 Unterrichtsein-
heiten. Für den übungsteil werden 3 – 4 funktionierende telefonplätze benötigt. bitte sprechen Sie uns bei 
bedarf an. Wir erstellen gerne ein angebot.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

 (16 UE à 45 Min.)

Umgang mit extremen ereignissen und daraus 
resultierenden belastungssituationen in der 
Führungsgruppe Katastrophenschutz (FüGK) www.bvs.de/17524

1 ZIELGRUPPE mitglieder der FüGK sowie interessierte Leitungskräfte der Kreisverwaltungsbehörden 
und anderer Sicherheitsbehörden mit Koordinierungsgruppen

1 INHALT - Umgang mit belastenden ereignissen und den damit zusammenhängenden Stressfaktoren – 
Formen der Prävention – Umgang mit kurz-, mittel- und langfristigen reaktionen und Folgen – inhalte der 
Psychosozialen notfallvorsorge (PSnV), wie Fachberatung, einbindung, einsatznachsorge, beratungsange-
bote und externe hilfsangebote

1 HINWEIS Dieses Seminar kann auf anfrage auch als inhouse-Seminar angeboten werden.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

23.06. bis 25.06.2025 Utting Nr. SI-25-234285 
(18 UE à 45 Min.)

Seminar 350,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €
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Das bayerische rettungsdienstgesetz in der Praxis www.bvs.de/17722

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden (Untere rettungsdienstbehörde) sowie der 
Geschäftsstelle des Zweckverbands für rettungsdienst- und Feuerwehralarmierung (ZrF) mit geringer prak-
tischer erfahrung

1 INHALT - aufgaben eines Zweckverbands für rettungsdienst- und Feuerwehralarmierung – Funktionen 
der unteren rettungsdienstbehörde – Grundzüge der aufgabenstruktur einer hilfsorganisation – erläuterung 
der begriffe KtW, rtW und neF – alarmierungsplanung im rettungsdienst – aktuelle entwicklungen und 
reformen – Wo bekomme ich wichtige Daten her?

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

01.07.2025 München Nr. SI-25-235267 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €

Grundlagen der bescheiderstellung in der Kfz-
Zulassungsbehörde 0 www.bvs.de/18204

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kfz-Zulassungsbehörde, die mit Verwaltungsarbeiten befasst sind

1 INHALT - eingriffsnormen der/des FZV, StVZO, KraftStG sowie PflVG – Sachverhaltsermittlung – begriff 
des Verwaltungsakts – Grundsätze des Verwaltungshandelns, insbesondere ausübung des pflichtgemäßen 
ermessens – bestandteile eines bescheides und bescheidaufbau – Klageverfahren

1 HINWEIS ein gründliches verwaltungsrechtliches Wissen für Quereinsteiger vermittelt ihnen auch un-
sere Seminarreihe für Quereinsteiger. bitte informieren Sie sich online auf unserer homepage auch in die-
sem bereich der Fortbildung.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.02. bis 25.02.2025 
24.11. bis 25.11.2025 

Bad Wörishofen 
Lauingen 

Nr. SI-25-234309 
Nr. SI-25-237390 
(14 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

Grundlagen der Kfz-Zulassung Grundseminar
www.bvs.de/10503

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kfz-Zulassungsbehörden mit geringen praktischen erfahrungen

1 VORAUSSETZUNG bei einem Quereinstieg in die Verwaltung sollten Grundkenntnisse der Öffentli-
chen Verwaltung vorliegen.

1 INHALT - Grundbegriffe des Zulassungsrechts, insbesondere Zulassungspflicht und Zulassungsfrei-
heit – Fahrzeugpapiere – halterbegriff – meldepflichten – auskunfterteilung – haftpflichtversicherung – auf-
gaben und Zuständigkeiten – Fahrzeugklassen – aufgaben der technischen Prüfstelle und der überwa-
chungsorganisationen – hauptuntersuchung und Sicherheitsprüfung – betriebserlaubnis – Verwaltungsver-
fahren

1 HINWEIS eDV-anwenderverfahren sind nicht inhalt des Seminars. hierzu werden von den Verfahrens-
anbietern direkt Schulungen angeboten (z.b. aKDb). hinweis für Quereinsteiger/-innen: Grundbegriffe der 
Öffentlichen Verwaltung werden in diesem Seminar nicht behandelt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.02. bis 28.02.2025 
05.05. bis 09.05.2025 
06.10. bis 10.10.2025 
01.12. bis 05.12.2025 

Beilngries 
Kronach 
Bad Aibling 
Beilngries 

Nr. SI-25-234310 
Nr. SI-25-234311 
Nr. SI-25-234312 
Nr. SI-25-237237 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €
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Vertiefung der Grundlagen in der Kfz-Zulassung aufbauseminar
www.bvs.de/17713

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kfz-Zulassungsbehörden mit wenig Praxiserfahrung.

1 VORAUSSETZUNG Der vorhergehende besuch des Grundseminars wird dringend empfohlen.

1 INHALT Vertiefung von themen des Grundseminars, insbesondere Fragen zu den Fahrzeugpapieren, 
halterbegriff, meldepflichten, auskunfterteilung, Fahrzeugklassen und der betriebserlaubnis

1 HINWEIS Dieses Seminar vertieft Fragen des Grundseminars. Für konkrete Fallbehandlungen und Pra-
xisfragen zu anderen inhaltlichen themen besuchen Sie bitte die Praxistage.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

25.02. bis 26.02.2025 Online Nr. WEB_SI-25-234315 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 €

26.05. bis 28.05.2025 
03.11. bis 05.11.2025 
15.12. bis 17.12.2025 

Utting 
Lauingen 
Lauingen 

Nr. SI-25-234316 
Nr. SI-25-234317 
Nr. SI-25-237241 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Verwaltungsarbeiten am Schalter oder im backoffice 
der Kfz-Zulassungsbehörde www.bvs.de/17093

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kfz-Zulassungsbehörden, die überwiegend im Schalterbereich oder im 
backoffice eingesetzt sind.

1 VORAUSSETZUNG bitte beachten! besuch des Grundseminars und mindestens ein Jahr praktische 
erfahrung in der Kfz-Zulassungsbehörde.

1 INHALT - halterauskünfte – Verkaufsmitteilungen (-anzeigen) – Veräußerungsanzeigen – Personenbeför-
derung und Fahrzeugvermietung – Wohnsitzverlegung, anschriftenänderung – mängelanzeigen – Versiche-
rungswechsel – erstellung von ersatzdokumenten – aufbietungsverfahren – Sicherungsübereignung – mit-
teilung über die Zulassung in der eU – betriebserlaubnisverfahren – Unbedenklichkeitsbescheinigungen – rote 
Kennzeichen für händler und Werkstätten – maßnahmen bei der nichteinhaltung von auflagen – Vorüberge-
hende teilnahme am Straßenverkehr

1 METHODIK in diesem Seminar stehen die Verfahrensabläufe im Vordergrund. anhand von praktischen 
Fällen werden die Zusammenhänge erläutert.

1 HINWEIS Dieses Seminar ersetzt kein Grundseminar. es umfasst als überblick einzelne tätigkeiten des 
Schalterbereichs, zu denen aber nicht das erforderliche hintergrundwissen vermittelt werden kann.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

19.02. bis 21.02.2025 
22.10. bis 24.10.2025 

Bad Aibling 
Furth 

Nr. SI-25-234318 
Nr. SI-25-234319 
(18 UE à 45 Min.)

Seminar 320,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Praxisfragen der Kfz-Zulassung 
- besondere Fallkonstellationen -

Praxistag(e)
www.bvs.de/17711

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kfz-Zulassungsbehörden mit mehrjähriger praktischer erfahrung

1 VORAUSSETZUNG Fundierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind Voraussetzung für 
eine teilnahme.

1 INHALT erörterung von Praxisfragen anhand von Fällen der teilnehmenden, beispielsweise nichten-
trichtung der Kfz-Steuer, Zuteilung und überwachung rote Kennzeichen (händler, Werkstätten, technische 
Prüfstellen, Oldtimer), Versicherungsanzeigen, anschriftenänderungen, Verkaufsmitteilung und halterwech-
sel, hU-Fristen, rundumlicht, zulassungsfreie Fahrzeuge und arbeitsmaschinen, technische Gutachten mit 
ausnahmegenehmigung

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter Fragen 
aus der Praxis unter beteiligung aller teilnehmenden im Vordergrund.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.02. bis 19.02.2025 
29.09. bis 01.10.2025 

Bad Aibling 
Furth 

Nr. SI-25-234320 
Nr. SI-25-234321 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Umgang mit besonderen Fahrzeugarten 
in der Kfz-Zulassung www.bvs.de/17712

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kfz-Zulassungsbehörden mit Grundkenntnissen in der Kfz-Zulassung

1 INHALT bearbeitung konkreter Vorgänge, die aus dem teilnehmerkreis mitgebracht werden (z.b. Fahr-
zeug mit ausnahmegenehmigung durch die Zb oder regierung der Oberpfalz, Unterscheidung von Gutach-
ten, mehrstufenfahrzeuge, Konvertierte Fahrzeuge, einzelgenehmigungen eG-FGV, besonderheiten bei al-
ten Fahrzeugen, spezielle importfahrzeuge)

1 METHODIK in diesem Seminar werden keine Grundkenntnisse zur theorie besonderer Fahrzeugarten 
vermittelt. es werden anhand von praktischen Fällen, die die teilnehmenden mitbringen und die auch von 
den Lehrbeauftragten vorgehalten werden, die korrekte Sachbearbeitung geübt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

29.01. bis 31.01.2025 
20.10. bis 22.10.2025 

Bad Aibling 
Furth 

Nr. SI-25-234322 
Nr. SI-25-234323 
(18 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Gesprächsforum für die Leitung der Kfz-
Zulassungsbehörden www.bvs.de/10512

1 ZIELGRUPPE Leitungen von Kfz-Zulassungsbehörden einschließlich ihrer Stellvertretungen

1 INHALT - neuerungen im recht der Fahrzeugzulassung – erörterung von Praxisfragen aus dem teilneh-
merkreis

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

05.02. bis 06.02.2025 Online Nr. WEB_SI-25-234324 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 310,00 €

26.03. bis 28.03.2025 Rothenburg Nr. SI-25-234325 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 310,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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rund um den Kfz-Versicherungsschutz und 
betriebsuntersagungen

Grundseminar
www.bvs.de/15323

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die mit der bearbeitung von Versicherungsanzeigen betraut sind, insbeson-
dere auch Quereinsteiger

1 INHALT - bearbeitung von Versicherungsanzeigen – erstellung eines bescheides – tatsächliches Datum 
der außerbetriebsetzung – amtshaftungsproblematik bei fehlerhafter Sachbearbeitung – Gegendarstellun-
gen – abwicklung des Klageverfahrens bei angegriffener Kostenentscheidung – maßnahmen bei Unzuver-
lässigkeit des rDK-inhabers – Widerruf der Zulassung bei Kraftfahrzeugsteuerschulden – einleitung und 
Durchführung von Ordnungswidrigkeitenmaßnahmen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

29.09. bis 02.10.2025 Lauingen Nr. SI-25-234326 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 380,00 € 
Unterkunft 165,00 € 
Verpflegung 130,00 €

rund um die Fahrzeugbegutachtung Praxistag(e)
www.bvs.de/15381

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte der Kfz-Zulassungsbehörden

1 VORAUSSETZUNG Sie haben das Grundseminar bereits besucht und haben mindestens ein Jahr prak-
tische erfahrung in der Kfz-Zulassungsbehörde.

1 INHALT - hauptuntersuchung und Sicherheitsprüfung – Oldtimergutachten – technisch veränderte 
Fahrzeuge – betriebserlaubnis – einzelgenehmigung nach § 13 eG-FGV – § 70 StVZO (empfehlungen, im-
portfahrzeuge) – verkleinerte Kennzeichen – ausnahmegenehmigung nach § 47 FZV – erläuterung der be-
triebsmerkmale K, a, e und Z – exkursion zur tüV-Prüfstelle und Demonstration anhand von Sonderfahrzeu-
gen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.03. bis 12.03.2025 
30.06. bis 02.07.2025 
06.10. bis 08.10.2025 

Utting 
Utting 
Utting 

Nr. SI-25-234327 
Nr. SI-25-234328 
Nr. SI-25-234329 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 350,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Zulassungsverfahren mit importfahrzeugen aus eU-, 
eWr- und Drittländern

aufbauseminar
www.bvs.de/16710

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kfz-Zulassungsbehörden

1 INHALT - Zulassungsverfahren mit unterschiedlichen importfahrzeugen aus eU-, eWr- und Drittlän-
dern – behandlung von ausländischen Fahrzeugdokumenten mit praktischen beispielen – erkennen von 
merkmalen zur Feststellung der echtheit – Zuteilung von ausfuhrkennzeichen für importfahrzeuge mit in- 
und ausländischen Fahrzeugpapieren mit Geltungsdauer und befristung – erstellung von Kurzzeitkennzei-
chen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

30.07. bis 01.08.2025 
03.12. bis 05.12.2025 

Lauingen 
Neustadt 

Nr. SI-25-234330 
Nr. SI-25-234331 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 380,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 97,00 €
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Zulassungsverfahren in nachbarländern mit 
Schwerpunkt italien, Österreich und Frankreich www.bvs.de/13023

1 ZIELGRUPPE Leitungen von Kfz-Zulassungsbehörden und beschäftigte, die mit der Verfahrensdurch-
führung federführend befasst sind.

1 INHALT Zulassung von Fahrzeugen und eG-typengenehmigung bzw. einzelgenehmigungen nach § 
13 eG-FGV (mit Schwerpunkten Österreich, italien und ggf. anderer Länder)

1 DOZENT/-IN in diesem Seminar sind Dozenten aus italien, Österreich und der deutsch-französichen 
Grenze mit speziellen Kenntnissen des dort geltenden Zulassungsrechts vor Ort.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

21.07. bis 23.07.2025 Bad Aibling Nr. SI-25-234332 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 400,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Grundlagen des Fahrerlaubnisrechts Grundseminar
www.bvs.de/10516

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden mit geringer praktischer erfahrung

1 INHALT - allgemeines zur Fahrerlaubnispflicht – Systematik der Fahrerlaubnisklassen und Schlüsselzah-
len – antragstellung und antragsverfahren – ersterteilung einer Fahrerlaubnis – Verfahren bei der Fahrerlaubnis-
behörde – besondere antragsarten – befähigung zum Führen eines Kraftfahrzeuges – eignung zum Führen ei-
nes Kraftfahrzeugs – entzug der Fahrerlaubnis – Versagung und neuerteilung der Fahrerlaubnis – Grundzüge 
des Fahreignungs-bewertungssystems – methoden und Probleme der Fahreignungsbegutachtung

1 HINWEIS Sie erhalten in diesem Grundseminar jeweils einen überblick zu den genannten inhalten. Da-
bei werden unter Umständen auch themen behandelt, für die Sie – soweit Sie in einer größeren Fahrerlaub-
nisbehörde beschäftigt sind – derzeit nicht zuständig sind. Dies ist beabsichtigt, um ihnen das notwendige 
hintergrundwissen zu ihrem gesamten Fachbereich zu vermitteln. Das Seminar beinhaltet keine eDV-an-
wendungen. bitte besuchen Sie hierzu Seminare ihres Verfahrensanbieters.  

1 TIPP Die Umschreibung ausländischer Fahrerlaubnisse kann in diesem Grundseminar nicht umfänglich 
vermittelt werden. besuchen Sie hier bitte das gesondert ausgeschriebene tagesseminar.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.02. bis 06.02.2025 
15.09. bis 18.09.2025 
08.12. bis 11.12.2025

Online 
Online 
Online

Nr. WEB_SI-25-234333 
Nr. WEB_SI-25-234335 
Nr. WEB_SI-25-234337 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 620,00 €

07.04. bis 11.04.2025 
27.10. bis 31.10.2025 

Neustadt 
Riedenburg / Buch 

Nr. SI-25-234334 
Nr. SI-25-234336 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 620,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

Umtausch von deutschen Führerscheinen www.bvs.de/16833

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden, die häufig mit der Umschreibung inländischer 
Fahrerlaubnisse befasst sind.

1 VORAUSSETZUNG bitte informieren Sie sich bereits eigenständig im Vorfeld über die aktuellen Fahr-
erlaubnisklassen (§ 6 FeV) und die übergangsvorschriften (§ 76 FeV).

1 INHALT - Kurzeinführung zum Pflichtumtausch – Kurzübersicht der alten Fahrerlaubnisklassen (bis 
31.12.1998) und der neuen Fahrerlaubnisklassen – anlagen 3 und 9 zur FeV – übergangsvorschriften – Klasse 
t und ce79 – Umgang mit abgelaufenen Klassen (eaG) – Kurzbeitrag zur Verlängerung von Klassen und zur 
ausstellung von internationalen Führerscheinen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.04.2025 Online Nr. WEB_SI-25-237285 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €
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Führerscheintourismus – anerkennung ausländischer 
Fahrerlaubnisse www.bvs.de/12016

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden

1 INHALT - anerkennung von im ausland erworbenen Führerscheinen – eignungsüberprüfung bei wieder-
holter auffälligkeit nach erteilung der ausländischen Fahrerlaubnis – einschlägige regelungen der 3. eU-
richtlinie zum Führerscheintourismus

1 HINWEIS individuelle Fallbesprechungen können in diesem tagesseminar nicht erfolgen. Die Umschrei-
bung ausländischer Führerscheine ist nicht Gegenstand des Seminars. besuchen Sie hierzu die gesondert 
ausgeschriebenen Veranstaltungen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

07.04.2025 
10.07.2025 

Online 
Regensburg 

Nr. WEB_SI-25-234340 
Nr. SI-25-234341 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €

Umschreibung ausländischer Fahrerlaubnisse www.bvs.de/15363

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden, die häufig mit der Umschreibung ausländischer 
Fahrerlaubnisse befasst sind.

1 INHALT - arten ausländischer Fahrerlaubnisse – Voraussetzungen für die Umschreibung – exkurs: Prü-
fung des ordentlichen Wohnsitzes – Umsetzung der Umschreibung – exkurs: Dokumentenprüfung und an-
fragen an ausländische behörden

1 METHODIK individuelle Fallbesprechungen können in diesem tagesseminar nicht erfolgen. Wir verwei-
sen hierzu auf die Praxistage „erteilung und Umschreibung“.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

22.01.2025 
30.06.2025 

Online 
Online 

Nr. WEB_SI-25-234342 
Nr. WEB_SI-25-237272 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €

erteilung und Umschreibung von Fahrerlaubnissen Praxistag(e)
www.bvs.de/11868

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden, die überwiegend im Schalterbereich 
eingesetzt sind.

1 VORAUSSETZUNG in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter 
Fragen aus der Praxis unter beteiligung aller teilnehmenden im Vordergrund, nicht in erster Linie einzelvor-
träge. Die Dozentinnen und Dozenten übernehmen hier eine überwiegend moderierende und fachlich bera-
tende rolle. aufbauend auf vorhandenen Grundkenntnissen wird weiterführendes und vertiefendes Wissen 
vermittelt. Fundierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind daher Voraussetzung für eine 
teilnahme.

1 INHALT - aktuelle entwicklungen in Gesetzgebung, Vollzug und rechtsprechung – ersterteilung – er-
weiterung und Verlängerung von Fahrerlaubnisklassen – Umschreibung von (ausländischen) Fahrerlaubnis-
sen – erlaubnis zur Fahrgastbeförderung – Dienstfahrerlaubnis – ausstellung des internationalen Führer-
scheins

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.11. bis 19.11.2025 Riedenburg / Buch Nr. SI-25-234345 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Fahrtenbuchauflagen www.bvs.de/17994

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden, die mit der erteilung von Fahrtenbuchauflagen 
befasst sind.

1 INHALT - rechtliche Voraussetzungen der Fahrtenbuchanordnung nach § 31 a StVZO – Sachverhaltsab-
klärung – erstellung des anordnungsbescheides – rechtsprechung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

06.10.2025 Online Nr. WEB_SI-25-234347 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €

Das Fahreignungs-bewertungssystem www.bvs.de/12011

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden mit dem Schwerpunkt im Vollzug des Fahreig-
nungs-bewertungssystems in der Sachbearbeitung

1 INHALT - theorie des Punktesystems nach § 4 StVG, §§ 40-44 FeV i. V. m. anlage 13 – bewertung der 
im Fahreignungsregister erfassten Straftaten und Ordnungswidrigkeiten – Löschung von Punkten – Fahrer-
laubnis auf Probe

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

12.03.2025 Online Nr. WEB_SI-25-234348 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €

Das Fahreignungs-bewertungssystem in der 
Praxis 0 www.bvs.de/18289

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden mit erfahrungen im Vollzug des Fahreignungs-
bewertungssystems

1 INHALT bearbeitung konkreter Vorgänge, die aus dem teilnehmerkreis mitgebracht werden

1 METHODIK in diesem Seminar werden keine Grundkenntnisse zum Fahreignungs-bewertungssystem 
vermittelt. es werden anhand von praktischen Fällen, die die teilnehmenden mitbringen und die auch von 
den Lehrbeauftragten vorgehalten werden, die korrekte Sachbearbeitung geübt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

14.04. bis 15.04.2025 Utting Nr. SI-25-237240 
(14 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €
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methoden und Probleme der 
Fahreignungsbegutachtung www.bvs.de/17444

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden, die erst kurz oder künftig mit der thematik der 
mPU befasst sind

1 VORAUSSETZUNG bitte informieren Sie sich bereits eigenständig im Vorfeld über die aktuellen Fahr-
erlaubnisklassen (§ 6 FeV) und die übergangsvorschriften (§ 76 FeV).

1 INHALT - begriff „Fahreignung“ – rechtliche Grundlagen der medizinisch-Pschologischen Untersu-
chung und der fahreignungsfördernden maßnahmen – Untersuchtungsanlässe – Die arten der Fahreig-
nungsbegutachtung – beurteilungskriterien – nachvollziehbarkeit von Gutachten – besonderheiten im Kun-
denkontakt bei den Fahrerlaubnisbehörden

1 HINWEIS Die inhalte umfassen keine rechtlichen Fallbearbeitungen und haben den Schwerpunkt zu 
grundlegenden Fragen rund um die themengebiete mPU – eignung – Förderung der Fahreignung. Für eine 
Vertiefung rechtlicher Fragen besuchen Sie bitte die ausgeschriebenen Spezialseminare. Sollten Sie mehr 
Sicherheit in der Gesprächsführung mit ihren Kunden gewinnen wollen, empfehlen wir das Seminar „Die 
Fahreignungsüberprüfung und ihre Umsetzung in der behördlichen Praxis“.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.02.2025 Online Nr. WEB_SI-25-234349 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 220,00 €

aufbau und inhalt einer begutachtungsanordnung www.bvs.de/17462

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Fahrerlaubnisbehörden, die im bereich Fahreignungsüberprüfung einge-
setzt sind.

1 INHALT - aufbau einer anordnung zur mPU bzw. ärztlichen begutachtung – Sachverhaltsdarstellung – 
rechtsgrundlage – ermessensabwägung – Fragestellung(en) – Sonstige anordnungsinhalte (hinweise etc.)

1 HINWEIS in diesem Seminar finden keine Fallbesprechungen statt. Wir verweisen hierzu auf die Praxis-
tage zum begutachtungsverfahren, in denen Sie ausreichend Zeit haben, sich mit der rechtssicheren Durch-
führung des Verfahrens selbst zu befassen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

09.07.2025 Nürnberg Nr. SI-25-234350 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

begutachtungsverfahren 
- Das Verfahren zur überprüfung der Fahreignung -

Praxistag(e)
www.bvs.de/13016

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden, die noch wenig erfahrung mit eignungsüberprü-
fungen und dem negativbereich haben.

1 INHALT - einordnung von berichten und mitteilungen bezüglich der vermeintlichen nichteignung von 
Personen zur teilnahme am Straßenverkehr – auswertung von akten aus bußgeld- und Strafverfahren – er-
stellen von anordnungen zur eignungsüberprüfung, die verwaltungsgerichtlichen Grundsätzen entspre-
chen – „richtiges Lesen“ und auswertung von ärztlichen sowie medizinisch-psychologischen Gutachten

1 METHODIK Sie werden zunächst durch das umfassende Spektrum der begutachtung, beginnend mit 
der erlangung der erkenntnis bis zur entscheidungsfindung (beurteilung der Fahreignung), geführt. Für die 
praxisnahe Gestaltung des Seminars werden die von den teilnehmenden mitgebrachten Fälle besprochen.

1 HINWEIS Sollten Sie bereits erfahrung mit der erstellung von begutachtungsanordnungen haben (mind. 
2 Jahre) und konkret die ermessensbegründung vertiefen wollen, beachten Sie bitte das gesondert ausge-
schriebene Seminar „begutachtungsanordnung – ermessensbegründungen in komplexen Fällen“.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.04. bis 04.04.2025 
03.11. bis 05.11.2025 

Riedenburg / Buch 
Rothenburg 

Nr. SI-25-234351 
Nr. SI-25-234352 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 390,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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begutachungsanordnung -ermessensbegründungen in 
komplexen Fällen

Praxistag(e)
www.bvs.de/18044

1 ZIELGRUPPE Seit mindestens 2 Jahren beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden, die häufig mit der 
ausformulierung des behördlichen ermessens in anordnungen bei komplexen Fällen befasst sind

1 VORAUSSETZUNG es müssen zwingend gründliche verwaltungsverfahrensrechtliche Kenntnisse vor-
liegen. auf Grundlagen dazu kann in diesem Seminar nicht eingegangen werden.

1 INHALT - analyse der wichtigsten ermessensvorschriften der Fahrerlaubnis-Verordnung und deren tat-
bestände im rahmen der eignungsüberprüfung  – betrachtung von komplexen vorbereiteten sowie mitge-
brachten einzelfällen der teilnehmenden  – Findung von Lösungsansätzen in diesen Fällen  – hilfestellung bei 
dem niederschreiben von ermessensbegründungen bei anordnungen zur eignungsüberprüfung sowie hilfe 
bei Formulierungsvorschlägen

1 METHODIK anhand von komplexen atypischen einzelfällen, die vom regelfall der gängigen Verfahren 
in der eignungsüberprüfung abweichen, wird ihnen vermittelt, wie Sie alle aspekte des pflichtgemäßen er-
messens in einer anordnung niederschreiben, um sich für einwände von rechtsanwälten, weniger rechtlich 
angreifbar zu machen. Für die praxisnahe Gestaltung des Seminars werden die von den teilnehmenden 
mitgebrachten Fälle konkret bearbeitet und hilfestellung bei der erstellung der anordnung und bei der aus-
führung der behördlichen ermessensentscheidung gegeben.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.02. bis 12.02.2025 
05.11. bis 07.11.2025 

Bad Aibling 
Lauingen 

Nr. SI-25-234353 
Nr. SI-25-237273 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 390,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Das berufskraftfahrerqualifikationsgesetz www.bvs.de/13017

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Fahrerlaubnisbehörden, die auf Grund ihrer tätigkeit mit der eintragung 
der zugehörigen Schlüsselzahl befasst sind.

1 INHALT - überblick über den anwendungsbereich des bKrFQG – Zuständigkeiten – besitzstandsrege-
lungen – anforderungen an die ausbildungsstätten

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.01.2025 
17.02.2025 
12.03.2025 

Online 
München 
Nürnberg 

Nr. WEB_SI-25-234354 
Nr. SI-25-234356 
Nr. SI-25-234355 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

anordnung von Fahrproben und 
befähigungsüberprüfungen www.bvs.de/17464

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden

1 INHALT - arten der überprüfung  – Voraussetzungen für die anordnung  – Prüfaufträge – Prüfort und 
Prüfungsstrecke  – Fahrproben und Fahrverhaltensbeobachtung  – beschränkungen und auflagen im Führer-
schein  – erneute befähigungsüberprüfung bei abgelaufenen bzw. entzogenen Fahrerlaubnisklassen (neuer-
teilung und Verlängerung nach ablauf der Gültigkeit)

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.11.2025 Online Nr. WEB_SI-25-234357 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €
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erkrankung und Fahreignung Praxistag(e)
www.bvs.de/12014

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden mit dem Schwerpunkt „Fahreignung“ in der 
Sachbearbeitung

1 INHALT - auswahl typischer krankheitsbedingter Fahrauffälligkeiten gemäß anlage 4 der FeV sowie al-
tersbedingte Fahrauffälligkeiten und mögliche auswirkungen auf die Fahreignung – Vorgehen und mitteilun-
gen seitens der Polizei – Umgang mit anonymen mitteilungen – Welche Gutachten in welchen Fällen? – 
Durchführung von Fahrproben – erstellen von anordnungen bei entzug der Fahrerlaubnis – Grundlagen der 
Psychophysiologie – typische Defizite beim Fahrverhalten, Gründe und Lösungsmöglichkeiten – Präventi-
onsmöglichkeiten für betroffene

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

28.04. bis 30.04.2025 Bad Wörishofen Nr. SI-25-234359 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 390,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

medizinalcannabis und Fahreignung www.bvs.de/12825

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden mit dem Schwerpunkt „Fahreignung“ in der 
Sachbearbeitung, die noch wenig Praxiserfahrung haben

1 INHALT - Grundlagenvermittlung zum einsatz von medizinalcannabis in der medizin – Gestaltung des 
fahrerlaubnisrechtlichen Verfahrens in der eignungsüberprüfung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

16.01.2025 
02.07.2025 

Online 
München 

Nr. WEB_SI-25-234360 
Nr. SI-25-234362 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 270,00 €

Fahrauffälligkeiten bei betäubungsmittelkonsum Praxistag(e)
www.bvs.de/12015

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden mit dem Schwerpunkt „Fahreignung“ in der 
Sachbearbeitung

1 INHALT - aktuelle entscheidungen der Gerichte – Wann ist ein Gutachten erforderlich? – Welche Gut-
achten in welchen Fällen? – Verfahren der Gutachtenanordnung – bescheiderstellung bei entzug der Fahrer-
laubnis – Unterschiede der Psychodynamik bei btm-missbrauch im Vergleich zu alkoholmissbrauch – Verhal-
tensmuster der betroffenen – Psychologische aspekte bei der Gutachtenbesprechung mit den 
betroffenen – argumentationsmöglichkeiten der Fahrerlaubnisbehörde

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

23.04. bis 25.04.2025 
24.11. bis 26.11.2025 

Lauingen 
Beilngries 

Nr. SI-25-234364 
Nr. SI-25-234365 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 390,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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alkoholbedingte, Straf- oder verkehrsrechtliche 
Fahrauffälligkeiten

Praxistag(e)
www.bvs.de/12022

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden mit dem Schwerpunkt „Fahreignung“ in der 
Sachbearbeitung

1 INHALT - erfordernis der eignungsüberprüfung bei alkoholbedingten, straf- und verkehrsrechtlichen 
Fahrauffälligkeiten – erhebliche oder wiederholte Verkehrsdelikte – aggressionsdelikte und auffälligkeiten 
gemäß § 11 abs. 3 Satz 1 FeV, auch außerhalb des Straßenverkehrs – typische alkoholbedingte auffälligkei-
ten – Umgang mit verschiedenen mitteilungen – alkoholdelikte im ausland – alkoholisierte radfahrer/-in-
nen – Welche Gutachten in welchen Fällen? – Differenzierung abhängigkeit – missbrauch – Wiedererteilung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

31.03. bis 02.04.2025 Riedenburg / Buch Nr. SI-25-234366 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 390,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Kommunikationsstrategien in der 
Fahreignungsüberprüfung 
einschließlich fachlicher inhalte zur begutachtung der 
eignung www.bvs.de/13950

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Fahrerlaubnisbehörden mit Kenntnissen über den entzug der Fahrer-
laubnis und die rechtsgrundlagen für eine mPU und einem hohen anteil an Gesprächen mit betroffenen.

1 INHALT - themenbereiche aus der Fahreignungsbegutachtung – besonderheiten im Kundenkontakt bei 
Fahrerlaubnisbehörden – Umkehr der eigenen Gesprächsorientierung von der Problem- zur Lösungsorientie-
rung mit praktischen übungsbeispielen – Strategien zur eigenen Gesundheitsförderung im gegebenen 
dienstlichen rahmen

1 HINWEIS Das Seminar beginnt am ersten tag um 10.30 Uhr und endet am zweiten tag um 14.30 Uhr.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

30.10. bis 31.10.2025 Dießen Nr. SI-25-234367 
(14 UE à 45 Min.)

Seminar 350,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

Grundlagen des Fahrlehrerrechts Grundseminar
www.bvs.de/16540

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Fahrerlaubnisbehörden mit noch geringen Kenntnissen im Fahrlehrer-
recht

1 INHALT - Fahrlehrererlaubnis – Fahrschulerlaubnis – Seminarerlaubnis – Fahrschülerausbildung – über-
wachung der Fahrschulen – Ordnungswidrigkeiten

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

19.02. bis 21.02.2025 Bad Aibling Nr. SI-25-234368 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Praxisfragen des Fahrlehrerrechts Praxistag(e)
www.bvs.de/16707

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Fahrerlaubnisbehörden mit praktischen erfahrungen im Fahrlehrerrecht

1 VORAUSSETZUNG in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter 
Fragen aus der Praxis unter beteiligung aller teilnehmenden im Vordergrund, nicht in erster Linie einzelvor-
träge. Die Dozentinnen und Dozenten übernehmen hier eine überwiegend moderierende und fachlich bera-
tende rolle. aufbauend auf vorhandenen Grundkenntnissen wird weiterführendes und vertiefendes Wissen 
vermittelt. Fundierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind daher Voraussetzung für eine 
teilnahme.

1 INHALT - aktuelle entwicklungen im Fahrlehrerrecht – erörterung von Praxisfragen anhand von Fällen 
aus dem teilnehmerkreis, z. b. – überwachung der Fahrschulen – Unlauterer Wettbewerb (Werbung der 
Fahrschulen) – rabattgewährung, Pauschalpreisangebote – abmahnung der Fahrlehrerinnen und Fahrleh-
rern nach mitteilung des Kba bezüglich Verkehrsübertretungen – überprüfung der persönlichen Zuverlässig-
keit – Umgang mit informationen von konkurrierenden Fahrschulen – Ordnungswidrigkeitenverfahren

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

28.04. bis 30.04.2025 Utting Nr. SI-25-234369 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Gesprächsforum für die Leitung der 
Fahrerlaubnisbehörden www.bvs.de/16240

1 ZIELGRUPPE Leitungen der Fahrerlaubnisbehörden und deren Stellvertretungen

1 INHALT - Vorstellung der fahrerlaubnisrechtlichen Verfahren – antragsverfahren und Verfahren von 
amts wegen – mittlere bearbeitungszeiten – exkurs: Personalbemessung – relevanz von Verfahren – 
Schnittstellen zu anderen behörden und institutionen – Sinnvolle nutzung der Fachprogramme und sonsti-
ger eDV – nutzung von Onlineverfahren – überprüfung von Vorgängen – Stellung der beteiligten, u. a. im 
rahmen der antragstellung – Kommunikation und Datenschutz – Öffnungszeiten und terminvereinbarung

1 HINWEIS Die moderation des Gesprächsforums findet durch die Leiterin einer Fahrerlaubnisbehörde 
(am zweiten tag in co-moderation) statt. Gegenstand des Seminars ist nicht die Vermittlung von Fachwis-
sen, mit dem Sie selbstständig Fälle bearbeiten können. hierzu buchen Sie bitte die entsprechenden Fach-
seminare im Fahrerlaubnisbereich.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.11. bis 19.11.2025 Landsberg Nr. SI-25-234370 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 390,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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GePrüFte KOmmUnaLe 
VeKehrSüberWacherinnen UnD –überWacher 
rUhenDer ODer FLieSSenDer VerKehr (bVS)

 
Die Qualität der arbeit des Kommunalen überwachungspersonals vor Ort und seine 
akzeptanz seitens der bevölkerung versteht sich als eines der aushängeschilder der 
Ordnungsämter, zumal gerade dieser Personenkreis von der bevölkerung vor Ort be-
sonders kritisch wahrgenommen wird.

Die in einzelseminaren aufgebaute Qualifizierung sichert eine hohe Qualität und 
rechtssicherheit bei der Durchführung der überwachungstätigkeiten und ermöglicht 
eine stetige Verbindung des Gelernten mit den eigenen Praxiserfahrungen.

ZieLGrUPPe
beschäftige im außendienst der Kommunalen Verkehrsüberwachung

ihr nUtZen
Sie erhalten eine umfassende ausbildung für ihre tätigkeit im außendienst der 
Kommunalen Verkehrsüberwachung und können damit auch im Umgang mit Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern oder als Zeugin oder Zeuge vor Ge-
richt rechtssicher argumentieren.

KOnZePt
Den gesamten ausbildungsverlauf können Sie dem nachfolgendem Schaubild ent-
nehmen.

einZeLheiten ZUr WeiterbiLDUnG
reihenFOLGe Der Seminare

Das „einführungsseminar“ steht zu beginn der ausbildung. empfehlenswert, aber 
nicht Voraussetzung, wäre eine vorherige teilnahme am Seminar „allgemeine 
rechtskunde“. Der besuch des „aufbauseminars ruhender Verkehr“ ist erst nach 
besuch des „einführungsseminars ruhender Verkehr“ und des moduls „allgemei-
ne rechtskunde“ zulässig. im bereich des Fließenden Verkehrs umfasst das einfüh-
rungsseminar bereits die inhalte des aufbauseminars. hier muss kein zusätzliches 
aufbauseminar besucht werden.

Das sogenannte „abschlussseminar“ ist erst nach der erfolgreichen teilnahme an 
allen Fachmodulen (einführung, aufbau, allgemeine rechtskunde) möglich. 

Das Seminar „Kommunikation“ kann auch nach dem abschlussseminar besucht 
werden, wenn die Wartezeit ansonsten zu lange wäre. Die Zertifizierung wird bis 
dahin ausgesetzt.

GeSamtDaUer
Ziel sollte es sein, die Zertifizierung innerhalb von 2 Jahren abzuschließen.

LeiStUnGSnachWeiSe
– nach besuch des einführungslehrgangs für den ruhenden bzw. Fließenden Ver-
kehr: jeweils 1 Leistungsnachweis mit 90 minuten und 30 erreichbaren Punkten 
– nach besuch des aufbauseminars ruhender Verkehr: 1 Leistungsnachweis mit 
90 minuten und 30 erreichbaren Punkten 
– nach besuch des abschlussseminars für den ruhenden  bzw. Fließenden Ver-
kehrs: jeweils 1 Leistungsnachweis mit 90 minuten mit 30 erreichbaren Punkten

inhaLte Der LeiStUnGSnachWeiSSe
Die Leistungsnachweise beinhalten jeweils Komponenten aus den inhalten der 
rechtskunde-, einführungs- und Folgeseminare mit ausnahme des Kommunikati-
onsseminars. Die aufgaben umfassen konkrete Fallschilderungen, die in eigenen 
Worten und mit einschlägigen rechtlichen begründungen gelöst werden sollen.
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Wann „beStanDen“?
es wird jeweils eine bestätigung über die teilnahme mit der erreichten Punktezahl 
ausgestellt. Dabei wird folgender Passus aufgenommen: „eine ausreichende Leis-
tung liegt vor, soweit in dem Leistungsnachweis mindestens die hälfte der mögli-
chen Punkte erreicht wurde.“ 

Die Dienststellen entscheiden in eigener Zuständigkeit über das weitere Vorgehen.

ein Leistungsnachweis kann an einem nächsten regulär angebotenen termin auch 
ohne erneuten besuch des Seminars wiederholt werden (Gebühr 85,- €).

DUrchFührUnGSOrt Der LeiStUnGSnachWeiSe
Der Leistungsnachweis findet am letzten ausgeschriebenen Seminartag am Ort 
des Seminars statt, im Falle eines Webinars in Präsenz in der Dienststelle. hinwei-
se dazu enthält das jeweilige Seminarprogramm.

„VOraUSSetZUnG“ Für Die erteiLUnG DeS ZertiFiKatS:
Soweit in jedem Leistungsnachweis mindestens die hälfte der erreichbaren Punkte 
erreicht wurde, wird am ende das Zertifikat „Geprüfte Verkehrsüberwacher ruhen-
der bzw. Fließender Verkehr bVS“ erstellt.

Die teilnehmenden sollten unbedingt vor beginn ihrer ausbildung über das von der 
Dienststelle vorgesehene Verfahren in Zusammenhang mit der ablegung des Leis-
tungsnachweises informiert werden – ebenso über möglichkeiten der Wiederho-
lung und den erwarteten ergebnissen.

ZERTIFIZIERUNG
GEPRÜFTE KOMMUNALE VERKEHRSÜBERWACHER – 

RUHENDER ODER FLIESSENDER VERKEHR (BVS)

1.
Einführungsseminar

Ruhender Verkehr: 74 UE (= insg. 2 Wochen) –  
Fließender Verkehr: 62 UE (= insgesamt 2 Wochen)

mit Leistungsnachweis

wünschenswert vorab – ansonsten im Laufe der Zertifizierung

Seminar „Allgemeine Rechtskunde“ 1 Tag (8 UE) (ohne Leistungsnachweis)

2.

3.
nach mindestens 6 Monaten Praxiserfahrung 

und erfolgreicher Teilnahme am Einführungslehrgang und den Fachseminaren
 (Kommunikationsseminar ggf. auch nachträglich möglich)

Abschlussseminar (Ruhender/Fließender Verkehr)

1 Woche (24 UE) (mit Unterkunft und Verpflegung)

mit Leistungsnachweis

Aufbauseminar Ruhender Verkehr

1 Woche (30 UE) 
mit Leistungsnachweis

Kommunikation

3 Tage (20 UE) 
ohne Leistungsnachweis
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Kommunale Verkehrsüberwachung – modul 
allgemeine rechtskunde www.bvs.de/13133

1 ZIELGRUPPE beschäftigte des außendienstes in der Kommunalen Verkehrsüberwachung, die eine Zer-
tifizierung durch die bVS anstreben.

1 INHALT begrifflichkeiten und Zusammenhänge des Staatsrechts, der allgemeinen rechtskunde, des 
Sicherheitsrechts und des Verwaltungshandelns (Verfassungsgrundsatz, rechtsstaatsprinzip, Grundrechte, 
Gesetzgebungsverfahren, bundes- und Landesorgane, bundes- und Landesrecht, rechtsquellen, behörden-
begriff und behördenaufbau, Grundsätze des Verwaltungshandelns, Gerichtsbarkeiten)

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

15.01.2025 
05.02.2025 
19.03.2025 
29.10.2025 
11.11.2025 
26.11.2025 

Online 
Nürnberg 
München 
Online 
Nürnberg 
München 

Nr. WEB_SI-25-234237 
Nr. SI-25-234239 
Nr. SI-25-234238 
Nr. WEB_SI-25-236849 
Nr. SI-25-236835 
Nr. SI-25-236834 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

überwachung des ruhenden Verkehrs – 
einführungsseminar www.bvs.de/13127

1 ZIELGRUPPE neue beschäftigte im außendienst für die überwachung des ruhenden Verkehrs

1 INHALT - Verständnis über Ziele und notwendigkeiten der Kommunalen Verkehrsüberwachung – be-
griffe des Straßenverkehrsrechts in Zusammenhang mit der KVü – Zuständigkeiten der Kommunen (insbe-
sondere aufgrund der ZustVOWiG) – abgrenzung und Verhältnis zur Zuständigkeit der Polizei – überblick 
über die Jedermannsrechte (notwehr, notstand, Selbsthilfe) und eingriffsrechte – Sonderrechte nach § 
35 StVO – überblick über die ahndungsmöglichkeiten nach dem OwiG  – tatbestände der §§ 12, 41 und 
42 StVO mit den anlagen 2 und 3 der StVO, § 29 StVZO, §§ 13 und § 46 StVO sowie die dazugehörige an-
wendung des bußgeldkatalogs – Zuständigkeiten in Zusammenhang mit dem radverkehr und der eKFV

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.02. bis 21.02.2025 
07.07. bis 18.07.2025 
10.11. bis 21.11.2025

Stockheim 
Stockheim 
Stockheim

Nr. SI-25-234241 
Nr. SI-25-234244 
Nr. SI-25-234245 
(74 UE à 45 Min.)

Seminar 1260,00 € 
Unterkunft 440,00 € 
Verpflegung 354,00 €

31.03. bis 14.04.2025 
01.12. bis 15.12.2025 

München 
München 

Nr. SI-25-234242 
Nr. SI-25-236612 
(74 UE à 45 Min.)

Seminar 1260,00 €
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überwachung des Fließenden Verkehrs – 
einführungsseminar www.bvs.de/13130

1 ZIELGRUPPE neue beschäftigte im außendienst für die überwachung des Fließenden Verkehrs

1 INHALT - Die Kommunale Verkehrsüberwachung als teil der Verkehrssicherheit (Verständnis über Ziele 
und notwendigkeiten der Kommunalen Verkehrsüberwachung) – begriffe des Straßenverkehrsrechts in Zu-
sammenhang mit der Kommunalen Verkehrsüberwachung – Zuständigkeiten der Kommunen (insbesondere 
aufgrund der ZustVOWiG) – abgrenzung und Verhältnis zur Zuständigkeit der Polizei – überblick über die 
Jedermannsrechte (notwehr, notstand, Selbsthilfe) – rechte des bürgers auf informationen vor Ort (am 
messfahrzeug) – Geschwindigkeitsbeschränkungen durch allgemeine Verkehrsregeln – Geschwindigkeitsbe-
schränkungen durch Verkehrszeichen (z. b. Standort, Größe, beschriftung, Zusatzschilder) – inhalt und an-
wendung der Geschwindigkeitsrichtlinien/Verkehrsüberwachungsrichtlinien – bedeutung der Ptb-Zulas-
sung (Zulassungsverfahren, eichung der Geräte) – auswahl und einrichtung der messstellen – Führung eines 
messprotokolls – Fehlende, verdeckte oder verschmutzte Kennzeichen – elektronische Warngeräte und Stö-
rungen des messvorgangs – Grundzüge des Ordnungswidrigkeitenverfahrens, insbesondere tatbestand, 
tateinheit und tatmehrheit – rechtswidrigkeit und Vorwerfbarkeit der handlung – ablauf des Verwarnungs-
verfahrens und übergang in das bußgeldverfahren – ermittlung des Fahrzeughalters bzw. -führers durch den 
innendienst – Verjährung – rechte des betroffenen (akteneinsicht, anhörung) – einspruch und Zwischenver-
fahren – Wirksamkeit des Fahrverbots – Grundzüge und begriffe einschlägiger Vorschriften des Strafrechts 
(beleidigung, Verleumdung, üble nachrede, Körperverletzung, Strafanzeige und Strafantrag – auftreten als 
Zeugein/Zeuge vor Gericht (ablauf eines Gerichtsverfahrens, Vorbereitung auf die hauptverhandlung, aus-
sagegenehmigung und aussageverhalten, bedeutung der ermittlungen vor Ort) – rechtsmittel gegen die 
entscheidung des amtsgerichts

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

12.05. bis 23.05.2025 Rothenburg Nr. SI-25-234246 
(68 UE à 45 Min.)

Seminar 1260,00 € 
Unterkunft 440,00 € 
Verpflegung 354,00 €

überwachung des ruhenden Verkehrs – 
aufbauseminar www.bvs.de/13131

1 ZIELGRUPPE beschäftigte im außendienst zur überwachung des ruhenden Verkehrs, die eine Zertifi-
zierung durch die bVS anstreben.

1 INHALT - Grundzüge des Ordnungswidrigkeitenverfahrens, insbesondere tatbestand, tateinheit und 
tatmehrheit – § 46 OWiG i. V. mit befugnissen der Strafprozessordnung – rechtswidrigkeit und Vorwerfbar-
keit der handlung – ablauf des Verwarnungsverfahrens und übergang in das bußgeldverfahren – ermittlung 
des Fahrzeughalters bzw. -führers durch den innendienst – Verjährung – rechte des betroffenen (aktenein-
sicht, anhörung) – einspruch und Zwischenverfahren – Wirksamkeit des Fahrverbots – abschleppungen – 
Grundzüge und begriffe einschlägiger Vorschriften des Strafrechts (beleidigung, – Verleumdung, üble nach-
rede, Körperverletzung, Strafanzeige und Strafantrag) – auftreten als Zeugin/Zeuge vor Gericht (ablauf eines 
Gerichtsverfahrens, – Vorbereitung auf die hauptverhandlung, aussagegenehmigung und aussageverhal-
ten, – bedeutung der ermittlungen vor Ort) – rechtsmittel gegen die entscheidung des amtsgerichts

1 HINWEIS Das Seminar beinhaltet neben den tagungsgetränken keine weiteren Unterkunfts- und Ver-
pflegungsleistungen. am letzten Seminartag wird ein Leistungsnachweis abgelegt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.03. bis 14.03.2025 
28.07. bis 01.08.2025 
06.10. bis 10.10.2025

Nürnberg 
München 
Nürnberg

Nr. SI-25-237516 
Nr. SI-25-234247 
Nr. SI-25-234249 
(30 UE à 45 Min.)

Seminar 500,00 €

05.05. bis 09.05.2025 
15.09. bis 19.09.2025 

Hösbach 
Rothenburg 

Nr. SI-25-234250 
Nr. SI-25-237201 
(30 UE à 45 Min.)

Seminar 500,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 159,50 €
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Kommunikation und Konfliktlösung in der 
Verkehrsüberwachung www.bvs.de/15977

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kommunalen Verkehrsüberwachung im außendienst mit mindestens 
dreimonatiger praktischer erfahrung.

1 INHALT - entstehen und Sinn von aggressionen – richtige einschätzung des Gegenübers – nähe und 
Distanz – Vorausschauend handeln – überzeugen anstatt zu überreden – Vertrauen gewinnen – richtig argu-
mentieren – Situative übungen anhand von typischen Konfliktsituationen (hinweis: keine übungen zu kör-
perlichen angriffen, wie abwehr- bzw. Kampftechniken) – eigenstrategien, ruhig und gelassen zu bleiben

1 HINWEIS Dieses Seminar kann auch als reine Fortbildungsmaßnahme unabhängig von einer Zertifizie-
rung besucht werden.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.03. bis 12.03.2025 
20.10. bis 22.10.2025 
19.11. bis 21.11.2025 

Utting 
Schweinfurt 
Riedenburg / Buch 

Nr. SI-25-234253 
Nr. SI-25-234256 
Nr. SI-25-234257 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 480,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €

überwachung des ruhenden Verkehrs im 
außendienst – abschlussseminar www.bvs.de/13135

1 ZIELGRUPPE beschäftigte des außendienstes im ruhenden Verkehr, die eine Zertifizierung durch die 
bVS ablegen möchten.

1 VORAUSSETZUNG teilnahme an allen modulen der Zertifizierung mit erfolgreiher ablegung des jewei-
ligen Leistungsnachweises.

1 INHALT - Vertiefung der themen des einführungs- und aufbauseminars, insbesondere eingriffs- und 
Sonderrechte – Vertiefung der anwendung der Straßenverkehrsordnung und des bußgeldkatalogs anhand 
von tatbeständen aus der Praxis – am letzten tag wird ein Leistungsnachweis abgelegt. er umfasst inhalte 
des einführungs- und aufbauseminars sowie des Seminars „allgemeine rechtskunde“

1 HINWEIS Sie erhalten das Skript zu dem abschlussseminar in digitaler Form. inhaltlich sind hier die 
themen „elektrokleinstfahrzeugeverordnun gund internetzulassung“ enthalten. Dazu hatten Sie bisher keine 
Unterlagen erhalten, da die neuerungen teilweise erst zum Oktober dieses Jahres gekommen sind.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.03. bis 14.03.2025 Nürnberg Nr. SI-25-234259 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 420,00 €

02.06. bis 06.06.2025 
15.12. bis 19.12.2025

Lauingen 
Lauingen

Nr. SI-25-234260 
Nr. SI-25-237202 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 420,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 156,00 €

29.09. bis 02.10.2025 Lauingen Nr. SI-25-234262 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 420,00 € 
Unterkunft 165,00 € 
Verpflegung 120,50 €
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überwachung des Fließenden Verkehrs im 
außendienst – abschlussseminar www.bvs.de/13136

1 ZIELGRUPPE beschäftigte des außendienstes im Fließenden Verkehr mit mindestens sechsmonatiger 
praktischer erfahrung

1 VORAUSSETZUNG teilnahme an allen modulen der Zertifizierung mit erfolgreicher ablegung der je-
weiligen Leistungsnachweise und eine mindestens sechsmonatige praktische erfahrung im außendienst. 
Das Seminar „Kommunikation und Konfliktlösung“ kann nachgeholt werden – die Zertifizierung wird solange 
ausgesetzt. Sollte eine Zertifizierung nicht angestrebt werden, ist nur eine teilnahme an den gesondert aus-
geschriebenen Praxistagen möglich. Vor der teilnahme an diesem abschlussseminar muss ein nachweis 
über die Schulung am technischen Gerät seitens der hersteller vorgelegt werden. im Leistungsnachweis 
können Fragen hierzu enthalten sein.

1 INHALT - Vertiefung der rechtlichen Kenntnisse, insbesondere der korrekten anwendung der Geschwin-
digkeits- und Verkehrsüberwachungsrichtlinien und der weiteren inhalte des einführungsseminars – ablauf 
des Verwarnungs- und bußgeldverfahrens – Grundlagen der Fototechnik – auskunftserteilung am Fahrzeug

1 HINWEIS am letzten Seminartag wird ein Leistungsnachweis abgelegt. er beinhaltet themen aus dem 
einführungsseminar sowie aus dem modul „allgemeine rechtskunde“.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

21.07. bis 25.07.2025 Hösbach Nr. SI-25-234263 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 420,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 156,00 €

überwachung des ruhenden Verkehrs in der Praxis 
des außendienstes

Praxistag(e)
www.bvs.de/13472

1 ZIELGRUPPE erfahrene oder bereits zertifizierte beschäftigte der Kommunalen Verkehrsüberwachung 
im ruhenden Verkehr, die das Praxisseminar nicht als Voraussetzung für eine Zertifizierung benötigen.

1 VORAUSSETZUNG in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter 
Fragen aus der Praxis unter beteiligung aller teilnehmenden im Vordergrund, nicht in erster Linie einzelvor-
träge. Die Dozenten übernehmen hier eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle. Fun-
dierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind daher Voraussetzungen für eine teilnahme.

1 INHALT - aktuelle rechtsentwicklungen in der StVO – anwendung der StVO und des bußgeldkatalogs 
anhand von Praxisfällen aus dem teilnehmerkreis, die vor Seminarbeginn abgefragt werden

1 HINWEIS Das Seminar beinhaltet keinen Leistungsnachweis und ist nicht bestandteil der Zertifizie-
rungsreihe für die Kommunale Verkehrsüberwachung.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

23.07. bis 25.07.2025 Bad Aibling Nr. SI-25-234264 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Grundlagen der überwachung des ruhenden 
Verkehrs im innendienst

Grundseminar
www.bvs.de/11465

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der kommunalen Verkehrsüberwachung im innendienst mit geringen prakti-
schen erfahrungen

1 INHALT - abgrenzung der Zuständigkeiten im innen- und außendienst – Fahrerermittlungen – abwick-
lung des Verwarnungs- und bußgeldverfahrens (Zuständigkeit, Verantwortlichkeit, Vorsatz, Fahrlässigkeit, 
einleitung des bußgeldverfahrens, beteiligung, Verfolgungshindernisse, aufklärung des Sachverhalts, anhö-
rungsverfahren und Zeugenvernehmung, belehrungspflichten, einstellung)

1 HINWEIS Die Vermittlung der bestimmungen der Straßenverkehrsordnung und des tatbestandskata-
logs sind aufgrund des Umfangs nicht inhalt des Seminars. Diese werden in der ausbildung der beschäftig-
ten im außendienst ausführlich vermittelt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

30.06. bis 02.07.2025 Utting Nr. SI-25-234268 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

überwachung des ruhenden Verkehrs im innendienst Praxistage
www.bvs.de/14988

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte der kommunalen Verkehrsüberwachung (ruhender Verkehr) im 
innendienst

1 VORAUSSETZUNG Fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind aufgrund der Fallbearbei-
tungen Voraussetzung für eine teilnahme.

1 INHALT - aktuelles aus dem Straßenverkehrs- und Ordnungswidrigkeitenrecht – Vertiefung von the-
men des Grundseminars anhand von Praxisfällen aus dem teilnehmerkreis, z. b. tateinheit, tatmehrheit, 
Vorsatz, Fahrlässigkeit, Wiedereinsetzung in den vorigen Stand, rücknahme von Verwarnungen, verschiede-
ne Verkehrs- und Parksituationen anhand der StVO und des bußgeldkatalogs, ausnahmeregelungen, abga-
be an die ZbS

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie 
einzelvorträge. Der Dozent wird hier eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle überneh-
men.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.05. bis 28.05.2025 Lauingen Nr. SI-25-234269 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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überwachung des Fließenden Verkehrs im 
innendienst www.bvs.de/12083

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die die Ordnungswidrigkeitenverfahren des Fließenden Verkehrs bearbei-
ten.

1 VORAUSSETZUNG Grundkenntnisse im Ordnungswidrigkeitenrecht sollten bereits vorliegen.

1 INHALT - Fragen des Ordnungswidrigkeitenverfahrens, z. b. zur akteneinsicht, zum Zustellungs- und 
Vollstreckungsverfahren, abgrenzung zwischen Vorsatz und Fahrlässigkeit bei der bußgeldbemessung, zwi-
schen tateinheit und tatmehrheit bei mehreren Geschwindigkeitsverstößen, verjährungsunterbrechende 
maßnahmen, mängel beim bußgeldbescheid – Verteidigerstrategien im einspruchsverfahren -rechtferti-
gungs- bzw. entschuldigungsgründe für zu schnelles Fahren – maßnahmen zur täterermittlung – behand-
lung von mehrfachtätern – anordnung und Vollzug von Fahrverboten – anwendung der richtlinien zur Ge-
schwindigkeitsüberwachung – Voraussetzungen für das sogenannte „standardisierte messverfahren“ – Zu-
ständigkeitsvereinbarung zwischen Kommune und Polizei – Korrekte beschilderung von 
Geschwindigkeitsbeschränkungen – Lichtbildabgleich und meldedatenabruf bei den meldebehörden

1 HINWEIS Das Seminar trennt nicht zwischen Grundseminar und Praxistagen, da die Zielgruppe zu klein 
ist, um beide Seminare gesichert durchführen zu können. Grundkenntnisse in der thematik wären daher von 
Vorteil. Die Vermittlung der bestimmungen der Straßenverkehrsordnung und des tatbestandskatalogs sind 
aufgrund des Umfangs nicht inhalt des Seminars.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

29.10. bis 31.10.2025 Bad Wörishofen Nr. SI-25-234270 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Grundlagen des Ordnungswidrigkeitenrechts Grundseminar
www.bvs.de/14591

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Gemeinden und Kreisverwaltungsbehörden mit geringen praktischen 
erfahrungen

1 INHALT - Grundlagen des bußgeldverfahrens – Zuständigkeit – Verantwortlichkeit, Vorsatz, Fahrlässig-
keit – einleitung des bußgeldverfahrens – beteiligung – Verfolgungshindernisse – aufklärung des Sachver-
halts, anhörungsverfahren – einstellung des bußgeldverfahrens – Zumessung der Geldbuße – Verwarnungs-
verfahren – inhalt und aufbau des bußgeldbescheids – Zustellung – Zwischenverfahren der 
Verwaltungsbehörde – abgabe an die Staatsanwaltschaft

1 HINWEIS Dieses Seminar umfasst das Ordnungswidrigkeitenverfahren im allgemeinen und kann nicht 
im Detail auf besondere einzelne rechtsgebiete eingehen. bitte informieren Sie sich in den einzelnen the-
menbereichen der broschüre über eventuell gesondert angebotene Seminare zu den dort einschlägigen 
Ordnungswidrigkeiten. Juristische Personen können nur in Grundzügen angesprochen werden. Wir verwei-
sen hierzu auf die Praxistage oder das gesonderte tagesseminar.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.01. bis 29.01.2025 
24.03. bis 26.03.2025 
02.06. bis 04.06.2025 
08.12. bis 10.12.2025

Bad Aibling 
Rothenburg 
Lauingen 
Neustadt

Nr. SI-25-234376 
Nr. SI-25-234373 
Nr. SI-25-234374 
Nr. SI-25-234377 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 340,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

01.04. bis 02.04.2025 
13.10. bis 14.10.2025 

Online 
Online 

Nr. WEB_SI-25-234372 
Nr. WEB_SI-25-234375 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 340,00 €
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Ordnungswidrigkeitenrecht in der Praxis Praxistag(e)
www.bvs.de/10523

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte, insbesondere aus dem bereich des Ordnungs-, Sicherheits- und 
Gewerberechts

1 VORAUSSETZUNG in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter 
Fragen aus der Praxis unter beteiligung aller teilnehmenden im Vordergrund, nicht in erster Linie einzelvor-
träge. Die Dozenten übernehmen hier eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle. auf-
bauend auf vorhandenen Grundkenntnissen wird weiterführendes und vertiefendes Wissen vermittelt. Fun-
dierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind daher Voraussetzung für eine teilnahme.

1 INHALT - Vertiefung von einzelthemen des Grundseminars anhand von eingebrachten Fallbeispielen, z. 
b. tateinheit, tatmehrheit – Vorsatz, Fahrlässigkeit – ermittlung der Verantwortlichen in größeren Unterneh-
men – bescheidtechnik – ermittlung und ahndung bei juristischen Personen und Personengesellschaften – 
Gerichtliches Verfahren – Wiedereinsetzung in den vorigen Stand, antrag auf gerichtliche entscheidung – 
Vollstreckungsverfahren – Strafprozessuale maßnahmen – Gewinnabschöpfung

1 HINWEIS auf Fragen hinsichtlich der tatbestände und deren ahndung aus den einzelnen fachlichen 
rechtsgebieten kann in diesem rahmen nicht eingegangen werden.

1 TIPP bitte informieren Sie sich auch in den einzelnen Fachbereichen über eventuell angebotene Semina-
re zu den dort einschlägigen Ordnungswidrigkeiten.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

28.04. bis 30.04.2025 
22.10. bis 24.10.2025 

Utting 
Furth 

Nr. SI-25-234378 
Nr. SI-25-234379 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 340,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Ordnungswidrigkeitenrecht in der Praxis – Spezial Praxistag(e)
www.bvs.de/17550

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte, insbesondere aus dem bereich des Ordnungs-, Sicherheits- und 
Gewerberechts

1 VORAUSSETZUNG in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch und das behandeln konkreter 
Fragen aus der Praxis unter beteiligung aller teilnehmenden im Vordergrund, nicht in erster Linie einzelvor-
träge. Die Dozenten übernehmen hier eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle. auf-
bauend auf vorhandenen Grundkenntnissen wird weiterführendes und vertiefendes Wissen vermittelt. Fun-
dierte fachliche Kenntnisse und praktische erfahrungen sind daher Voraussetzung für eine teilnahme.

1 INHALT - behandlung von Praxisfragen speziell in Zusammenhang mit Ordnungswidrigkeiten bei juristi-
schen Personen, Personengesellschaften und Konzernen (betriebsbezogene Pflichten, Verantwortliche in 
Unternehmen, Gewinnabschöpfung, einziehung des Wertes von taterträgen) – Praxisfragen zur sicheren 
erhebung und bewertung von beweismitteln (Verlauf der Zeugen- und betroffenenvernehmung, gerichtliche 
Verwertbarkeit von beweisen, Verwertungsverbote, Protokollierung von Zeugen- und betroffenenaussagen)

1 HINWEIS Dieses Seminar spezialisiert sich im Unterschied zu den anderen Praxistagen speziell auf die 
angegebenen inhalte. Sie können die beiden haupttehmen auch im rahmen der gesondert ausgeschriebe-
nen Webinare buchen. Dort liegt der Schwerpunkt aber auf der theoretischen Wissensvermittlung.

1 TIPP bitte informieren Sie sich auch in den einzelnen Fachbereichen über eventuell angebotene Semina-
re zu den dort einschlägigen Ordnungswidrigkeiten.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

30.07. bis 01.08.2025 Utting Nr. SI-25-234380 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 360,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Ordnungswidrigkeiten bei juristischen Personen, 
Personengesellschaften und Konzernen www.bvs.de/17476

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Gemeinden und Kreisverwaltungsbehörden, die ihr vorhandenes Wis-
sen in diesem Spezialthema vertiefen wollen

1 VORAUSSETZUNG Grundkenntnisse im Ordnungswidrigkeitenrecht sind zwingende Voraussetzung.

1 INHALT - Die unterschiedlichen rechtsformen juristischer Personen und Personengesellschaften – be-
triebsbezogene Pflichten – Verantwortliche im Unternehmen – Gewinnabschöpfung, einziehung des Wertes 
von taterträgen – besondere verfahrensrechtliche Unterschiede – Vorgehen bei Änderung der rechtsform 
eines Unternehmens

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

19.11.2025 Online Nr. WEB_SI-25-234381 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Die sichere erhebung und Verwertung von 
beweismitteln www.bvs.de/17477

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Gemeinden und Kreisverwaltungsbehörden, die ihr vorhandenes Wis-
sen in diesem Spezialthema vertiefen wollen

1 VORAUSSETZUNG Grundkenntnisse im Ordnungswidrigkeitenrecht sind zwingende Voraussetzung.

1 INHALT - Was sind beweismittel? – Wie erhebe ich beweise? – Wie verläuft die Zeugen- und betroffe-
nenvernehmung in rechtlicher hinsicht? – Wie sieht es mit der gerichtlichen Verwertbarkeit von beweisen 
aus? – Was gibt es für Verwertungsverbote? – Wie protokolliere ich Zeugen- und betroffenenaussagen?

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

12.11.2025 Online Nr. WEB_SI-25-234382 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Vertretung der behörde vor Gericht www.bvs.de/11018

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, insbesondere aus dem bereich des Ordnungs-, Sicherheits- und Gewerbe-
rechts, die die Vertretung der Verwaltungsbehörde vor dem amtsgericht wahrnehmen.

1 VORAUSSETZUNG es sollten bereits Grundkenntnisse im Vollzug des Ordnungswidrigkeitenrechts 
vorhanden sein.

1 INHALT - ablauf der hauptverhandlung vor dem amtsgericht – auftreten als Zeugin oder Zeuge im buß-
geldverfahren vor Gericht (Vorbereitung auf die hauptverhandlung, bedeutung der ermittlungen vor Ort, 
ablauf des Gerichtsverfahrens, aussageverhalten bei Fragen der rechtsvertretung oder des Gerichts)

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

19.02.2025 
18.11.2025 

Online 
München 

Nr. WEB_SI-25-234383 
Nr. SI-25-234384 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €

ahndung von Schulpflichtversäumnissen www.bvs.de/11682

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden, die bußgeldverfahren wegen Schulpflicht-
versäumnissen bearbeiten, von Schulämtern sowie Schulleitungen von haupt- und berufsschulen.

1 INHALT - Ordnungswidrigkeitentatbestände im bayeUG – Vollzug bei der Kreisverwaltungsbehörde – 
bußgeldverfahren gegen Schulpflichtige, eltern, arbeitgeber – Schulen als anzeigeerstatter, Lehrer/-innen 
als Zeugen – abfassung des bußgeldbescheides und Zumessung der Geldbuße – einspruch – Zusammenar-
beit mit der Staatsanwaltschaft – Vertretung der behörde im gerichtlichen bußgeldverfahren – Vollstreckung 
gegen Jugendliche und heranwachsende

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

29.09. bis 01.10.2025 Lauingen Nr. SI-25-234385 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €



„Als nebenamtlicher Lehrbeauftragter für das Zulassungsrecht habe ich 
Kraftstoff und Strom im Blut. Es macht einfach Spaß Gesetze zur Pro-
blemlösung anzuwenden und dies Seminarteilnehmer zu vermitteln.“

Ralf Wetzel
Erster Bürgermeister Markt Ziemetshausen
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Grundlagenseminar: Sicherheitskonzepte bei 
Veranstaltungen www.bvs.de/16683

1 ZIELGRUPPE beschäftigte (inklusive Führungskräfte) von Organisationen welche für die Genehmigung, 
bescheiderstellung oder für die überprüfung von Sicherheitskonzepten bei Veranstaltungen zuständig sind.

1 VORAUSSETZUNG Dieses Seminar verlangt Grundkenntnisse bzw. erfahrungen in der thematik der 
Genehmigung von Veranstaltungen.

1 INHALT - Formen der einbeziehung von Fachdienststellen oder behörden  – auswahl und Festsetzung 
der notwendigen auflagen – mögliche behördliche maßnahmen bei der Vorlage eines mangelhaften Kon-
zepts – anforderungen an ein Sicherheitskonzept vom betreiber bzw. Veranstalter  – anforderungen an ein 
Ordnungsdienstkonzept – beurteilung vorgelegter Ordnungsdienst- und Sicherheitskonzepte – Diskussion 
von Fallbeispielen aus der Praxis – beurteilung der Geeignetheit einer Veranstaltungsstätte für die geplante 
Veranstaltung – absicherung von Veranstaltungen im öffentlichen raum – Veranstaltungen während corona

1 METHODIK Das Seminar wird im co-teaching durch zwei Dozenten aus dem bereich der privaten Ver-
anstaltungssicherheitsplanung und einer großen behörde durchgeführt. Dies ermöglicht ihnen damit Fragen 
sowohl hinsichtlich der beurteilung von Sicherheitskonzepten und zu Versammlungsstätten als auch der 
korrekten erstellung von auflagenbescheiden sowie einen sehr interessanten einblick in die widerstreiten-
den interessen von Veranstaltern und Sicherheitsbehörden.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.02. bis 19.02.2025 
06.10. bis 08.10.2025 

Weichering 
Weichering 

Nr. SG-25-234553 
Nr. SG-25-234554 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 500,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 108,00 €

aufbauseminar: Sicherheitskonzepte bei 
Veranstaltungen www.bvs.de/16659

1 ZIELGRUPPE Personen, die bereits das Grundseminar „Sicherheitskonzepte bei Veranstaltungen“ be-
sucht haben, oder bereits einige erfahrung mit der Prüfung oder ggf. erstellung von Sicherheitskonzepten 
gesammelt haben. Das Seminar richtet sich sowohl an Führungskräfte als auch an Sachbearbeiter.

1 VORAUSSETZUNG Dieses Seminar verlangt Grundkenntnisse bzw. erfahrungen in der thematik der 
Genehmigung von Veranstaltungen.

1 INHALT - Wiederholung der inhalte eines Sicherheitskonzepts – Prüfung eines Sicherheitskonzepts an-
hand eines umfangreichen Praxisbeispiels – übungsaufgaben zu den einzelnen themenblöcken innerhalb 
eines Sicherheitskonzepts – einüben von Verhaltensweisen bei einberufung eines Koordinierungskreises bei 
einer Schadenslage – Veranstaltungen während corona

1 METHODIK Das Seminar wird im co-teaching durch zwei Dozenten aus dem bereich der privaten Ver-
anstaltungssicherheitsplanung und einer großen behörde durchgeführt. Dies ermöglicht ihnen damit Fragen 
sowohl hinsichtlich der beurteilung von Sicherheitskonzepten und zu Versammlungsstätten als auch der 
korrekten erstellung von auflagenbescheiden sowie einen sehr interessanten einblick in die widerstreiten-
den interessen von Veranstaltern und Sicherheitsbehörden.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

12.03. bis 14.03.2025 Weichering Nr. SG-25-234555 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 500,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 108,00 €
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Sicherheit bei innerörtlichen Veranstaltungen – 
Lösungen und ideen für komplexe Veranstaltungen - www.bvs.de/17743

1 ZIELGRUPPE beschäftigte sowie Führungskräfte von Sicherheitsbehörden (Ordnungsamt, Feuerwehr, 
Polizei), beschäftigte in der einsatzplanung und -vorbereitung im Sanitätsdienst und rettungswesen sowie 
kommunale Veranstalter

1 VORAUSSETZUNG Dieses Seminar verlangt Grundkenntnisse bzw. erfahrungen in der thematik der 
Genehmigung von Veranstaltungen.

1 INHALT - aktuelle entwicklungen in der Veranstaltungssicherheit – betrachtung einer Sicherheitskon-
zeption an einer realen Veranstaltung

1 METHODIK Zwei erfahrene Dozenten bringen Sie auf den neuesten Stand der Veranstaltungssicherheit 
anhand von Praxisbeispielen, neuen entwicklungen und best Practice. Dabei hat ein Dozent einen verwal-
tungsrechtlichen hintergrund und bekleidet eine Führungsposition bei einer großen bayerischen Kommune 
und der andere ist ein Sachverständiger für Versammlungsstätten und besuchersicherheit sowie meister für 
Veranstaltungstechnik aus der freien Wirtschaft. Damit kann die komplette bandbreite der Veranstaltungssi-
cherheit in einem Seminar abgebildet werden. im Seminar können jederzeit Problemfälle eingebracht und 
fachlich aufgearbeitet werden.

1 HINWEIS bitte bringen Sie zu dem Seminar das LStVG, die Versammlungsstättenverordnung und die 
richtlinie über den bau und betrieb von Fliegenden bauten mit.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

12.11. bis 14.11.2025 Weichering Nr. SG-25-234556 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 500,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 108,00 €

Sicherheit bei sich fortbewegenden 
Veranstaltungen 0 www.bvs.de/18256

1 ZIELGRUPPE beschäftigte sowie Führungskräfte von Sicherheitsbehörden (Ordnungsamt, Feuerwehr, 
Polizei), beschäftigte in der einsatzplanung und -vorbereitung im Sanitätsdienst und rettungswesen sowie 
kommunale Veranstalter

1 VORAUSSETZUNG Dieses Seminar verlangt Grundkenntnisse bzw. erfahrungen in der thematik der 
Genehmigung von Veranstaltungen.

1 INHALT - aktuelle entwicklungen in der Veranstaltungssicherheit – betrachtung einer Sicherheitskon-
zeption an einer realen Veranstaltung

1 METHODIK Zwei erfahrene Dozenten bringen Sie auf den neuesten Stand der Veranstaltungssicherheit 
anhand von Praxisbeispielen, neuen entwicklungen und best Practice. Dabei hat ein Dozent einen verwal-
tungsrechtlichen hintergrund und bekleidet eine Führungsposition bei einer großen bayerischen Kommune 
und der andere ist ein Sachverständiger für Versammlungsstätten und besuchersicherheit sowie meister für 
Veranstaltungstechnik aus der freien Wirtschaft. Damit kann die komplette bandbreite der Veranstaltungssi-
cherheit in einem Seminar abgebildet werden. im Seminar können jederzeit Problemfälle eingebracht und 
fachlich aufgearbeitet werden.

1 HINWEIS bitte bringen Sie zu dem Seminar das LStVG, die Versammlungsstättenverordnung und die 
richtlinie über den bau und betrieb von Fliegenden bauten mit.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.12. bis 03.12.2025 Neustadt Nr. SG-25-237100 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 370,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 60,00 €
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marktrecht in kreisangehörigen Gemeinden www.bvs.de/13319

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von kreisangehörigen Gemeinden die sich mit der thematik marktrecht be-
fassen.

1 INHALT - einordnung und Formen des marktrechts, insbesondere abgrenzung zum stehenden Gewer-
be und zum reisegewerbe – abgrenzung zum Flohmarkt – messen, ausstellungen – Großmarkt – Spezial-
markt – Jahrmärkte – Volksfeste (§ 60 b GewO) – Probleme des marktrechts, wie Versagung oder erteilung 
von auflagen, dargestellt an Fallbeispielen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

16.07.2025 
03.12.2025 

Nürnberg 
München 

Nr. SG-25-234557 
Nr. SG-25-234558 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €

Gewerbe- und Gaststättenrecht in kreisangehörigen 
Gemeinden

Grundseminar
www.bvs.de/14980

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von kreisangehörigen Gemeinden, die sowohl das Gewerbe- als auch das 
Gaststättenrecht bearbeiten mit geringen praktischen erfahrungen

1 INHALT - Zuständigkeitsabgrenzungen – Gewerbeanzeigen nach § 14 GewO/auskünfte und Daten-
schutz – allgemeine hinweise auf erforderliche gewerberechtliche erlaubnisse und überwachungspflichtige 
tätigkeiten – abgrenzung zwischen stehendem Gewerbe und reisegewerbe – marktfestsetzungen – aus-
wirkungen der eU-Dienstleistungsrichtlinie auf das Gewerberecht – Sonn- und Feiertagsgesetz – Laden-
schlussgesetz – binnenmarktinformationssystem – Gestattungen nach § 12 GastG – Sonn- und Feiertags-
recht – Grundzüge der Genehmigung von Veranstaltungen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

12.05. bis 16.05.2025 
07.07. bis 11.07.2025 
13.10. bis 17.10.2025 
03.11. bis 07.11.2025 

Nürnberg 
Obing 
Furth 
Teisendorf 

Nr. SG-25-234559 
Nr. SG-25-234560 
Nr. SG-25-234561 
Nr. SG-25-234562 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

einsteigerseminar: Gewerberecht in kreisangehörigen 
Gemeinden

Grundseminar
www.bvs.de/16681

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von kreisangehörigen Gemeinden mit geringen praktischen erfahrungen

1 INHALT - Grundzüge des Gewerberechts, insbesondere Zuständigkeitsabgrenzungen – Gewerbeanzei-
gen nach § 14 GewO – Gesellschaftsformen – auskünfte und Datenschutz – allgemeine hinweise auf erfor-
derliche gewerberechtliche erlaubnisse und überwachungspflichtige tätigkeiten – abgrenzung zwischen 
stehendem Gewerbe und reisegewerbe – marktfestsetzungen – Wanderlager – Sonn- und Feiertagsge-
setz – Ladenschlussgesetz

1 HINWEIS Sollten Sie sowohl das Gewerbe- als auch das Gaststättenrecht bearbeiten, können Sie auch 
eines der vorhergehend ausgeschriebenen zusammenhängenden einwöchigen Seminare buchen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

19.02. bis 21.02.2025 
07.04. bis 09.04.2025 
13.10. bis 15.10.2025 
03.12. bis 05.12.2025

Landsberg 
Utting 
Ohlstadt 
Ohlstadt

Nr. SG-25-234564 
Nr. SG-25-234565 
Nr. SG-25-234566 
Nr. SG-25-234567 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

06.05. bis 07.05.2025 Online Nr. WEB_SG-25-234568 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 €



GeWerbe- UnD GaStStÄttenrecht

Wir bilden Bayern60

Glücksspielrecht – aufgaben der 
Glücksspielaufsicht 0

Grundseminar
www.bvs.de/18383

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Glücksspielaufsichtsbehörden (kreisangehörige Gemeinden, Kreisver-
waltungsbehörden) mit geringen bis viel erfahrungen.

1 INHALT entwicklung des aktuellen Glücksspielstaatsvertrages im Lichte der wegweisenden eU-recht-
sprechung bayerisches ausführungsgesetz zum Glücksspielstaatsvertrag Zuständigkeiten und Kompeten-
zen der Glücksspielaufsicht Spielhallen und Geld- und Warenspielgeräte in Gaststätten Sportwettvermitt-
lung in Wettvermittlungsstellen; Standortvoraussetzungen Spielersperrsystem OaSiS; Funktionsweise und 
Kontrollmöglichkeiten Lotterien und ausspielungen; erlaubnisvoraussetzungen, Fallstricke und möglichkei-
ten der auslegung des Glücksspielbegriffes Sonstiges Glücksspiel; einordnung und erlaubnisfähigkeit

1 HINWEIS Die Zielgruppe des Seminars ist bewusst weit gefasst, da die Zuständigkeitsregelungen im 
Glücksspielrecht sehr breit gefächert sind und variieren. es kann somit sein, dass nicht alle themen des Se-
minars für ihren aufgabenbereich einschlägig sind.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.03. bis 19.03.2025 Dachau Nr. SG-25-237632 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Gaststättenrecht für kreisangehörige Gemeinden 
Schwerpunkt: Gestattungen und Sicherheit bei 
Veranstaltungen

Grundseminar
www.bvs.de/12546

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von kreisangehörigen Gemeinden mit geringen praktischen erfahrungen

1 INHALT - Gaststättenrecht im Zuständigkeitsbereich der Gemeinde, insbesondere Gestattungen – Ge-
eignetheit und mindestanforderungen von Veranstaltungsräumen, anwendbarkeit der Versammlungsstät-
tenverordnung – Grundzüge des allgemeinen Sicherheitsrechts, aufgaben der Gemeinde als Sicherheitsbe-
hörde bei Veranstaltungen – bearbeitungsrichtlinien für Veranstaltungsanzeigen, dabei abgrenzung 
anzeige- und erlaubnispflicht. – erforderliche auflagen / anordnungen zur aufrechterhaltung der öffentliche 
Sicherheit bei Veranstaltungen – beteiligung und Zusammenarbeit mit anderen Sicherheitsbehörden – erfor-
derlichkeit und inhalt von Sicherheitskonzepten bei Veranstaltungen

1 HINWEIS Soweit Sie sowohl das Gewerbe- als auch das Gaststättenrecht bearbeiten, können Sie auch 
eines der vorhergehend ausgeschriebenen zusammenhängenden Seminare buchen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

21.05. bis 23.05.2025 
20.10. bis 22.10.2025 

Dachau 
Regen 

Nr. SG-25-234570 
Nr. SG-25-234571 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €



GeWerbe- UnD GaStStÄttenrecht

Service-Telefon 089 54057-0 · www.bvs.de 61

Gewerberecht in Kreisverwaltungsbehörden Praxistag(e)
www.bvs.de/16690

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte von Landratsämtern, kreisfreien Städten und Großen Kreisstäd-
ten

1 VORAUSSETZUNG mehrjährige praktische erfahrungen im Vollzug des Gewerberechts

1 INHALT - Vertiefung von themen des Grundseminars; Vollzug der titel ii (stehendes Gewerbe), titel iii 
(reisegewerbe) und marktverkehr (titel iV) mit ausgesuchten Fallbeispielen – abgrenzung Ladenschlussge-
setz und Feiertagsgesetz – Scheinselbstständigkeit – Grundzüge des handwerksrechts; unerlaubte hand-
werksausübung – eU-Dienstleistungsrichtlinie und binnemarktinformationssystem (imi) – ausblick auf ge-
plante Änderungen im Gewerberecht – aktuelle anwendungsfragen und Problemstellungen der 
teilnehmer/-innen – Diskussion und erarbeitung von Lösungsansätzen – intensiver, fachlich moderierter er-
fahrungsaustausch zum Gewerberecht

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie 
einzelvorträge. Der Dozent wird eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle übernehmen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

15.12. bis 17.12.2025 Lauingen Nr. SG-25-234573 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 400,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 99,00 €

Gaststättenrecht in Kreisverwaltungsbehörden für 
einsteiger

Grundseminar
www.bvs.de/10124

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden und kreisfreien Städte mit geringen prakti-
schen erfahrungen

1 INHALT - Gaststättenrechtliches erlaubnisverfahren – eignung und Zuverlässigkeit – trennung der er-
laubnis für raum und Person – bauliche eignung der räume – Fragen zur Sperrzeitregelung – beschäfti-
gungs- und betretungsverbote – überwachung der erlaubnispflichtigen betriebe – Grundzüge der auflagen-
bescheide

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.02. bis 28.02.2025 
10.03. bis 12.03.2025 
16.07. bis 18.07.2025 

Lauingen 
Feldkirchen-Westerham 
Weiden 

Nr. SG-25-237116 
Nr. SG-25-234574 
Nr. SG-25-234575 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Gaststättenrecht in Kreisverwaltungsbehörden – 
Praxistage

Praxistag(e)
www.bvs.de/10126

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden

1 INHALT - Praxisfragen des Gaststättenrechts, insbesondere gaststättenrechtliche erlaubnisverfahren, 
überwachung der erlaubnispflichtigen betriebe, beschäftigungs- und betretungsverbote, Fragen zur Sperr-
zeitregelung, auflagen und technische Vorschriften für Gaststätten, trennung der erlaubnis für raum und 
Person, Zuverlässigkeitsprüfung und -fragen, Widerrufsverfahren, auflagenbescheide, Verwaltungs- und 
Prozessrecht

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie 
einzelvorträge. Die Dozenten werden eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle über-
nehmen. Die konkreten themen werden vorab bei den teilnehmer/-innen abgefragt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

06.10. bis 08.10.2025 Weiden Nr. SG-25-234576 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Gewerbeuntersagungen und Widerrufsverfahren Kompaktseminar
www.bvs.de/10131

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden

1 INHALT - begriff der Unzuverlässigkeit im Sinne von § 35 GewO mit beispielen  – Voraussetzungen der 
Untersagung – einholung von Stellungnahmen beteiligter behörden – Strohmannverhältnis – Verhältnis zwi-
schen § 12 GewO und Gewerbeuntersagung bzw. Widerruf – Vollstreckung – Wiedergestattung – Gebüh-
ren – Gewerbezentralregister – bescheidaufbau und begründungsumfang – erlaubniswiderruf bei Unzuver-
lässigkeit – betriebsprüfungen gemäß § 29 GewO

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

01.07.2025 Regensburg Nr. SG-25-234577 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Das Prostituiertenschutzgesetz – Änderung der 
rechtslage in der behördlichen Praxis

Praxistag(e)
www.bvs.de/16630

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kommunen, insbesondere aus Gewerbe- und Ordnungsämtern bzw. an-
deren betroffenen Dienststellen.

1 INHALT - überblick über das Prostituiertenschutzgesetz  – Prostitutionsgewerbe – Verfahrensablauf 
Konzessionierung (Vom antrag bis zum bescheid; Prüfung Zuverlässigkeit) – betriebskonzept (allgemeine 
anforderungen; bauliche erfordernisse; Gaststättenspezifische Voraussetzungen) – betriebskontrolle – infor-
mations- und beratungsgespräche von Prostituierten – rahmenbedingungen für die anmeldung von Prosti-
tuierten – Gesundheitsgespräch.

1 HINWEIS bitte bringen Sie zu dem Seminar das ProstSchG mit.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

31.03. bis 02.04.2025 Obing Nr. SG-25-234579 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

bayerisches Psychisch-Kranken-hilfe-Gesetz www.bvs.de/14071

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden

1 INHALT - informationen zum Kernelement „Krisendienst“, tatbestandsvoraussetzungen für eine öffent-
lich-rechtliche Unterbringung als Ultima ratio, einordnung typischer medizinischer Fachbegriffe und Krank-
heitsbilder, abgrenzung der sofortigen vorläufigen Unterbringung durch Kreisverwaltungsbehörde und Poli-
zei unter berücksichtigung gefahrenabwehrrechtlicher Grundsätze, Vorbereitung der gerichtlichen 
Unterbringung, Diskussion zu den von den teilnehmern vorab übermittelten individuellen themenwünschen 
und Fragen

1 HINWEIS Das Seminar trennt nicht zwischen Grundseminar und Praxistagen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.07.2025 München Nr. SG-25-234617 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 240,00 €
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Der Vollzug des infektionsschutzgesetzes www.bvs.de/15795

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden, einschließlich der amtsärztinnen und amts-
ärzte, die mit dem Vollzug des infektionsschutzgesetzes befasst sind.

1 VORAUSSETZUNG Grundkenntnisse im Vollzug des infektionsschutzgesetzes sollten bereits vorhan-
den sein.

1 INHALT - allgemeine und besondere maßnahmen – überwachung von Krankenhäusern und arztpra-
xen – maßnahmen in und überwachung von Gemeinschaftseinrichtungen – Schutzmaßnahmen, Quarantä-
ne, berufliches tätigkeitsverbot – Gesundheitliche behandlung durch das Gesundheitsamt – Grundzüge des 
entschädigungsrechts nach dem ifSG – Grundzüge der Kostentragung nach dem ifSG – Verwaltungsrechtli-
che Umsetzung der maßnahmen (besondere bedeutung der anhörung im ifSG, Gefahrenbegriffe, Verhält-
nismäßigkeit, Vorgehen bei Gefahr im Verzug)

1 METHODIK Grundlagen werden vertieft, typische Probleme im Vollzugsalltag des ifSG anschaulich be-
leuchtet und pragmatische Lösungswege vorgestellt. Dabei werden auch die für Verständnis und Vollzug des 
ifSG relevanten teile des allgemeinen Verwaltungsrechts behandelt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.09.2025 München Nr. SG-25-234619 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Lebensmittelrecht im überblick www.bvs.de/12084

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden, die einen Gesamtüberblick über das Le-
bensmittelrecht erhalten möchten.

1 INHALT - anwendungsbereich und Geltung insbesondere der Verordnungen (eG) 178/2002 und nr. 
2017/625, des LFGb, der aVV rüb und des bayerischen Landesrechts (begriffe, risikoanalyse, Lebensmit-
telsicherheit einschließlich Lebensmittelhygiene allgemein, täuschungsschutz mit Lebensmittelkennzeich-
nung, rückverfolgbarkeit, Schnellwarnsystem, Verantwortung der Lebensmittelunternehmen, Kontrollen).

1 HINWEIS Personenhandelsgesellschaften, juristische Personen und die Verletzung der aufsichtspflicht 
sowie die vertiefte abwicklung des bußgeldverfahrens können in diesem Seminar nicht abgehandelt wer-
den. bitte informieren Sie sich hier in dem gesondert angebotenen Seminar „Lebensmittelrechtliche buß-
geldverfahren“. // Das Seminar trennt nicht zwischen Grund- und aufbauseminar, da die Zielgruppe hier zu 
klein ist, um beide Seminare gesichert durchführen zu können. Grundkenntnisse in der thematik wären da-
her von Vorteil. aufgrund der themenvielfalt und der notwendigen Praxisdiskussionen ist die Vermittlung 
von Grundlagenwissen (auch verwaltungsverfahrensrechtlich) nicht bestandteil des Seminars.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

01.10. bis 02.10.2025 Lauingen Nr. SG-25-234620 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

Lebensmittelrechtliche Ordnungswidrigkeiten und 
bußgeldverfahren www.bvs.de/11676

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden, die bußgeldverfahren im Lebensmittelrecht 
bearbeiten.

1 VORAUSSETZUNG es sollten bereits Kenntnisse der einschlägigen lebensmittelrechtlichen Vorschrif-
ten und des Ordnungswidrigkeitenrechts vorliegen.

1 INHALT - tatbestände nach dem LFGb und eU-VO und der LmhV zur einleitung des bußgeldverfah-
rens – aufklärung des Sachverhalts (Schwerpunkte anhand von typischen Fehlerquellen, Vernehmungen) – 
bußgeldverfahren bei Personenhandelsgesellschaften und juristischen Personen – Verletzung der aufsichts-
pflicht – Vertiefung anhand von Praxisfällen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

16.07. bis 18.07.2025 Neustadt Nr. SG-25-234621 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 400,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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tierschutzrecht und Veterinärwesen www.bvs.de/10042

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden

1 INHALT - begriff des Veterinärwesens und verwaltungsrechtlicher Vollzug – veterinärrechtlicher Vor-
schriften – abgrenzung der Zuständigkeiten – auswirkungen des eU-rechts auf die deutsche rechtsanwen-
dung (eU-Kontrollverordnung 2017/625) – tierschutzrecht (befugnisse, handlungsmöglichkeiten, v. a. §§ 16, 
16 a tierSchG) – tierseuchenrecht, recht der tierischen nebenprodukte – erstellung von anordnungen zur 
tierhaltung – tierhaltungsverbote/tierwegnahme – Durchsetzung und bescheiderstellung – haltungs- und 
betreuungsverbot – Verstöße und ahndungen nach dem tierschutzgesetz

1 METHODIK in diesem Seminar steht neben der Vermittlung von Grundzügen des Veterinärwesens der 
erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie einzelvorträge. Die Dozenten werden hier eine 
überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle übernehmen.

1 HINWEIS Das Seminar trennt nicht zwischen Grund- und aufbauseminar, da die Zielgruppe hier zu klein 
ist, um beide Seminare gesichert durchführen zu können. Grundkenntnisse in der thematik wären daher von 
Vorteil. aufgrund der themenvielfalt und der notwendigen Praxisdiskussionen ist die Vermittlung von Grund-
lagenwissen nicht bestandteil des Seminars.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

07.05. bis 09.05.2025 Weiden Nr. SG-25-234622 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

neu in der örtlichen und unteren Verkehrsbehörde? 
Straßenverkehrsrecht für einsteiger

Grundseminar
www.bvs.de/10451

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der kreisangehörigen Gemeinden (Örtliche Straßenverkehrsbehörden) und 
Kreisverwaltungsbehörden (Untere Straßenverkehrsbehörden) mit geringen erfahrungen.

1 INHALT - Grundbegriffe des Straßenverkehrsrechts – rechtsgrundlagen, Vorschriften, anzuwendende 
richtlinien, einschlägige normen – Grundlagen zu den ausnahmegenehmigungen – besondere regelungen, 
z. b. Vorfahrtsregelungen, Verkehrszeichen, Ortstafeln – Zuständigkeiten und aufgaben der Verkehrsbehör-
den – überblick über die Schnittstellen des Verkehrsrechts zum Straßen- und Wegerecht – Verkehrszeichen 
und Verkehrseinrichtungen – Verkehrsrechtliche anordnungen (Verfahren) – arten von beschilderungen – 
Grundlagen der erlaubniserteilung für Veranstaltungen – Grundzüge der baustellenabsicherung – exkursi-
on – Zusammenarbeit mit anderen behörden und beteiligten – Kostenfragen – Sondernutzung – ausnahme-
regelungen und Parkerleichterungen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.02. bis 14.02.2025 
17.03. bis 21.03.2025 
30.06. bis 04.07.2025 
28.07. bis 01.08.2025 
10.11. bis 14.11.2025 
08.12. bis 12.12.2025 

Neustadt 
Weiden 
Dachau 
Utting 
Rothenburg 
Utting 

Nr. SG-25-234580 
Nr. SG-25-234581 
Nr. SG-25-234582 
Nr. SG-25-234583 
Nr. SG-25-234584 
Nr. SG-25-234585 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €
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Forum: Örtliche und untere Verkehrsbehörden Praxistag(e)
www.bvs.de/12543

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte der örtlichen und unteren Verkehrsbehörden.

1 VORAUSSETZUNG Sie haben mindestens zwei Jahre praktische erfahrung im Vollzug des Straßenver-
kehrsrechts.

1 INHALT - Vertiefung von themen des Grundseminars, insbesondere anordnungen bei Veranstaltungen 
und Sondernutzungen – baustellenabsicherung – Wegweisung, beschilderung – Verkehrsschau – Verkehrs-
beruhigung und Zonengeschwindigkeit – Die konkreten themen werden mittels einer Vorabfrage bei den 
angemeldeten teilnehmer/-innen abgefragt

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie 
einzelvorträge. Die Dozenten werden hier eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle 
übernehmen.

1 HINWEIS bitte beachten Sie für einen nutzbringenden Seminarverlauf unbedingt die angegebene Ziel-
gruppe und die Voraussetzungen hinsichtlich ihrer Praxiserfahrung.

1 TIPP bitte beachten Sie auch zu einzelthemen des Straßenverkehrsrechts unsere gesondert ausge-
schriebenen Seminare (baustellenabsicherung, Verkehrsschau).

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.12. bis 05.12.2025 Teisendorf Nr. SG-25-234586 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 310,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

anordnungen bei Veranstaltungen und 
Sondernutzungen

Kompaktseminar
www.bvs.de/13399

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von örtlichen und unteren Straßenverkehrsbehörden

1 INHALT - begriff „Veranstaltung“ und begriff „Verkehrsüblich“ – Genehmigungspflicht oder Genehmi-
gungsfreiheit – abgrenzung und Schnittstelle zum Straßenrecht (bayStrWG, FStrG) – beispiele für Veranstal-
tungen nach § 29 StVO – abgrenzung zu art. 19 LStVG und zum Gaststättenrecht (§ 12 GastG) – Veranstal-
tungen auf Privatgrund (§ 45 abs. 1 StVO) – erlaubnisverfahren (Versicherung, haftungserklärung und 
Sondernutzung) – Lärmbelästigung bei Veranstaltungen – absicherung durch die Polizei, die Feuerwehr oder 
das thW und einsatz von Ordnern – art und inhalt der Verkehrsregelungsbefugnis – auflagen und anord-
nungen – abgrenzung zu brauchtumsveranstaltungen (Wallfahrten, Prozessionen) – beispiele anhand einzel-
ner besonderer Veranstaltungen (z. b. Sportveranstaltungen, Umzüge und bürgerfeste auf öffentlichen Stra-
ßen, Oldtimer-rallye) – beschilderunsmaßnahmen bei Veranstaltungen durch die 
anordnungsbehörde – Umsetzung der verkehrsbehördlichen anordnung für bundes-, Staats- und Kreisstra-
ßen – Vereinbarung im rahmen der Sonderbaulast für die aufstellung der beschilderung zwischen der Ge-
meinde und dem an sich zuständigen baulastträger – Kostenerhebung gegenüber dem Veranstalter für be-
schilderungsmaßnahmen

1 HINWEIS beschäftigte, die auch das LStVG und das Gaststättenrecht bearbeiten, finden im bereich 
„Gewerbe- und Gaststättenrecht“ ein gesondertes Seminar zur Genehmigung von Veranstaltungen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

22.01.2025 
26.06.2025 

Nürnberg 
München 

Nr. SG-25-234587 
Nr. SG-25-234588 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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einsteigerseminar: absicherung von baustellen Grundseminar
www.bvs.de/15429

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Straßenverkehrsbehörden, die noch eine geringe erfahrungen hinsicht-
lich der anordnung von baustellenabsicherungen haben.

1 INHALT - Planung von baustellen, Verkehrsrechtliche Grundsätze und Zuständigkeiten, anordnungen 
von Verkehrszeichen- und einrichtungen. – Sonstige maßnahmen zur arbeitsstellensicherung, weitere Ver-
waltungsvorschriften zur Straßenverkehrsordnung (VwV-StVO) – Verkehrssicherungspflicht theorie und Pra-
xis – exkursion zur besichtigung einer baustellenabsicherung

1 HINWEIS Das Seminar richtet sich an beschäftigte der Straßenverkehrsbehörden, Schulungsnachwei-
se nach mVaS 99 werden nicht ausgestellt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

19.03. bis 21.03.2025 
07.04. bis 09.04.2025

Utting 
Obing

Nr. SG-25-234589 
Nr. SG-25-234590 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €

13.10. bis 15.10.2025 Dachau Nr. SG-25-234591 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €

Vertiefungsseminar: absicherung von baustellen Praxistag(e)
www.bvs.de/10472

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte von Straßenverkehrsbehörden, die mit der anordnung der bau-
stellenabsicherung befasst sind.

1 INHALT - rechtliche Grundlagen (Straßenverkehrsrecht, Zivilrecht, Strafrecht, rSa, rmS,rUb) – Ver-
kehrssicherungspflicht – rechtsprechung – Die Verkehrsregelung anhand praktischer beispiele – überprü-
fung und überwachung – Form und inhalt verkehrsrechtlicher anordnungen (antragstellung, beschilde-
rungspläne, erarbeitung von anordnungen, auflagenkatalog) – Pflichten der verantwortlichen bauleiter/-innen

1 HINWEIS Das Seminar richtet sich an beschäftigte der Straßenverkehrsbehörden, Schulungsnachwei-
se nach mVaS 99 werden nicht ausgestellt.

1 TIPP Zur Vertiefung der Seminarinhalte in technischer hinsicht und des mVaS 99 für auftraggebende 
Straßenbaubehörden wird auf das Seminar „Verkehrssicherung von arbeitsstellen an Straßen“ im Seminar-
bereich „bauwesen/architektur“ hingewiesen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.09. bis 19.09.2025 Ohlstadt Nr. SG-25-234593 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

17.11. bis 19.11.2025 Dießen Nr. SG-25-234592 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Straßenverkehrsrecht – rechtssichere 
Verkehrsregelungen www.bvs.de/16335

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in Straßenverkehrs- und ggf. auch Straßenbaubehörden, die mit dem Vollzug 
der StVO und ggf. des bayStrWG, FStrG betraut sind, mit oder ohne praktische erfahrungen

1 VORAUSSETZUNG Grundkenntnisse oder der besuch des Grundseminars im Straßenverkehrsrecht 
werden vorausgesetzt.

1 INHALT - anordnung von Verkehrsregelungen und -führungen (kurzfristige und dauerhafte verkehrs-
rechtliche anordnungen nach § 45 StVO) – erteilung von erlaubnissen und Genehmigungen ( §§ 29, 46 StVO 
) – Verhältnis zwischen StVO und bayStrWG ( Widmung, Vollzug ) – Verkehrsregelungs- und Verkehrssiche-
rungsflicht und amtshaftung bei Schadensfällen (z.b. Verkehrsregelung, baustellen, Umzügen und Veran-
staltungen) – Verkehrsschauen (inhalte, ablauf, Verfahren, Dokumentation) – befugnisabgrenzungen und 
-überschneidungen mit Straßenbaulastträgern (beschilderung, haftung, Sondernutzung etc.) – beteiligung 
anderer behörden, institutionen oder Dritter (rechte und Pflichten, Vollzug und Durchsetzung auch auf Pri-
vatgrund) – vorbeugender rechtsschutz und gerichtliche angriffe gegen maßnahmen der Verkehrsbehörde 
(Widerspruch, Klageverfahren) – eingetretene und anstehende Änderungen der geltenden rechtslage und 
behördlichen Praxis, aktuelle rechtssprechung – behandlung von Problemen anhand von beispielfällen und 
konkreten Fällen der teilnehmer

1 HINWEIS inhaltlich wird im Seminar nicht zwischen beschäftigten aus den Unteren oder Örtlichen Stra-
ßenverkehrsbehörden unterschieden. Die rechtlichen Vorschriften sind weitgehend vergleichbar und wir ha-
ben in der Vergangenheit die erfahrung gemacht, dass eigene Seminare für beschäftigte aus den Unteren 
Straßenverkehrsbehörden regelmäßig aufgrund zu geringer teilnehmerzahlen storniert werden mussten.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

28.04. bis 30.04.2025 Ohlstadt Nr. SG-25-234594 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

beschilderungen im ruhenden Verkehr Kompaktseminar
www.bvs.de/12126

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Straßenverkehrsbehörden mit Grundkenntnissen im beschilderungsbe-
reich

1 INHALT - beschilderungen in Zusammenhang mit folgenden bereichen des ruhenden Verkehrs: halten 
und Parken nach § 12 StVO – einrichtungen zur überwachung der Parkzeit nach § 13 StVO – abgrenzung: 
halten – Parken – abstellen von Fahrzeugen – Sondernutzung – Zusammenhang der markierungselemente 
mit dem halten und Parken (z.b. Parkflächenmarkierung) – Kennzeichnung von Feuerwehrzufahrten – erhe-
bung von Parkgebühren (§ 6a StVG)/höchstsätze für Parkgebühren – Gebührenpflichtige Parkplätze bei Groß-
veranstaltungen (§ 45 abs.1 b nr. 1 StVO) – Parkregelungen und ausnahmegenehmigungen für Schwerbe-
hinderte – Sonderrechte (§ 35 StVO) – Zonenhalteverbote, bewohnerparkplätze, behindertenparkplätze, 
verkehrsberuhigte bereiche, Parkraumbewirtschaftungszonen – carsharing im öffentlichen raum – elektro-
mobilität / Ladeinfrastruktur

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

19.02. bis 21.02.2025 
01.12. bis 03.12.2025 

Weiden 
Obing 

Nr. SG-25-234595 
Nr. SG-25-234596 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 310,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

einsteigerseminar: Großraum- und Schwertransporte Grundseminar
www.bvs.de/10475

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Unteren Straßenverkehrsbehörden mit geringen praktischen erfahrun-
gen

1 INHALT - rechtsgrundlagen – Voraussetzungen der erlaubnisse bzw. ausnahmegenehmigungen – an-
hörverfahren – erlaubnis – Genehmigungsbescheid – anwendung der richtlinien zum antrags- und Geneh-
migungsverfahren für die Durchführung von Großraum- und Schwertransporten

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.06. bis 06.06.2025 Kronach Nr. SG-25-234602 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €
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Vertiefungsseminar: Großraum- und Schwertransporte aufbauseminar
www.bvs.de/10477

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte von Unteren Straßenverkehrsbehörden

1 INHALT - antragsanalyse anhand von beispielen // - Selektion und Zusammenstellung von auflagen für 
den jeweiligen einzelfall // - analyse von auflagen in nicht rGSt-konformer Form und entscheidung über ihre 
aufnahme in den bescheid

1 HINWEIS in der Seminargebühr ist eine exkursion enthalten.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

18.03. bis 20.03.2025 Utting Nr. SG-25-234603 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €

Kompaktseminar: Großraum- und Schwertransporte Kompaktseminar
www.bvs.de/15722

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Straßenverkehrsbehörden mit praktischen erfahrungen.

1 VORAUSSETZUNG Die Kenntnisse aus dem inhalt des Grundseminars werden vorausgesetzt.

1 INHALT - erteilungsgrundlagen zu ausnahmegenehmigungen gemäß § 70 StVZO – Welche erteilungs-
formen der so genannten 70er gibt es? – Umgang mit den zugrundeliegenden Gutachten und den auflagen 
der behördlichen Genehmigung als Voraussetzung für die erlaubnis gemäß § 29 abs. 3 StVO – Vorausset-
zungen und verschiedene arten von Dauerflächen- und Dauergenehmigungen – rechtsgrundlagen und Zu-
ständigkeiten – auflagen und befristungen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.10. bis 29.10.2025 Lauingen Nr. SG-25-234604 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €

Großraum- und Schwertransporte – besondere 
Fahrzeuggruppen www.bvs.de/13960

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von unteren Straßenverkehrsbehörden mit Grundkenntnissen im bereich 
Großraum- und Schwertransport

1 INHALT - Umsetzung von Vorschriften und fachbezogener rechtsprechung zur ausübung pflichtgemä-
ßen ermessens – behandlung besonderer Fahrzeuggruppen (z. b. turmdrehkrane, radlader und andere 
selbstfahrende arbeitsmaschinen, landwirtschaftliche maschinen) – behandlung besonderer Ladungen (z. 
b. maibäume) – Zusammenstellung der auflagen – Formulierung von Sonderauflagen – bescheiderstellung 
in der Praxis

1 METHODIK Sie können in dem Seminar ihre bescheide aus der Praxis, die Sie rechtzeitig vorab einsen-
den können, besprechen.

1 HINWEIS Die technische handhabung des Programmes VemaGS ist nicht Gegenstand des Lehrgangs. 
bitte informieren Sie sich hierzu in dem gesondert ausgeschriebenen Seminar.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

14.04. bis 16.04.2025 Lauingen Nr. SG-25-234605 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €
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Verfahrensmanagement für Großraum- und 
Schwertransporte 
(VemaGS) – eGb für einsteiger

Grundseminar
www.bvs.de/14065

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der erlaubnis- und Genehmigungsbehörden (eGb) mit keinen bzw. geringen 
VemaGS-Kenntnissen, die mit der erlaubnis oder anhörung in Zusammenhang mit Großraum- und 
Schwertransporten befasst sind.

1 INHALT - Der Log-in und die Startseite – Die e-akte – anhörungen/Zustimmungen – bescheiderstellung

1 METHODIK Jedem/Jeder teilnehmer/-in steht ein eDV-arbeitsplatz zur Verfügung. im ersten Seminar-
teil wird die Oberfläche und die grundsätzliche anwendung vermittelt, im zweiten Seminarteil können Sie 
praktisch üben.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.03.2025 
15.10.2025 

Ansbach 
Ansbach 

Nr. SG-25-234606 
Nr. SG-25-234607 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €

Verfahrensmanagement für Großraum- und 
Schwertransporte 
(VemaGS) – (eGb) Vertiefungsseminar

Kompaktseminar
www.bvs.de/14128

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der anhörungsbehörden (ab) und anzuhörenden Stellen (aZh) mit bereits 
vorhandenen VemaGS-Kenntnissen, die mit der anhörung und Zustimmung in Zusammenhang mit Groß-
raum- und Schwertransporten befasst sind.

1 INHALT - aktuelle neuerungen in VemaGS – Probleme im Umgang mit dem System in der Praxis – 
Praktische übungen

1 METHODIK Das Seminar findet mit hilfe von Laptops statt. Jedem teilnehmer steht ein Laptop zur 
Verfügung.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

14.05.2025 Ansbach Nr. SG-25-234608 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €

Verfahrensmanagement für Großraum- und 
Schwertransporte 
(VemaGS) für Firmen www.bvs.de/14129

1 ZIELGRUPPE Sachbearbeiter/-innen bzw. Disponentinnen und Disponenten von antrag stellenden Fir-
men, für neueisteiger und mitarbeiter die bereits mit VemaGS arbeiten.

1 INHALT - Die registrierung – Der Log-in – Die Startseite – Die antragserfassung – Die antragstellung – 
Änderung eines antrags – Gesetzliche regelungen – aktuelles im bereich Großraum- und Schwerverkehr

1 METHODIK ihnen steht ein eigener rechner zur Verfügung. im ersten Seminarteil wird die Oberfläche 
und die grundsätzliche anwendung vermittelt, im zweiten Seminarteil können Sie praktisch üben.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

23.10.2025 Ansbach Nr. SG-25-234609 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €
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Güterkraftverkehrsrecht www.bvs.de/16688

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden und kreisfreien Städte

1 INHALT - Genehmigungs- und Verwaltungsverfahren erlaubnis- und Gemeinschaftslizenz berufszu-
gangsvoraussetzungen Widerruf der Genehmigung Untersagung leitender tätigkeit – rechte und Pflichten 
gemäß § 15 GüKG (Verkehrsunternehmerdatei) – Die Funktion des bundesamtes für Güterverkehr als „nati-
onale Kontaktstelle“.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

30.06.2025 München Nr. SG-25-234610 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Verkehrsschau – Was ist zu tun? www.bvs.de/10457

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Straßenverkehrsbehörden

1 INHALT - allgemeine Grundlagen der Verkehrsschau – Zweck und inhalt der Verkehrsschau – Sonder-
verkehrsschauen (z. b. bahnübergänge, Fußgängerüberwege) – abgrenzung Verkehrsschau/Unfallkommis-
sion – aufstellung von Verkehrszeichen – beschilderungsbeispiele – Schnittstelle zum Verkehrssicherheits-
programm 2020 – exkursion zur Verkehrsschau – Fragen aus der Praxis

1 HINWEIS in der Seminargebühr ist eine exkursion enthalten.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

29.10. bis 31.10.2025 Dachau Nr. SG-25-234611 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Öffentl. Personennahverkehr (block 2): 
aufgabenträger, Verordnung (eG) 1370/2007, 
nahverkehrsplanung, Personenbeförderungsrecht, 
Fördermöglichkeiten www.bvs.de/16760

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kreisverwaltungsbehörden in und außerhalb von Verbünden, die Wis-
sensbedarf bei Fragen zur Verordnung (eG) 1370/2007, vor allem zu Fragen der Vergabemöglichkeiten, der 
allgemeinen Vorschrift, der Vorabbekanntmachung und zur bedeutung von nahverkehrsplanungen bei kom-
merziellen und nicht kommerziellen Verkehren haben.

1 INHALT - PbefG (Kommerzielle und nichtkommerzielle Verkehre/bedeutung der nahverkehrspläne/be-
darfsverkehre/beispiele aus der Praxis) – Förderungen (ÖPnV-Zuweisungen/mobilität im ländlichen raum 
(Förderung von bedarfsverkehren/ausgleichsleistungen nach § 45 a PbefG).

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund. Der Dozent wird hier 
eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle übernehmen.

1 HINWEIS Dieses Seminar umfasst den 2. block des themenbereichs ÖPnV und behandelt die allge-
meinen Probleme in Zusammenhang mit der Verordnung (eG) 1370/2007 sowie die Probleme, die sich bei 
kommerziellen und nicht kommerziellen Verkehren, bei der aufstellung von nahverkehrsplänen und deren 
rechtliche Konsequenzen ergeben. Darüber hinaus behandelt es auch die heute immer stärker in den Fokus 
stehenden bedarfsverkehre, vor allem in ländlichen räumen, sowie deren Fördermöglichkeiten. auch die 
sonstigen Fördermöglichkeiten des ÖPnV sollen aufgezeigt werden. es kann einzeln gebucht werden, aller-
dings wird empfohlen auch den ausgeschriebenen 1. block zu besuchen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

23.07.2025 München Nr. SG-25-234615 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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Personenbeförderungsrecht Kompaktseminar
www.bvs.de/15365

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Unteren Straßenverkehrsbehörden

1 INHALT - anwendungsbereich des Personenbeförderungsgesetzes – Definition der Verkehrsarten und 
-formen (Linien-/Gelegenheitsverkehr) – antrag, Genehmigung, Widererteilung – „Genehmigungsfiktion“, 
ablehnung – Objektive Genehmigungsbeschränkung/“beobachtungszeitraum“ – betriebs- und beförde-
rungsflicht bei taxen – rücknahme/Widerruf der Genehmigung – taxitarifordnung, Festlegung der beförde-
rungsentgelte – taxiordnung – eichrechtliche bestimmungen zum PbefG/bOKraft – mietwagenverkehr, Fe-
rienziel-reisen und ausflugsfahrten – betriebsvorschriften (bOKraft), ausnahmereglungen – besonderheiten 
bei Krankentransporten und Krankenfahrten – Kontrollmöglichkeiten/Ordnungswidrigkeiten

1 HINWEIS Das Güterkraftverkehrsrecht ist nicht Gegenstand des Seminars. hierzu gibt es ein eigenes 
Seminarangebot.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

01.12. bis 03.12.2025 Lauingen Nr. SG-25-234616 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €



„Die Berufs- und Lebenserfahrung an andere weiterzugeben, ist mir ein 
wichtiges Anliegen. Nur wenn die innere Verwaltung, professionell auf-
tritt und arbeitet, kann eine Akzeptanz in der Öffentlichkeit und dem Ge-
genüber erreicht werden. Dazu möchte ich einen wesentlichen Beitrag 
leisten.“

Bernhard Uhl
Erster Bürgermeister Markt Zusmarshausen

Wir bilden Bayern
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neu in der ausländerbehörde? ausländerrecht Grundseminar
www.bvs.de/15357

1 ZIELGRUPPE neue beschäftigte in den ausländerbehörden mit maximal einem Jahr Praxiserfahrung

1 INHALT - anwendung der rechtsgrundlagen des ausländerrechts – arten der aufenthaltstitel und auf-
enthaltszwecke – einreise, aufenthalt, Familiennachzug – aufenthaltsrecht für freizügigkeitsberechtigte 
Unionsbürger/-innen und ihre Familienangehörigen – Fragen des integrationsmanagements – Grundzüge des 
asylrecht – humanitäre aufenthaltstitel – Grundzüge der aufenthaltsbeendigung

1 METHODIK Sie erhalten einen grundlegenden überblick über alle notwendigen rechtlichen Grundlagen 
im bereich des ausländerrechts. Die bearbeitung konkreter Praxisfälle kann in diesem Grundseminar leider 
nicht geleistet werden.

1 HINWEIS Für ein vertieftes Wissen in einzelnen Spezialthemen des ausländerrechts empfehlen wir die 
teilnahme an den nachfolgend ausgeschriebenen Fachseminaren, insbesondere das Grundseminar zur auf-
enthaltsbeendigung, soweit Sie damit künftig befasst sind. Für die teilnahme an den Praxistagen sollten 
mindestens zwei Jahre praktische erfahrung in der ausländerbehörde vorliegen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.01. bis 31.01.2025 
17.02. bis 21.02.2025 
23.06. bis 27.06.2025 
15.09. bis 19.09.2025 
01.12. bis 05.12.2025 

Utting 
Rothenburg 
Regen 
Lauingen 
Lauingen 

Nr. AP-25-234467 
Nr. AP-25-234468 
Nr. AP-25-234469 
Nr. AP-25-234470 
Nr. AP-25-234471 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

aufenthaltsrecht für Unionsbürger/-innen sowie deren 
Familienangehörige www.bvs.de/12293

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von ausländerbehörden mit Grundkenntnissen im ausländerrecht

1 INHALT - Freizügigkeit von Unionsbürgern/-innen – Feststellung des rechts auf einreise und aufenthalt 
nach dem FreizügG/eU – ausstellung einer aufenthaltskarte für Familienangehörige, die nicht Unionsbürger/-
innen sind – ausstellung einer bescheinigung des Daueraufenthaltsrechts oder einer Daueraufenthaltskar-
te – Verfahren zur Feststellung des nichtbestehens oder Verlusts des rechts auf einreise und aufenthalt 
sowie Fertigung eines bescheides über die Feststellung des Verlusts – bekämpfung von missbrauch und 
betrug (§ 2 abs. 4 FreizügG/eU) und Zusammenarbeit mit Jobcentern und Sozialhilfebehörden – ausreise-
pflicht und Durchsetzung der aufenthaltsbeendigung – anwendung des aufenthaltsgesetzes (§ 11 FreizügG/
eU) – anwendung der allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum Freizügigkeitsgesetz/eU – Diskriminierungs-
verbote und rechte aus der Unionsbürgerschaft (art. 21 aeUV)  – aktuelle rechtsentwicklungen und recht-
sprechung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

20.03.2025 
07.10.2025 

München 
Nürnberg 

Nr. AP-25-234472 
Nr. AP-25-234473 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €

DOKiS erkennen gefälschter ausweispapiere www.bvs.de/15352

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der ausländerbehörden

1 INHALT - erkennen von ge- oder verfälschten ausweispapieren anhand von Wasserzeichen, Formular-
nummern, UV-Licht-reaktion, Druckqualität, Lichtbildsicherung – Dokumenten-informationssystem DO-
KiS – mögliche hilfsmittel (Dokumentenlesegeräte) – Praktische übungen anhand von beispielen

1 KOOPERATION in Kooperation mit dem bayerischen Landeskriminalamt münchen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

11.03.2025 
03.11.2025 

Nürnberg 
München 

Nr. AP-25-234474 
Nr. AP-25-234475 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €
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Der arb 1/80 in der ausländerbehördlichen Praxis www.bvs.de/15353

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der ausländerbehörden mit Grundkenntnissen im ausländerrecht

1 INHALT - anwendungsbereich des assoziationsratsbeschlusses nr. 1/80 und des art. 41 abs. 1 des 
Zusatzprotokolls (ZP) zum assoziierungsabkommen – Voraussetzungen für das (Fort-)bestehen des aufent-
haltsrechts nach dem assoziationsrecht eWG/türkei und für die ausstellung einer aufenthaltserlaubnis nach 
§ 4 abs. 2 aufenthG – beendigung des aufenthalts von Personen mit einem assoziationsrechtlichen aufent-
haltsrecht – Fragen des Verhältnisses zwischen dem assoziationsrecht eWG/türkei und dem allgemeinen 
ausländerrecht – Praxisfragen rund um den Zugang zum arbeitsmarkt von türkischen arbeitnehmer/-innen 
und deren Familienangehörigen – anwendung der einschlägigen Verwaltungsvorschriften (aah – arb 1/80, 
avwV aufenthG und bayVVauslr) im Vollzug des assoziationsrechtlichen aufenthaltsrechts – Wirkungen der 
Stillhalteklausel des artikel 7 arb 2/76 i.v. mit art. 13 arb 1/80 – aktuelle rechtsprechung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

14.07.2025 
04.12.2025 

München 
Nürnberg 

Nr. AP-25-234476 
Nr. AP-25-234477 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €

ausländerrecht Praxistage
www.bvs.de/13390

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden und regierungen

1 VORAUSSETZUNG mindestens zwei Jahre erfahrungen im Vollzug des ausländerrechts

1 INHALT - Vertiefung ausgewählter themen (mit ausnahme von Fragen der aufenthaltsbeendigung und 
des asylrechts) aus dem teilnehmerkreis, die mit der Seminareinladung bei ihnen abgefragt werden – aktu-
elle rechtsentwicklungen im ausländerrecht

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie 
einzelvorträge. Die Dozenten werden eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle über-
nehmen.

1 HINWEIS Für die homogenität der Zielgruppe und die damit verbundene Seminarqualität achten Sie 
bitte auf die ausgeschriebene Zielgruppe und die Seminarvoraussetzung. Fragen der aufenthaltsbeendigung 
und des asylrechts werden in diesem Seminar nicht behandelt. beachten Sie hierzu und zu weiteren ein-
zelthemen die gesonderten ausschreibungen zu den Fachthemen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.09. bis 26.09.2025 Bad Wörishofen Nr. AP-25-234478 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Passrecht für die ausländerbehörden (Webinar) www.bvs.de/17282

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der ausländerbehörden, die mit der erteilung und Verlängerung von deut-
schen Passersatzpapieren befasst sind.

1 INHALT - rechtliche Grundlagen und ausnahmen von der Passpflicht – ausländische nationalpässe und 
anerkannte identitätsdokumente – Vorgehen bei Passverlust oder Unrichtigkeiten im Pass – möglichkeiten 
der Passbeschaffung – Voraussetzungen für die ausstellung deutscher Passersatzpapiere für ausländer/-in-
nen (einschränkungen, auflagen, nebenbestimmungen) – Folgen bei Verstoß gegen die Passpflicht

1 HINWEIS bitte beachten Sie hinsichtlich des erkennens ge- oder verfälschter ausweispapiere unser 
gesondertes Seminar zu DOKiS.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

15.04.2025 Online Nr. WEB_AP-25-234479 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €
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Passrecht für die ausländerbehörden www.bvs.de/15335

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der ausländerbehörden, die mit der erteilung und Verlängerung von deut-
schen Passersatzpapieren befasst sind.

1 INHALT - rechtliche Grundlagen und ausnahmen von der Passpflicht – ausländische nationalpässe und 
anerkannte identitätsdokumente – Vorgehen bei Passverlust oder Unrichtigkeiten im Pass – möglichkeiten 
der Passbeschaffung – Voraussetzungen für die ausstellung deutscher Passersatzpapiere für ausländer/-in-
nen (einschränkungen, auflagen, nebenbestimmungen) – Folgen bei Verstoß gegen die Passpflicht

1 HINWEIS bitte beachten Sie hinsichtlich des erkennens ge- oder verfälschter ausweispapiere unser 
gesondertes Seminar zu DOKiS.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

25.11.2025 Nürnberg Nr. AP-25-234480 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €

rückführung ausländischer Staatsangehöriger Praxistag(e)
www.bvs.de/14590

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden und regierungen mit dem aufga-
benschwerpunkt aufenthaltsbeendigung und rückführung vollziehbar ausreisepflichtiger ausländischer 
Staatsangehöriger.

1 VORAUSSETZUNG mindestens zwei Jahre praktische erfahrung im genannten aufgabengebiet

1 INHALT - Vertiefung ausgewählter themen der rückführungspraxis aus dem teilnehmerkreis, die mit 
der Seminareinladung bei ihnen abgefragt werden

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie 
einzelvorträge. Die Dozenten werden eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle über-
nehmen.

1 HINWEIS Für die homogenität der Zielgruppe und der damit verbundenen Seminarqualität achten Sie 
bitte auf die Zielgruppe und die Seminarvoraussetzung. Grundfragen der bescheiderstellung nach dem auf-
enthG und Grundfragen des Vollzugs des asylVfG werden nicht behandelt. bitte beachten Sie hierzu die 
gesonderten Seminarausschreibungen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

05.03. bis 07.03.2025 
29.09. bis 01.10.2025 

Utting 
Neustadt 

Nr. AP-25-234481 
Nr. AP-25-234482 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Das ausweisungsrecht Praxistag(e)
www.bvs.de/17745

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte der ausländerbehörden

1 VORAUSSETZUNG mindestens zwei Jahre praktische erfahrung im genannten aufgabengebiet

1 INHALT - Grundlagen und die Systematik des ausweisungsrechts  – Vertiefung ausgewählter themen 
des ausweisungsrechts aus dem teilnehmerkreis, die mit der Seminareinladung bei ihnen abgefragt werden

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie 
einzelvorträge. Die Dozenten werden eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle über-
nehmen.

1 HINWEIS Für die homogenität der Zielgruppe und der damit verbundenen Seminarqualität achten Sie 
bitte auf die Zielgruppe und die Seminarvoraussetzung.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

06.11. bis 07.11.2025 Lauingen Nr. AP-25-234483 
(12 UE à 45 Min.)

Seminar 280,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 55,50 €
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Fachkräftezuwanderung – Zuwanderung zum Zwecke 
der ausbildung und erwerbstätigkeit

Praxistag(e)
www.bvs.de/14038

1 ZIELGRUPPE Leitende Sachbearbeitende und erfahrene beschäftigte der ausländerbehörden

1 INHALT - Grundsätzliches zur aktuellen Zuwanderungspolitik für hochqualifizierte, Fachkräfte und aus-
zubildende – begriffsdefinitionen, abgrenzung zwischen selbständiger tätigkeit und beschäftigung im Sinne 
von § 7 SGb iV, beteiligungsverfahren der bundesagentur für arbeit – ausübung einer erwerbstätigkeit ohne 
aufenthaltstitel, mit aufenthaltsgestattung oder Duldung – aufenthaltserlaubnis zur arbeitsplatzsuche, zur 
ausbildungsplatzsuche, zur ausbildung, zur beschäftigung, zur Forschung und zur selbständigen tätigkeit – 
blaue Karte eU, ict-Karte, mobiler-ict-Karte, niederlassungserlaubnisse für inhaber von aufenthaltstiteln 
zur erwerbstätigkeit – beschleunigtes Fachkräfteverfahren (§ 81a aufenthG)

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

16.09.2025 
10.12.2025 

Nürnberg 
München 

Nr. AP-25-234484 
Nr. AP-25-234485 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €

bescheiderstellung im ausländerrecht und Vertretung 
vor dem Verwaltungsgericht www.bvs.de/13413

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte oder Leiter von ausländerbehörden, die häufig mit der beschei-
derstellung und/oder Vertretung vor dem Verwaltungsgericht befasst sind.

1 INHALT - Verwaltungsrechtliche Fragen zur bescheiderstellung – ermessensausübung – Sofortvollzug – 
Formulierungshilfen – Formen der Zustellung – häufige Fehlerquellen – Vertretung vor dem Verwaltungsge-
richt (ablauf, Vorgehen, erwartungen)

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

21.01.2025 
09.10.2025 

Nürnberg 
München 

Nr. AP-25-234486 
Nr. AP-25-234487 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 195,00 €

Vollzug des asylgesetzes und des 
aufenthaltsgesetzes bei asylbewerber (Webinar) www.bvs.de/17351

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden und regierungen, die neu mit dem Vollzug 
des asylG und des aufenthG bei asylbewerberinnen und – bewerbern betraut sind.

1 INHALT - Grundzüge zum Vollzug des asylG (z. b. Verlängerung der aufenthaltsgestattung, räumliche 
beschränkung, auszugsgenehmigungen) – erwerbstätigkeit von asylbewerber und von Personen, die zur 
ausreise verpflichtet sind – Grundfragen der identitätsklärung und der beschaffung von Pässen und heimrei-
sedokumenten – Zusammenarbeit mit dem bayerischen Landesamt für asyl und rückführungen – Durchfüh-
rung von aufenthaltsbeendenden maßnahmen (z. b. ausweisung, abschiebungsandrohung und abschie-
bungsanordnung) – beantragung von abschiebungshaft – Verfahren bei eingaben und Petitionen, 
Geschäftsgang der härtefallkommission – beratung von zur ausreise verpflichteten Personen, Zentrale 
rückkehrberatungsstellen, rückkehrhilfen

1 HINWEIS Für erfahrene beschäftigte empfehlen wir als Fortführung das Seminar „rückführung auslän-
discher Staatsangehöriger – Praxistage“ und „asylgesetz und aufenthaltsgesetz – Praxistage“. Für die be-
schäftigten in der Sozialverwaltung, empfehlen wir als Fortführung das Seminar „Leistungen nach dem 
asylbewerberleistungsgesetz“.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

04.06. bis 05.06.2025 Online Nr. WEB_AP-25-235177 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 €



 aUSLÄnDer- UnD aSYLrecht

Service-Telefon 089 54057-0 · www.bvs.de 79

Vollzug des asylgesetzes und des 
aufenthaltsgesetzes bei asylbewerber

Grundseminar
www.bvs.de/15334

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden und regierungen, die neu mit dem Vollzug 
des asylG und des aufenthG bei asylbewerberinnen und – bewerbern betraut sind.

1 INHALT - Grundzüge zum Vollzug des asylG (z. b. Verlängerung der aufenthaltsgestattung, räumliche 
beschränkung, auszugsgenehmigungen) – erwerbstätigkeit von asylbewerber und von Personen, die zur 
ausreise verpflichtet sind – Grundfragen der identitätsklärung und der beschaffung von Pässen und heimrei-
sedokumenten – Zusammenarbeit mit dem bayerischen Landesamt für asyl und rückführungen – Durchfüh-
rung von aufenthaltsbeendenden maßnahmen (z. b. ausweisung, abschiebungsandrohung und abschie-
bungsanordnung) – beantragung von abschiebungshaft – Verfahren bei eingaben und Petitionen, 
Geschäftsgang der härtefallkommission – beratung von zur ausreise verpflichteten Personen, Zentrale 
rückkehrberatungsstellen, rückkehrhilfen

1 HINWEIS Für erfahrene beschäftigte empfehlen wir als Fortführung das Seminar „rückführung auslän-
discher Staatsangehöriger – Praxistage“ und „asylgesetz und aufenthaltsgesetz – Praxistage“. Für die be-
schäftigten in der Sozialverwaltung, empfehlen wir als Fortführung das Seminar „Leistungen nach dem 
asylbewerberleistungsgesetz“.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

31.03. bis 02.04.2025 
30.09. bis 02.10.2025 
08.12. bis 10.12.2025 

Regen 
Lauingen 
Riedenburg / Buch 

Nr. AP-25-234489 
Nr. AP-25-234490 
Nr. AP-25-234491 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

asylgesetz Praxistag(e)
www.bvs.de/16544

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte der Kreisverwaltungsbehörden und regierungen, die mit dem 
Vollzug des asylG und des aufenthG bei asylbewerber sowie ausreisepflichtigen ausländern betraut sind.

1 VORAUSSETZUNG mindestens zwei Jahre praktische erfahrung im genannten aufgabengebiet

1 INHALT - Vertiefung ausgewählter themen aus dem teilnehmerkreis, die mit der Seminareinladung bei 
ihnen abgefragt werden – austausch von erfahrungen  – Diskussion von Praxisfällen

1 METHODIK Das Seminar soll gezielt auf Fragestellungen aus dem teilnehmerkreis eingehen und den 
erfahrungsaustausch fördern sowie zur Diskussion anregen. Das Seminar findet daher nicht ausschließlich in 
Form von einzelvorträgen statt.

1 HINWEIS Für die homogenität der Zielgruppe und die damit verbundene Seminarqualität achten Sie 
bitte auf die ausgeschriebene Zielgruppe und die Seminarvoraussetzung.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.11. bis 05.11.2025 Augsburg Nr. AP-25-234492 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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aufenthaltsbeendigung im ausländerrecht Grundseminar
www.bvs.de/13391

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der ausländerbehörden mit geringen praktischen erfahrungen, die überwie-
gend mit der aufenthaltsbeendigung befasst sind (siehe untenstehenden hinweis).

1 INHALT - Grundfragen d. identitätskl. u. d. beschaff. v. Pässen u. heimreisedokumenten – Zusammen-
arbeit mit dem bayerischen Landesamt für asyl und rückführungen – Grundzüge der wichtigsten aufent-
haltsbeendenden bestimmungen ausweisung u./o. Versagung d. erteilung bzw. Verlängerung des aufent-
haltstitels  – abschiebungshaft und ausreisegewahrsam – Feststellung des Verlusts des rechts auf einreise 
und aufenthalt von eU-bürgern – androhung, anordnung und Vollzug der abschiebung oder aussetzung der 
abschiebung – aktuelle höchstrichterliche und europäische rechtsprechung – abschiebungskosten/interna-
tionale abkommen – techniken zur erstellung eines aufenthaltsbeendenen bescheides – Zusammenarbeit 
mit den Polizeivollzugsbehörden

1 HINWEIS Dieses Seminar umfasst das gesamte aufenthaltsbeendigungsrecht. Soweit Sie ausschließ-
lich die aufenthaltsbeendigung von asylbewerbern bearbeiten, besuchen Sie bitte hierzu das gesondert 
ausgeschriebene Grundseminar zum Vollzug des asylverfahrensgesetzes und des aufenthaltsgesetzes bei 
asylbewerbern.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

07.04. bis 09.04.2025 
04.06. bis 06.06.2025 
17.11. bis 19.11.2025 

Rothenburg 
Neustadt 
Utting 

Nr. AP-25-234493 
Nr. AP-25-234494 
Nr. AP-25-234495 
(22 UE à 45 Min.)

Seminar 420,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €

Gesprächsforum für die Leitung in der 
ausländerbehörde www.bvs.de/10407

1 ZIELGRUPPE abteilungs- und Sachgebietsleiter/-innen der ausländerbehörden und ihre Stellvertreter/-
innen

1 INHALT - aktuelle rechtsentwicklungen – aktuelle rechtsprechung – europäisches einwanderungs- 
und asylrecht – aufenthaltsbeendigung und rückführung – rechtsbehelfsbelehrung – Vertretung vor dem 
Verwaltungsgericht – Willkommens- und anerkennungskultur in den ausländerbehörden – integrationsma-
nagement bei den ausländerbehörden – Umgang mit beschwerden und Vorurteilen – Praxisfragen aus dem 
teilnehmerkreis, die vorab bei ihnen abgefragt werden

1 METHODIK Das Seminar soll gezielt auf Fragestellungen aus dem teilnehmerkreis eingehen und den 
erfahrungsaustausch fördern sowie zur Diskussion anregen. Das Seminar findet daher nicht ausschließlich in 
Form von einzelvorträgen statt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.10. bis 29.10.2025 Riedenburg / Buch Nr. AP-25-234496 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 380,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Sicherheitskonzeption im ausländerrecht www.bvs.de/13575

1 ZIELGRUPPE abteilungsleiter/-innen, Sachgebietsleiter/-innen und mitarbeiter/-innen der ausländerbe-
hörden

1 INHALT - einführung in die themenbezogenen erteilungsvoraussetzungen, Versagungsgründe und aus-
weisungstatbestände – Vorstellung der „bayerischen Sicherheitskonzeption im ausländerrecht“ – Die Si-
cherheitsanfrage im automatisierten Verfahren – informationsfluss zwischen ausländer- und Sicherheitsbe-
hörden – abstimmungserfordernisse mit aufsichtsbehörden und Zusammenarbeit mit aG birGit – Vorbe-
reitung und Durchführung einer sicherheitsrechtlichen befragung bzw. eines Sicherheitsgesprächs 
(rahmenbedingungen, Fragetechniken) – Umgang mit erkenntnissen des Verfassungsschutzes – Grundla-
gen des erkennens von potentiellen islamistischen Gewalttätern

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

15.09. bis 17.09.2025 Kronach Nr. AP-25-234497 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 340,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Forum integrationsmanagement Praxistag(e)
www.bvs.de/13971

1 ZIELGRUPPE Sachgebietsleitende und beschäftigte der ausländerbehörden, die mit dem aufenthG 
und dem aufgabenschwerpunkt „integration“ befasst sind.

1 INHALT - Praktischer erfahrungsaustausch, insbesondere zu den aufgaben und zur Zielsetzung der Will-
kommenskultur in der ausländerbehörde und des ausländerbehördlichen integrationsmanagements, zur 
Feststellung des teilnahmeanspruchs, zu nachholenden integrationsmaßnahmen, zu den ausnahmen von 
der teilnahmeverpflichtung, zur Durchsetzung der Verpflichtung zur integrationskursteilnahme, zu Sanktions-
maßnahmen bei der Verletzung der teilnahmeverpflichtung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

04.06. bis 06.06.2025 Regen Nr. AP-25-234498 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Leistungen nach dem asylbewerberleistungsgesetz Grundseminar
www.bvs.de/10752

1 ZIELGRUPPE beschäftigte mit geringen oder keinen praktischen erfahrungen, die Leistungen nach 
dem asylbewerberleistungsgesetz gewähren.

1 INHALT - überblick über die gesetzlichen Grundlagen – neue rechtliche entwicklung – Leistungen nach 
dem asylbewerberleistungsgesetz (Grundleistungen, Leistungen bei Krankheit, Schwangerschaft und Ge-
burt, Leistungen in besonderen Fällen, sonstige Leistungen) – arbeitsgelegenheiten – einsatz von einkom-
men und Vermögen – erstattungsansprüche – aufgaben der regierung – Unterbringung, Versorgung, Ge-
bührenerhebung, Kostenerstattung

1 TIPP Für neue beschäftigte im asylbereich verweisen wir auch auf das Grundseminar „Vollzug des asyl-
gesetzes und des aufenthaltsgesetzes bei asylbewerber“.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

15.04. bis 17.04.2025 
19.11. bis 21.11.2025 

Utting 
Bad Wörishofen 

Nr. AP-25-234500 
Nr. AP-25-234501 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 350,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

asylbewerberleistungsgesetz aufbauseminar
www.bvs.de/13317

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte für die Leistungsgewährung nach dem asylbewerberleistungsge-
setz bei Landkreisen und kreisfreien Städten

1 INHALT - Vertiefung der gesetzlichen Grundlagen – aufgaben der regierung – Unterbringung, Versor-
gung, Gebührenerhebung, Kostenerstattung berechnung bei Unterbringung in Wohnungen – mischfälle – 
heizung und Warmwasserkosten – behandlung von themen aus dem teilnehmerkreis

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.05. bis 28.05.2025 
10.11. bis 12.11.2025 

Neustadt 
Bad Wörishofen 

Nr. AP-25-234502 
Nr. AP-25-234503 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 350,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

asylbewerberleistungsgesetz Workshop
www.bvs.de/10753

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte, die Leistungen nach dem asylbewerberleistungsgesetz gewäh-
ren.

1 INHALT - aktuelle Fälle und Probleme

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

05.11.2025 Nürnberg Nr. AP-25-234504 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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DiGitaLer GrUnDKUrS Für  
neU ZU beSteLLenDe StanDeSbeamte
Die FLeXibLe aLternatiVe ZUm beWÄhrten LehrGanG: 
DaS inDiViDUeLLe, QUaLitÄtSVOLLe  DiGitaLe FOrmat Für Den 
 GrUnDKUrS Für neU ZU beSteLLenDe StanDeSbeamte 

ausgangspunkt der Schulung ist ein professionell aufgezeichnetes Grundlagen-
seminar im Videoformat. in mehrere etappen unterteilt bietet die aufzeichnung alle 
informationen und beiträge des Präsenzseminars. begleitend dazu stellen wir ein 
Skript zur Verfügung. Die aufzeichnung und das Skript werden in der jeweils folgen-
den Phase in einem Webinar mit einem kundigen Dozenten besprochen. hier wer-
den im Dialog alle auftretenden Fragen beantwortet und ein vertiefter fachlicher 
austausch ermöglicht. Unser Konzept ermöglicht es den teilnehmenden, individuell 
zu planen. Die Videoaufzeichnungen stehen den künftigen Standesbeamten bis zu 
zwei Wochen zur Verfügung.
teilnehmende können demnach für sich entscheiden, wann die Videoaufzeichnun-
gen abgerufen werden, wodurch die möglichkeit besteht, den Grundkurs im eige-
nen Lerntempo selbstständig zu steuern. Das zusätzliche angebot des digitalen 
Grundkurses als alternative zum Präsenzlehrgang bringt mehr Flexibilität. neue 
Standesbeamte können so schneller ihre bestellung erlangen und die Kommunal-
verwaltungen zügiger auf Personaländerungen im bereich des Standesamtswe-
sens reagieren.

Die für die Videoaufzeichnung eingesetzten Dozenten sind Profis. Sie sind schon 
seit mehreren Jahren für die bVS im bereich Standesamtswesen aktiv und fungie-
ren teils auch als Fachberater für die bayerischen Standesbeamten. Für einen opti-
malen Lernerfolg unterliegen die Skripte und der Stoffplan der ständigen Qualitäts-
kontrolle durch die bVS im austausch mit den Dozenten. Die Prüfung (45-minütiger 
multiple-choice test) findet ebenso in digitaler Form statt.

anSPrechPartner
inhalt: Stefan tanner, tanner@bvs.de, tel. 089 / 54057-8606

abLaUF – DiGitaLer GrUnDKUrS Für neU ZU beSteLLenDe StanDeSbeamte

Fragemöglichkeiten via Webmeeting

Fragemöglichkeiten via Webmeeting

Fragemöglichkeiten via Webmeeting

Fragemöglichkeiten via Webmeeting

Prüfung bzw.  Multiple-Choice Test

Modul 1
Unterricht als Video für 2 Wochen abrufbar inkl. Skript zur Videoaufzeichnung

Modul 2
Unterricht als Video für 2 Wochen abrufbar inkl. Skript zur Videoaufzeichnung

Modul 3
Unterricht als Video für 2 Wochen abrufbar inkl. Skript zur Videoaufzeichnung

Modul 4
Unterricht als Video für 2 Wochen abrufbar inkl. Skript zur Videoaufzeichnung
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Digitaler einführungslehrgang für das 
Standesamtswesen - 
- Grundseminar im Selbststudium - www.bvs.de/17284

1 ZIELGRUPPE neu zu bestellende Standesbeamte sowie beschäftigte in den aufsichtsbehörden

1 INHALT - Organisation Personenstandswesens, aufgaben des Standesamts, Stellung und aufgaben 
der Urkundspersonen im Standesamt, Personenstands- und Sicherungs- register, aktenführung, beurkun-
dung und beglaubigung, beurkundung von Sterbefällen, nachbeurkundung, bestattungsrecht, eheanmel-
dung, eheschließung, beurkundung der eheschließung, internationales namensrecht, beurkundungsgrund-
lagen, insbesondere Verwertung ausländischer Urkunden, Fortführung der eheregister, ehemaligen 
Familienbücher und heiratseinträge, beurkundung der Geburt, nachbeurkundung, Fortführung des Gebur-
tenregisters und Geburtenbücher, deutsches Staatsangehörigkeitsrecht, ablaufs des gerichtlichen 
Verfahrens,berichtigungen, Kirchenaustritte, benutzung der Personenstandsbücher, Urkundenausstellung

1 HINWEIS Dieses Seminar findet digital im Selbststudium statt. Zu beginn des Digitalen einführungs-
lehrgangs erhalten Sie im Laufe des Vormittags per e-mail Zugriff auf unsere Lernplattform moodle, auf der 
Sie ihre Videos, Skripte und digitalen Lernhefte finden können. Die Lernvideos werden nacheinander freige-
schaltet und sind ab Startdatum (siehe Seminarprogramm) bis zum ende des Lehrgangs für Sie uneinge-
schränkt einsehbar. Die in der einladung angegebenen Zeiten für die Lernvideos haben für Sie keinerlei rele-
vanz. Diese sind aus systemtechnischen Gründen leider nicht anders abbildbar. Die Webinare finden zu den 
in der einladung aufgeführten Zeiten mit den genannten Lehrbeauftragten über das Programm bigbluebut-
ton statt. Sie erhalten jeweils 5 Werktage im Voraus eine separate einladung mit einem Zugangslink. Die 
teilnahme an den Webinaren ist freiwillig. // Dieser Lehrgang beinhaltet einen Leistungsnachweis. Die Vor-
aussetzung des § 2 abs. 1 nr. 3 der Verordnung zur ausführung des Personenstandsgesetzes (aVPStG) ist 
damit erfüllt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.06. bis 25.07.2025 
15.09. bis 07.11.2025 

Online 
Online 

Nr. DLB_AP-25-234505 
Nr. DLB_AP-25-234506 
(68 UE à 45 Min.)

Seminar 1020,00 €

einführungslehrgang für das Standesamtswesen 
-Grundseminar- www.bvs.de/15120

1 ZIELGRUPPE neu zu bestellende Standesbeamte sowie beschäftigte in den aufsichtsbehörden

1 INHALT - Organisation Personenstandswesens, aufgaben des Standesamts, Stellung und aufgaben 
der Urkundspersonen im Standesamt, Personenstands- und Sicherungs- register, aktenführung, beurkun-
dung und beglaubigung, beurkundung von Sterbefällen, nachbeurkundung, bestattungsrecht, eheanmel-
dung, eheschließung, beurkundung der eheschließung, internationales namensrecht, Lebenspartnerschaf-
ten, beurkundungsgrundlagen, insbesondere Verwertung ausländischer Urkunden, Fortführung der 
eheregister, ehemaligen Familienbücher und heiratseinträge, beurkundung der Geburt, nachbeurkundung, 
Fortführung des Geburtenregisters und Geburtenbücher, deutsches Staatsangehörigkeitsrecht, ablaufs des 
gerichtlichen Verfahrens,berichtigungen, Kirchenaustritte, benutzung der Personenstandsbücher, Urkun-
denausstellung

1 HINWEIS Dieser Lehrgang beinhaltet einen Leistungsnachweis, die Voraussetzung des § 2 abs. 1 nr. 
3 der Verordnung zur ausführung des Personenstandsgesetzes (aVPStG) ist damit erfüllt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.03. bis 04.04.2025 
12.05. bis 23.05.2025

Utting 
Landsberg

Nr. AP-25-234507 
Nr. AP-25-234508 
(68 UE à 45 Min.)

Seminar 1140,00 € 
Unterkunft 440,00 € 
Verpflegung 345,00 €

24.11. bis 05.12.2025 Utting Nr. AP-25-234509 
(68 UE à 45 Min.)

Seminar 1140,00 € 
Unterkunft 440,00 € 
Verpflegung 345,00 €
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Personenstandsrecht – Grundlagen auffrischen und 
aktualisieren www.bvs.de/15121

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte sowie beschäftigte im Standesamt und der Standesamtsaufsicht mit ge-
ringen praktischen erfahrungen

1 INHALT - eheschließungsrecht (national und international) – anerkennung von ausländischen eheschlie-
ßungen und ausländischen entscheidungen in ehesachen – Kindschaftsrecht – beurkundung einer Geburt 
mit auslandsbezug (nachbeurkundung) – berichtigung und benutzung von Personenstandsregistern

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 40 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.01. bis 31.01.2025 
03.03. bis 07.03.2025 
07.07. bis 11.07.2025 
15.09. bis 19.09.2025 
03.11. bis 07.11.2025 
08.12. bis 12.12.2025 

Utting 
Utting 
Rothenburg 
Utting 
Bad Aibling 
Teisendorf 

Nr. AP-25-234510 
Nr. AP-25-234511 
Nr. AP-25-234512 
Nr. AP-25-234513 
Nr. AP-25-234514 
Nr. AP-25-234515 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

Personenstandsrecht für langjährige 
Standesbeamtinnen und Standesbeamte www.bvs.de/15119

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte sowie beschäftigte im Standesamt und der Standesamtsaufsicht mit 
langjähriger praktischer erfahrung sowie gute Kenntnisse im iPr

1 INHALT - eheschließungsrecht (national und international) – iPr, insbesondere namensrecht mit aus-
landsbeteiligung – anerkennung von ausländischen eheschließungen und ausländischen entscheidungen in 
ehesachen – Grundzüge der nachbeurkundung – berichtigungen, namensführung der aussiedler sowie art. 
47 und 48 eGbGb – Kindschaftsrecht – Vaterschaftsanerkennungen und namenserteilungen

1 METHODIK Der Schwerpunkt des Seminars liegt auf der Vertiefung und aktualisierung des Wissens 
und der behandlung von praktischen Fällen und einzelthemen.

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 40 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.03. bis 21.03.2025 
12.05. bis 16.05.2025 
22.09. bis 26.09.2025 
13.10. bis 17.10.2025 

Kronach 
Neustadt 
Beilngries 
Riedenburg / Buch 

Nr. AP-25-234516 
Nr. AP-25-234517 
Nr. AP-25-234518 
Nr. AP-25-234519 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

Personenstandsrecht für Stellvertretungen www.bvs.de/15128

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte sowie deren Stellvertreter, die ihre fachliche Sicherheit bewahren wollen

1 INHALT - abstammungsrecht – Grundzüge der Geburtsbeurkundung – namensrechtliche erklärungen – 
berichtigung und benutzung von Personenstandsregistern – Vaterschaftsanerkennung – Grundzüge nachbe-
urkundung – beurkundung von Sterbefällen – eheschließung und ihre beurkundung

1 METHODIK anhand von Praxisfällen werden Fachkenntnisse aufgefrischt und aktualisiert.

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 40 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.02. bis 21.02.2025 
02.06. bis 06.06.2025 
27.10. bis 31.10.2025 

Rothenburg 
Furth 
Lauingen 

Nr. AP-25-234520 
Nr. AP-25-234521 
Nr. AP-25-234522 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €
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Deutsches namensrecht www.bvs.de/10445

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte unabhängig von ihrer praktischen erfahrung

1 INHALT - aktuelles aus dem Personenstandsrecht und der rechtsprechung – namensführung bei ehe-
anmeldung und eheschließung im inland – Kindschafts-namensrecht – Grundzüge der behördlichen na-
mensänderung

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 20 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

15.04. bis 17.04.2025 Utting Nr. AP-25-234523 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

internationales namensrecht www.bvs.de/15126

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte mit Kenntnissen des deutschen namensrechts

1 INHALT - Fragen des internationalen namensrechts, insbesondere Änderungen in art. 10 eGbGb

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 20 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.09. bis 19.09.2025 Schweinfurt Nr. AP-25-234524 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

internationales Privatrecht Grundseminar
www.bvs.de/12036

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte sowie beschäftigte im Standesamt und der Standesamtsaufsicht mit 
ersten erfahrungen bei beurkundungen mit auslandsbezug

1 INHALT - begriffe und Definitionen – Zweck und grundsätzliche Systematik des iPr – internationales 
namensrecht (art. 10 eGbGb) – Grundzüge der anwendung art. 11, 13, 19, 21 und 23 eGbGb – ausländi-
sche entscheidungen in ehesachen

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 20 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.02. bis 12.02.2025 
20.10. bis 22.10.2025 

Landshut 
Dachau 

Nr. AP-25-234525 
Nr. AP-25-234526 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

internationales Privatrecht (Webinar) Grundseminar
www.bvs.de/17719

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte sowie beschäftigte im Standesamt und der Standesamtsaufsicht mit 
ersten erfahrungen bei beurkundungen mit auslandsbezug

1 INHALT - begriffe und Definitionen – Zweck und grundsätzliche Systematik des iPr – internationales 
namensrecht (art. 10 eGbGb) – Grundzüge der anwendung art. 11, 13, 19, 21 und 23 eGbGb – ausländi-
sche entscheidungen in ehesachen

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 20 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

30.06. bis 01.07.2025 Online Nr. WEB_AP-25-235214 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 €
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internationales Privatrecht aufbauseminar
www.bvs.de/12037

1 ZIELGRUPPE erfahrene Standesbeamte sowie beschäftigte im Standesamt und der Standesamtsauf-
sicht die ihr Grundwissen vertiefen möchten

1 INHALT - Vertiefung des Grundlagenwissens, insbesondere art. 11, 13, 14 eGbGb – abstammung – 
materielles eheschließungsrecht in anderen Ländern

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 20 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

22.10. bis 24.10.2025 Dachau Nr. AP-25-234528 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

eheschließungsrecht www.bvs.de/10446

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte unabhängig von ihrer praktischen erfahrung

1 INHALT - anmeldung der eheschließung – beurkundung im eheregister – namensführung in der ehe  – 
ehefähigkeitszeugnisse – eheschließung im ausland

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 20 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

29.10. bis 31.10.2025 Riedenburg / Buch Nr. AP-25-234529 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Verwaltungskostenrecht im Personenstandswesen www.bvs.de/13949

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte sowie beschäftigte im Standesamt und der Standesamtsaufsicht unab-
hängig ihrer praktischen erfahrung

1 INHALT - allgemeine Strukturen des bayerischen Verwaltungskostenrechts – Darstellung und erläute-
rung des Schemas zur Prüfung des Kostenanspruchs – Praktische anwendung anhand von beispielsfällen – 
Diskussion über in der Praxis aufgetretene Probleme bei der Gebührenberechnung

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 10 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.06.2025 
06.10.2025 

München 
Nürnberg 

Nr. AP-25-234530 
Nr. AP-25-234531 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €
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Standesamt und meldebehörde – Wer braucht was 
von wem? www.bvs.de/10427

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaften, insbesondere von meld-
ebehörden und von den Standesämtern

1 INHALT - Grundlagen des Staatsangehörigkeitsrechts – Grundlagen des Personenstandsrechts – na-
mensführung von eltern und deren Kinder – auswirkungen von auslandsadoptionen – Änderungen in Zu-
sammenhang mit eheschließungen – anerkennung von ausländischen Scheidungen – besonderheiten bei 
Sterbefällen – behördliche namensänderung – Optische Darstellung von Urkunden – erklärungen nach § 
94 bVFG – Datenschutz, auskunft aus registern – Zusammenarbeit meldebehörde – Standesamt

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 20 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.03. bis 19.03.2025 
03.11. bis 05.11.2025 

Stockheim 
Furth 

Nr. AP-25-234532 
Nr. AP-25-234533 
(0 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Staatsangehörigkeitsrecht im Standesamtswesen www.bvs.de/10450

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte sowie beschäftigte im Standesamt unabhängig von ihrer praktischen er-
fahrung

1 INHALT - Staatsangehörigkeits- und ausländerrechtliche begriffe – erwerb und Verlust der Staatsange-
hörigkeit – Zusammenwirken mit den ausländerbehörden

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 10 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

29.04.2025 München Nr. AP-25-234534 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

beurkundung von Sterbefällen (Webinar) 0 www.bvs.de/17344

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte sowie beschäftigte im Standesamt unabhängig von ihrer praktischen er-
fahrung

1 INHALT - Zuständigkeiten – anzeigepflichten – anzeigearten – Prüfungspflichten des Standesamtes – 
Vorzulegende nachweise – inhalt des Sterberegisters – tätigkeiten nach der beurkundung – mitteilungs-
pflichten nach abschluss der beurkundung – Sterbeurkunden – Verfahren bei totgeburten – auslands- und 
Kriegssterbefälle

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 10 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.02.2025 
17.06.2025 

Online 
Online 

Nr. WEB_AP-25-234535 
Nr. WEB_AP-25-235223 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €
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beurkundung von Sterbefällen www.bvs.de/10448

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte sowie beschäftigte im Standesamt unabhängig von ihrer praktischen er-
fahrung

1 INHALT - Zuständigkeiten – anzeigepflichten – anzeigearten – Prüfungspflichten des Standesamtes – 
Vorzulegende nachweise – inhalt des Sterberegisters – tätigkeiten nach der beurkundung – mitteilungs-
pflichten nach abschluss der beurkundung – Sterbeurkunden – Verfahren bei totgeburten – auslands- und 
Kriegssterbefälle

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 10 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

23.09.2025 Nürnberg Nr. AP-25-234537 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €

bürgermeister als eheschließungsstandesbeamte www.bvs.de/10447

1 ZIELGRUPPE bürgermeister die ihre standesamtliche tätigkeit auf die Durchführung von eheschließun-
gen beschränken

1 INHALT - anmeldung zur eheschließung – aufgaben der bürgermeisterin/des bürgermeisters als 
Standesbeamter/-in – niederschriften über eheschließungen aufnehmen – beurkundungen und eintragun-
gen im eheregister – Personenstandsurkunden ausstellen – namens- und anschlusserklärungen beglaubi-
gen oder beurkunden – Form und ausgestaltung der Zeremonie – räumliches Umfeld – Kriterien und Gestal-
tung der traurede – erwartungen und Lebenssituation der Paare

1 HINWEIS bei diesem Seminar handelt es sich um die personenstandsrechtliche Kurzschulung im Sinne 
des § 2 abs. 3 Satz 3 aVPStG, die nicht mit Punkten bewertet wird.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

19.03.2025 
21.07.2025 
23.09.2025 

München 
München 
München 

Nr. AP-25-234538 
Nr. AP-25-234539 
Nr. AP-25-234540 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €

nachbeurkundungen www.bvs.de/12781

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte die mit nachbeurkundungen befasst sind und Kenntnisse im iPr besit-
zen

1 INHALT - nachbeurkundung von im ausland erfolgten Geburten, eheschließungen und Sterbefällen

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 20 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.05. bis 28.05.2025 Bad Wörishofen Nr. AP-25-234541 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Digitalisierung von altregistern 
-Kurzschulung- www.bvs.de/17870

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte, die mit der nacherfassung von Personenstandseinträgen befasst sind.

1 INHALT - nacherfassung von altregistern anhand von beispielen bzw. Praxisfällen

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 10 Punkten bewer-
tet. // Das Fachverfahren autiSta ist nicht bestandteil der Veranstaltung.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

30.04.2025 
22.10.2025 

Nürnberg 
München 

Nr. AP-25-234542 
Nr. AP-25-234543 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €

Die angleichungserklärung www.bvs.de/17502

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte sowie beschäftigte im Standesamt und der Standesamtsaufsicht mit ge-
ringen praktischen erfahrungen

1 INHALT - angleichung nach §94 bVFG: – Vertriebene und Spätaussiedler (historische Situation) – 
Grundzüge des erwerbs der deutschen Staatsangehörigkeit  – angleichung nach §94 bVFG (Fallbeispiele, 
möglichkeiten und Grenzen)  // - angleichung nach art. 47 eGbGb: – Statutenwechsel  – Voraussetzungen 
für einbürgerung  – erwerb und Verlust der deutschen Staatsangehörigkeit  – angleichung gem. art 
47 eGbGb – Grundsätze  – anwendung des art 47 eGbGb und Unterschiede zu § 94 bVFG) – beispiele, 
übungsfälle, rechtsprechung

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 10 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

07.05.2025 Nürnberg Nr. AP-25-234544 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €

Die zeitgemäße traurede und ausgestaltung der 
eheschließung www.bvs.de/16546

1 ZIELGRUPPE Standesbeamte unabhängig von ihrer praktischen erfahrung

1 INHALT - Gestaltung der eheschließung (Formaler rahmen, einbindung der trauzeugen und der Gäste, 
Dolmetscher) – Kriterien und Gestaltung der traurede (aufbau, zeitlicher rahmen, rechtliche Vorgaben, 
räumliche Verhältnisse) – erwartungen und Lebenssituation der Paare (berücksichtigung der individuelle 
Wünsche und der persönlichen Verhältnisse der Paare) – eheschließung in besonderen Fällen (z.b. im Kran-
kenhaus oder Pflegeheim)

1 HINWEIS Da dieses Seminar keinen rechtlichen Schwerpunkt hat sondern ergänzend speziell für die 
ausgestaltung der eheschließung angeboten wird, wird es nicht im rahmen der Fortbildungsverpflichtung 
mit Punkten bewertet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

04.06.2025 München Nr. AP-25-234545 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 200,00 €
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Staatsangehörigkeitsrecht Grundseminar
www.bvs.de/10077

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Staatsangehörigkeitsbehörden sowie der Standesämter mit geringen 
praktischen erfahrungen

1 INHALT - Grundlagen des Staatsangehörigkeitsrechts – erwerb und Verlust der deutschen Staatsange-
hörigkeit – ermessenseinbürgerungen – anspruchseinbürgerung – Star-VwV und hinweise (aktuelle the-
men, wie z. b. Sprachkenntnisse, integrationskurse, besondere integrationsleistungen) – Datenschutz – 
Durchführung der Sicherheitsbefragungen

1 HINWEIS Das Seminar wird als Fortbildung gem. § 3 abs. 1 Satz 2 nr. 2 aVPStG mit 20 Punkten bewer-
tet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

20.01. bis 24.01.2025 
10.11. bis 14.11.2025 

Riedenburg / Buch 
Riedenburg / Buch 

Nr. AP-25-234546 
Nr. AP-25-234547 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 600,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

einbürgerungsfragen im Staatsangehörigkeitsrecht Praxistag(e)
www.bvs.de/13368

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte der Staatsangehörigkeitsbehörden

1 INHALT - Vertiefung der themen des Grundseminars in Zusammenhang mit der anspruchs- und er-
messenseinbürgerung – Durchführung von Sicherheitsbefragungen – Verwaltungsrechtliche Verfahren – Zu-
sammenarbeit mit anderen Ämtern – Diskussion von Praxisfällen

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie 
einzelvorträge. Die Dozenten werden hier eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle 
übernehmen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

05.03. bis 07.03.2025 
08.10. bis 10.10.2025 

Furth 
Regen 

Nr. AP-25-234548 
Nr. AP-25-234549 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €



„Bildung bedeutet für mich weit mehr als bloßer Wissenstransfer – sie 
ist eine Leidenschaft, die durch einen starken und verlässlichen Part-
ner wie die BVS gefördert und inspiriert wird. Gemeinsam schaffen wir 
eine Lernumgebung, die sowohl fachliche Kompetenzen als auch per-
sönliche Entwicklung nachhaltig unterstützt.“

Martin Wiedemann (Wiedemann IT) 
Er unterrichtet bei uns MS Office ab 2025 auch Microsoft 365.
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REFERENTEN FüR INTERKULTURELLE  
ARBEIT & INTEGRATION (BVS)

– BERUFSBEGLEITENDE WEITERBILDUNG –
 
Die Unterstützung und Integration von Menschen, die in Deutschland eine neue 
Heimat suchen, ist ohne Zweifel eine der großen gesellschaftlichen Herausforde-
rungen unserer Zeit. Verfolgt man die Situation in der Ukraine, im arabischen Raum 
und in Großteilen des afrikanischen Kontinents, kann mit Gewissheit prognostiziert 
werden, dass Deutschland auch in den kommenden Jahrzehnten das Ziel vieler Tau-
sender notleidender Menschen sein wird.  Wie kann es gelingen, Menschen aus 
anderen Kulturkreisen in unsere Gesellschaft zu integrieren? Eine tragende Rolle 
kommt dabei der öffentlichen Verwaltung zu: wie schaffen es die Ausländerbehör-
den, Bürgerbüros, Einwohnermeldeämter, Sozialbürgerhäuser und die vielen weite-
ren an der Integration mitwirkenden Behörden mit diesen hohen Anforderungen 
umzugehen? Im täglichen Parteiverkehr sind Verständigungsprobleme, der Umgang 
mit tragischen Schicksalen oder das Aufeinanderprallen unterschiedlicher Werte-
Vorstellungen stete Begleiter. Keine einfache Aufgabe! 

ZIELGRUPPE
Mitarbeitende aus staatlichen und kommunalen Stellen, die im Arbeitsfeld der inter-
kulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind oder dort Fuß fassen möchten.

IHR NUTZEN
Sie verfügen über ein fundiertes Basis-Wissen auf dem Gebiet der interkulturellen 
Arbeit. Es gelingt Ihnen, sich näher in die Lebenswelten von Menschen aus ande-
ren Kulturkreisen hineinzuversetzen. Sie begreifen die Arbeit mit Menschen anderer 
kultureller Prägung als einen fortwährenden „kulturellen Verhandlungsprozess in 
kleinen Schritten“. Sie kennen Stereotype und eigene Vorurteile gegenüber ande-
ren Kulturen und können diese reflektieren. Mit neuen Erkenntnissen in den Berei-
chen Kultur- und Landeskunde erweitern Sie Ihren interkulturellen Horizont. Sie ver-
bessern Ihre interkulturelle Kommunikation und können kultursensibel handeln. Sie 
kennen Ansätze für erfolgreiche Integrationsarbeit und erhalten auf diesem Gebiet 
die Möglichkeit, ausgewählte Inhalte und Kompetenzen zu vertiefen. Sie setzen 
sich mit dem Auftrag und der Rolle der öffentlichen Verwaltung bei Integrationspro-
zessen auseinander, kennen Ansätze für gelingendes Diversity Management und 
können ausgewählte rechtliche Kenntnisse im Kontext von Integrations- und Flücht-
lingsarbeit erwerben. Sie ent wickeln Ihre interkulturellen Kompetenzen nachhaltig 
weiter.

KONZEPT
Die Weiterbildung setzt sich aus insgesamt 9 zu besuchenden Seminaren bzw. 
 Webinaren zusammen und beginnt mit zwei Basismodulen (Pflicht-Seminare) mit 
fundiertem interkulturellem Grundlagen-Wissen. Anschließend gliedert sich die 
Weiterbildung in die drei Fachmodule „Interkulturelles Wissen“, „Migration & Inte-
gration“ und „Verwaltung & Recht“ auf. Jedes der drei Fachmodule bietet eine Aus-
wahl von 4 Veranstaltungen. Pro Fachmodul müssen Sie 2 Veranstaltungen besu-
chen. Sie sollen dadurch selbst entscheiden, welche Seminare/Webinare für Ihre 
Praxisarbeit den größten Mehrwert versprechen. Gerne beraten wir Sie bei Ihrer 
Auswahl! Die Reihenfolge der gewählten Seminare kann nach Besuch der Basismo-
dule individuell gestaltet werden. Am Ende der Weiterbildung steht ein Praxis-
Workshop. Zu diesem Praxis-Workshop können Sie sich erst anmelden, wenn Sie 
die erforderlichen Veranstaltungen aus den Fachmodulen bereits besucht haben.

ABSCHLUSS
Um die Weiterbildung abzuschließen, müssen Sie eine schriftliche Projektarbeit an-
fertigen (Umfang max. 15 Seiten). In der Projektarbeit reflektieren Sie Ihren Erkennt-
nisgewinn und Ihre gesammelten Erfahrungen bei den besuchten Seminaren. Als 
Hilfestellung erhalten Sie Leitfragen von der BVS. Die Projektarbeit ist 2 Wochen vor 
Beginn des Praxis-Workshops einzureichen. Im Rahmen des Praxis-Workshops stel-
len Sie Ihre Projektarbeit an Hand einer kurzen Präsentation vor. Sie erhalten dann 
Ihre Abschluss-Urkunde zum „Referenten für interkulturelle Arbeit & Integration“.

REFERENTEN FüR INTERKULTURELLE ARBEIT & INTEGRATION (BVS)
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ZUSAMMENFASSUNG / üBERSICHT

Erfolgreiche Integration:
Ansätze, Konzepte & Ideen

„Crashkurs Verwaltung“
Auftrag, Aufbau & Aufgaben

Rechtliche Aspekte
in der Flüchtlingsarbeit

Kultur- und Landeskunde III
Ukraine (Webinar)

Kultur- und Landeskunde I
Naher Osten (Webinar)

Kultur- und Landeskunde II
West- und Ostafrika (Webinar)

Methodenkoffer zur Gestal-
tung interkultureller Veran- 
staltungen, Workshops, etc.

Der Islam und die islamisch 
geprägte Welt  

Wissen-Verstehen-Begegnen

Interkulturelle Missverständ-
nisse und Konflikte

Diskriminierung, Rassismus 
und Ausgrenzung

Interkulturelle Skills für  
Führungskräfte

Diversity Management und 
interkulturelle Öffnung der 

Verwaltung

BASISMODUL I: EINFÜHRUNG IN INTERKULTURELLE ARBEIT (PFLICHT)

BASISMODUL II: KULTURSENSIBLES HANDELN & INTERKULTURELLE 
KOMMUNIKATION (PFLICHT)

FACHMODUL  
„INTERKULTURELLES WISSEN“

Sie wählen 2 aus 4

FACHMODUL  
„MIGRATION & INTEGRATION“

Sie wählen 2 aus 4

FACHMODUL  
„VERWALTUNG & RECHT“

Sie wählen 2 aus 4

PRAXIS-WORKSHOP: INTERKULTURELLE PROJEKTARBEIT (PFLICHT)

REFERENTEN

Unsere Referenten verfügen sowohl über fundiertes akademisches Wissen als 
auch langjährige Praxis-Erfahrung in interkultureller Arbeit.

EINZELHEITEN ZUR WEITERBILDUNG

Detaillierte Informationen zu Seminarinhalten, Ort, Termin und Gebühr, finden Sie 
unter dem Themenbereich „Interkulturelle Arbeit & Integration“ im BVS-Fortbil-
dungsprogramm sowie unter www.bvs.de.

HINWEIS

Die einzelnen Seminare können auch losgelöst von der Weiterbildungsreihe be-
sucht werden (dies trifft nicht auf den Praxis-Workshop zu).

ANSPRECHPARTNER/ INNEN
Inhalt: Sebastian Pagel, Telefon 089 54057-8694, pagel@bvs.de  
Organisation: Sarah überschär, Telefon 089/54057-8603, sarah.ueberschaer@bvs.de

REFERENTEN FüR INTERKULTURELLE ARBEIT & INTEGRATION (BVS)
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Einführung in interkulturelle Arbeit www.bvs.de/17592

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte aus staatlichen und kommunalen Stellen, die im Arbeits-
feld der interkulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind oder dort Fuß fassen möchten

1 INHALT Interkulturelle Diversität in der öffentlichen Verwaltung: gestern, heute und morgen // Interkul-
turelles Glossar: Wichtige Begriffe in der interkulturellen Arbeit (Von A wie Assimilation bis Z wie Zuwande-
rung) // Entwicklung und Stärkung einer interkulturellen Persönlichkeit: Selbstreflexion von kulturellem Hin-
tergrundwissen, Ihrer aktuellen Handlungssicherheit sowie zur Unterscheidung von Stereotypen und 
Vorurteilen // Kulturelle Wahrnehmung & Perspektivwechsel // Einblick in andere Kulturkreise: Werte, Identi-
tät, Kulturstandards, soziale Verhältnisse, Familienstrukturen, Geschlechterverhältnisse, Rollenvorstellungen 
und Kommunikationsstile // Grundlagen interkultureller Kommunikation (Do’s and Don’ts) // „Angekommen in 
Deutschland“: Kulturschock für geflüchtete Menschen und Behörden // Interkulturelle Konflikte – Grundla-
genwissen // Interkulturelle Arbeit in der Praxis: Besprechung Ihrer Praxis-Situationen

1 HINWEIS Dieses Seminar ist ein Pflichtmodul der Weiterbildung „Referenten für interkulturelle Arbeit & 
Integration“. Das Seminar richtet sich aber ebenso an Personen, die sich im Bereich der interkulturellen Ar-
beit losgelöst vom Weiterbildungslehrgang fortbilden möchten. Dieses Seminar kann also auch einzeln ge-
bucht werden. // Im Seminar wird für Interessierte ein kurzer überblick über die Module, Schwerpunkte und 
Inhalte des Weiterbildungslehrgangs gegeben.

1 DOZENT/-IN Fahim Sobat

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

12.05. bis 13.05.2025 Utting Nr. MI-25-234673 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 430,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

Kultursensibles Handeln & Interkulturelle 
Kommunikation www.bvs.de/17593

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte aus staatlichen und kommunalen Stellen, die im Arbeits-
feld der interkulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind oder dort Fuß fassen möchten

1 INHALT Was „treibt Sie um“ in der täglichen Praxis? – Interkultureller Erfahrungsaustausch, Fallbespre-
chung & fachliche Supervision // Menschen aus anderen Kulturkreisen besser verstehen: kulturelles Hinter-
grundwissen anhand des Modells der Kulturdimensionen (nach Hofstede) sowie kulturelle und landskundli-
che Aspekte aus ausgewählten Ländern / Regionen (u.a. Naher/ mittlerer Osten, Nord-Ost-Afrika, Westafrika 
etc.): – Kulturelle Werte, Erwartungshaltungen und Rollenvorstellungen – Direkter/indirekter Kommunikati-
onsstil – Nähe/Distanz und nonverbale Kommunikation im interkulturellen Kontakt – Geschlechterverhältnis-
se und Familienstrukturen – Umgang mit Autoritäten/Behörden-Bediensteten, mit Schriftwechsel, Unsicher-
heit und Bürokratie – Umgang mit Fehlern, Kritik und Konflikten etc. // Kultursensibles Handeln und 
Kommunizieren (Grundlagen) // Differenzierung zwischen „normalem“ und kulturbedingtem Verhalten // In-
terkulturelle Konflikte: Ursachen, erkennbare Signale und Lösungen // Selbstreflexion: eigener Haltungen und 
Werte // überprüfung sowie Erweiterung eigener Denk- und Deutungsmuster von (Fremd-)Verhalten // Inter-
kulturelle Kommunikation serviceorientiert, erfolgreich und auch mitarbeiterfreundlich gestalten

1 HINWEIS Dieses Seminar ist ein Modul der Weiterbildung „Referenten für interkulturelle Arbeit & Inte-
gration“. Das Seminar richtet sich ebenso an Personen, die sich im Bereich der interkulturellen Arbeit losge-
löst vom Weiterbildungslehrgang fortbilden möchten. Dieses Seminar kann also auch einzeln gebucht wer-
den.

1 DOZENT/-IN Fahim Sobat

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.06. bis 25.06.2025 Bad Aibling Nr. MI-25-234674 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 430,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €
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Kultur- und Landeskunde I – Naher Osten (Webinar) www.bvs.de/16621

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte aus staatlichen und kommunalen Stellen, die im Arbeits-
feld der interkulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind oder dort Fuß fassen möchten

1 INHALT Syrien – Irak – Afghanistan: Geografie // Bevölkerung & Gesellschaft // Geschichte (überblick) // 
Kultur // Religion // Politik // Wirtschaft & Entwicklung // Arbeitsleben // Alltag // Gegenwart // Flucht: Ziellän-
der in Europa

1 HINWEIS Das Webinar findet vom 26. – 28.11.2025 statt und gliedert sich in 3 Sequenzen auf: täglich 
jeweils von 08:30 – ca. 13 Uhr. // Dieses Webinar ist ein Modul der Weiterbildung „Referenten für interkultu-
relle Arbeit & Integration“. Das Webinar richtet sich ebenso an Personen, die sich im Bereich der interkultu-
rellen Arbeit losgelöst vom Weiterbildungslehrgang fortbilden möchten. Dieses Webinar kann also auch ein-
zeln gebucht werden.

1 DOZENT/-IN Fahim Sobat

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.11. bis 28.11.2025 Online Nr. WEB_MI-25-234676 
(18 UE à 45 Min.)

Seminar 395,00 €

Kultur- und Landeskunde II – West- und Ostafrika 
(Webinar) www.bvs.de/18060

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte aus staatlichen und kommunalen Stellen, die im Arbeits-
feld der interkulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind oder dort Fuß fassen möchten

1 INHALT Die folgenden Inhalte können sich auf diese Länder / Regionen / Kulturkreise beziehen: Westaf-
rika: Nigeria – Niger – Mali – Senegal & Ostafrika: Eritrea – Somalia – (Süd-)Sudan – Äthiopien: // Geografie // 
Bevölkerung & Gesellschaft // Geschichte (überblick) // Kultur // Religion // Politik // Wirtschaft & Entwick-
lung // Arbeitsleben // Alltag // Gegenwart // Flucht: Zielländer in Europa // Hinweis: Es erfolgt eine Vorab-
Abfrage unter den Teilnehmenden zu den gewünschten Ländern / Regionen / Kulturkreisen.

1 HINWEIS Das Webinar findet vom 29. – 31.10.2025 statt und gliedert sich in 3 Sequenzen auf: täglich 
jeweils von 08:30 – ca. 13 Uhr. // Es erfolgt eine Vorab-Abfrage unter den Teilnehmenden zu den gewünsch-
ten Ländern / Regionen / Kulturkreisen. Möglich sind: Westafrika: Nigeria – Niger – Mali – Senegal Ostafrika: 
Eritrea – Somalia – (Süd-)Sudan – Äthiopien // Dieses Webinar ist ein Modul der Weiterbildung „Referenten 
für interkulturelle Arbeit & Integration“. Das Webinar richtet sich ebenso an Personen, die sich im Bereich 
der interkulturellen Arbeit losgelöst vom Weiterbildungslehrgang fortbilden möchten. Dieses Webinar kann 
also auch einzeln gebucht werden.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

29.10. bis 31.10.2025 Online Nr. WEB_MI-25-234677 
(18 UE à 45 Min.)

Seminar 395,00 €

Kultur- und Landeskunde III – UKRAINE: Was wir 
über die Ukraine wissen müssen (Webinar) www.bvs.de/17804

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte aus staatlichen und kommunalen Stellen, die im Arbeits-
feld der interkulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind oder dort Fuß fassen möchten; insbeson-
dere wenn Sie mit ukrainischen Geflüchteten im Rahmen Ihrer beruflichen Tätigkeit zu tun haben.

1 INHALT Geographie und Geschichte // Bevölkerung // Religion, Kultur und Mentalität // Politik, Wirt-
schaft und Entwicklung // Situation und Alltag in der Ukraine nach dem 24.02.2022 // Leben in Deutschland

1 HINWEIS Das Webinar findet vom 4. – 5. Juni 2025 statt und gliedert sich in 2 Sequenzen auf: täglich 
jeweils vormittags von 09:00 – ca. 13:00 Uhr. // Dieses Webinar ist ein Modul der Weiterbildung „Referenten 
für interkulturelle Arbeit & Integration“. Das Webinar richtet sich ebenso an Personen, die sich im Bereich 
der interkulturellen Arbeit losgelöst vom Weiterbildungslehrgang fortbilden möchten. Dieses Webinar kann 
also auch einzeln gebucht werden.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

04.06. bis 05.06.2025 Online Nr. WEB_MI-25-234678 
(10 UE à 45 Min.)

Seminar 250,00 €
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Der Islam und die islamisch geprägte Welt: Wissen – 
Verstehen – Begegnen 0 www.bvs.de/18061

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte aus staatlichen und kommunalen Stellen, die im Arbeits-
feld der interkulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind oder dort Fuß fassen möchten

1 INHALT Entstehungsgeschichte einer Weltreligion // Muhammad: Person & Prophet – überblick über 
seine Lehren (Sunna) // Das heilige Buch: der Koran // Werte, Moral, Recht und öffentliche Ordnung im Islam 
(Scharia) // Strömungen im Islam (überblick) // Islam und Moderne // der Politische Islam (Islamismus, „IS“) // 
Exkurs: Die Entstehung der nahöstlichen Staatenwelt & Politische Systeme // Konfliktgeschehen in der isla-
misch geprägten Welt (am Beispiel Naher Osten mit Fokus auf Syrien und Irak) // Fluchtgründe und –wege, 
der Traum von Europa // Islam in Deutschland // Besprechung Ihrer Erfahrungen & Praxis-Situationen: der 
Islam im Berufsalltag // Exkursion an einen Ort „interkultureller Begegnung“, z. B. in eine islamische Mo-
schee

1 HINWEIS Dieses Seminar ist ein Modul der Weiterbildung „Referenten für interkulturelle Arbeit & Inte-
gration“. Das Seminar richtet sich ebenso an Personen, die sich im Bereich der interkulturellen Arbeit losge-
löst vom Weiterbildungslehrgang fortbilden möchten. Dieses Seminar kann also auch einzeln gebucht wer-
den.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

05.11. bis 07.11.2025 Augsburg Nr. MI-25-234679 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 475,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 95,50 €

Erfolgreiche Integrationsarbeit: Ansätze, Konzepte & 
Ideen www.bvs.de/16743

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte aus staatlichen und kommunalen Stellen, die im Arbeits-
feld der interkulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind

1 INHALT Praxisorientierte Bestandsaufnahme: Gemeinsam erarbeiten wir eine strukturierte Analyse der 
aktuellen Situation in Ihrer Kommune/Behörde, um den Status quo klar zu definieren. // Erste Schritte in die 
Praxis: Wir vergleichen Integrationskonzepte anderer Kommunen, identifizieren Erfolgsfaktoren und prüfen 
mögliche Kooperationen, z. B. mit externen Beratungen oder Universitäten. // Aufbau eines Integrationskon-
zepts oder eines Integrationsleitfadens: – klare, praxisorientierte Integrationsziele setzen – definieren und 
priorisieren der wichtigsten Handlungsfelder – Entwicklung kurzfristiger, mittelfristiger und langfristiger 
Maßnahmen/Projekte – Erstellung Partner- und Netzwerk-Konzept, um alle relevanten Akteure einzubin-
den – Klärung von Verantwortlichkeiten, Personalressourcen und Budgetfragen – Formulieren eines praxis-
gerechten, schriftlichen Integrationskonzepts, das überzeugt. // Strategische Umsetzung: politische Gremien 
und Führungskräfte für Ihre Ideen gewinnen können – inklusive Tipps für eine wirkungsvolle Präsentation. // 
Erfolgreiche Beispiele aus der Praxis: Lassen Sie sich inspirieren! // Kreativ-Workshop: Arbeit an Ihren eige-
nen Projekten und Ideen – von der Theorie direkt in die Praxis

1 HINWEIS Dieses Seminar ist ein Modul der Weiterbildung „Referenten für interkulturelle Arbeit & Inte-
gration“. Das Seminar richtet sich ebenso an Personen, die sich im Bereich der interkulturellen Arbeit losge-
löst vom Weiterbildungslehrgang fortbilden möchten. Dieses Seminar kann also auch einzeln gebucht wer-
den.

1 DOZENT/-IN Fahim Sobat & Gast-Dozenten

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

01.10. bis 02.10.2025 Lauingen Nr. MI-25-234680 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 430,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €
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Methodenkoffer zur Gestaltung interkultureller 
Veranstaltungen, Workshops, etc. www.bvs.de/16891

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte aus staatlichen und kommunalen Stellen, die im Arbeits-
feld der interkulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind und regelmäßig interkulturelle Veranstal-
tungen, Workshops etc. durchführen (sollen)

1 INHALT Checkliste vom Auftrag zur Umsetzung: Konzeption, Planung, Vorbereitung, Durchführung und 
Nachbereitung von interaktiven Veranstaltungen // Grundlagen der Gruppendynamik in Veranstaltungen und 
Besonderheiten bei der Gestaltung von interkulturellen Veranstaltungen // Moderations- und Präsentations-
techniken // Tipps & Tricks in Rhetorik & Körpersprache // Grundlegende Kommunikationstechniken & Beson-
derheiten interkultureller Kommunikation // Praktische übungen: Planung & Durchführung von fiktiven Se-
quenzen // Veranstaltungsformate und geeignete Methoden: Welche Methoden / übungen etc. eignen sich 
für welche Veranstaltungsformate?  // Beantwortung Ihrer Praxis-Fragen

1 HINWEIS Dieses Seminar ist ein Modul der Weiterbildung „Referenten für interkulturelle Arbeit & Inte-
gration“. Das Seminar richtet sich ebenso an Personen, die sich im Bereich der interkulturellen Arbeit losge-
löst vom Weiterbildungslehrgang fortbilden möchten. Dieses Seminar kann also auch einzeln gebucht wer-
den.

1 DOZENT/-IN Fahim Sobat

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

13.11. bis 14.11.2025 Obing Nr. MI-25-234681 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 430,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

Interkulturelle Missverständnisse & Konflikte: 
erkennen, verstehen, handeln und auflösen 0 www.bvs.de/18062

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte aus staatlichen und kommunalen Stellen, die im Arbeits-
feld der interkulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind

1 INHALT Wie entstehen Konflikte: allgemeines Grundlagenwissen & Kommunikationsmodelle // Von der 
Meinungsverschiedenheit bis zur Eskalation: Konflikt-Entwicklung / Eskalationsstufen nach F. Glasl // Früher-
kennung und Wahrnehmung von interkulturellen Konflikten: Ursachen, Besonderheiten und Herausforderun-
gen // Interkulturelle Konflikte und deren spezielles Setting: Kulturalisierung von Konflikten // Rollen und Ver-
antwortlichkeiten bei Konfliktklärung // Werteentscheidungen treffen und reflektieren, eigene Grenzen 
setzen, Nähe-Distanz-Regulierung in Arbeitsbeziehungen  // Gewaltfreie Kommunikation und Deeskalations-
prinzipien: übertragbarkeit auf interkulturelle Konflikt-Situationen // Instrumente zur Konflikt-Lösung: externe 
Moderation und Mediation bei interkulturellen Konflikten // Besprechung Ihrer Praxis-Fragen

1 HINWEIS Dieses Seminar ist ein Modul der Weiterbildung „Referenten für interkulturelle Arbeit & Inte-
gration“. Das Seminar richtet sich ebenso an Personen, die sich im Bereich der interkulturellen Arbeit losge-
löst vom Weiterbildungslehrgang fortbilden möchten. Dieses Seminar kann also auch einzeln gebucht wer-
den.

1 DOZENT/-IN Fahim Sobat

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

08.07. bis 09.07.2025 Lauingen Nr. MI-25-234682 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 430,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €
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Diskriminierung, Rassismus und Ausgrenzung: 
professionell und couragiert Handeln 0 www.bvs.de/18059

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte aus staatlichen und kommunalen Stellen, die sich 
dienstlich und/oder persönlich gegen Diskriminierung, Rassismus und Ausgrenzung engagieren; insbeson-
dere Beschäftigte, die im Arbeitsfeld der interkulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind oder 
dort Fuß fassen möchten.

1 INHALT Diskriminierung, Rassismus und Ausgrenzung: Begriffsklärung und gesellschaftliche Bedeu-
tung im Jahr 2025 // Gesetzliche Prävention: Grundgesetz (GG), Europäische Gleichbehandlungsrichtlinien, 
Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz (AGG) und weitere Rechtsnormen (Kern-Aussagen & überblick) // 
Antidiskriminierung und Prävention: Auftrag und Aufgaben der öffentlichen Verwaltung // Ursachen und For-
men von Diskriminierung und Rassismus // Diskriminierung, Rassismus und Ausgrenzung erkennen // Pro-
fessionelle Handlungsoptionen & Leitfaden für ein couragiertes Handeln // Selbstreflexion, Selbstschutz und 
persönliche Abgrenzung // Unterstützung & Netzwerk: Antirassismus- und Antidiskriminierungsstellen in 
Bayern

1 HINWEIS Dieses Seminar ist ein Modul der Weiterbildung „Referenten für interkulturelle Arbeit & Inte-
gration“. Das Seminar richtet sich ebenso an Personen, die sich losgelöst vom Weiterbildungslehrgang fort-
bilden möchten. Dieses Seminar kann also auch einzeln gebucht werden.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

18.09.2025 München Nr. MI-25-234683 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 270,00 €

Crash-Kurs Verwaltung: Auftrag, Aufbau & Aufgaben 
(Webinar) www.bvs.de/16745

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte aus staatlichen und kommunalen Stellen, die im Arbeits-
feld der interkulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind oder dort Fuß fassen möchten. Dieses 
Seminar wendet sich insbesondere an Personen ohne klassische Verwaltungsausbildung.

1 INHALT Staatsaufbau & Verankerung der öffentlichen Verwaltung // Kernkompetenz der öffentlichen 
Verwaltung // Verwaltungsstrukturen & Behördenlandschaft in Deutschland und Bayern // Wie können Be-
hörden handeln? – Formen des Verwaltungshandelns // Satzungen, Verordnungen, Richtlinien, Verwaltungs-
vorschriften, Verwaltungsakte – Was ist was? // Bindung der Verwaltung an Recht & Gesetz: Grundsätze des 
Verwaltungshandelns // Wesentliche Grundbegriffe für die Verwaltungspraxis // Einführung in das Recht: öf-
fentliches Recht & Privatrecht, Lesen von Gesetzestexten // 1. Gast-Vortrag: Verhältnis der öffentlichen Ver-
waltung zu Wohlfahrtsverbänden und Ehrenamt // 2. Gast-Vortrag: Staatsverständnis im Vergleich: Der Nahe 
Osten und Deutschland, Untertanen oder Bürger? Selbstverwaltung und Demokratie haben eine Geschichte

1 HINWEIS Dieses Webinar ist ein Modul der Weiterbildung „Referenten für interkulturelle Arbeit & Inte-
gration“. Das Webinar richtet sich ebenso an Personen, die sich im Bereich der interkulturellen Arbeit losge-
löst vom Weiterbildungslehrgang fortbilden möchten. Dieses Webinar kann also auch einzeln gebucht wer-
den. Es ist kein regulärer Baustein der Weiterbildung „Verwaltungskompetenz für Quereinsteiger“.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.09. bis 03.09.2025 Online Nr. WEB_MI-25-234684 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 380,00 €
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Diversity Management & Interkulturelle Öffnung der 
Verwaltung (Webinar) www.bvs.de/16890

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte aus staatlichen und kommunalen Stellen in verantwort-
lichen Positionen, die im Arbeitsfeld der interkulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind, insbe-
sondere Sachgebiets- und Abteilungsleitungen von Landratsämtern, Gemeinden und Städten, die mit der 
Aufgabe des Diversity Managements betraut sind.

1 INHALT Zahlen, Daten, Fakten zur demografischen Entwicklung mit Regionalbezug und die Bedeutung 
für die öffentliche Verwaltung // Bestandsaufnahme : überprüfung und Reflexion der bestehenden Angebote 
und Maßnahmen im Umgang mit Vielfalt (behördenintern und extern sowie auf der Ebene der Arbeitsfelder 
der Teilnehmenden) // Diversity-orientierte Verwaltung als leistungsfähiger, innovativer und zukunftsfähiger 
Wettbewerbsvorteil  – Was heißt das im Konkreten? // Interkulturelle Öffnung der Verwaltung und eine di-
vers zusammengesetzte Verwaltung zur Sicherstellung der Anschlussfähigkeit an gesellschaftliche Gruppen 
und Kulturen // Verstehen, Anwenden und Gestalten der Möglichkeiten für eine vielfaltsorientierte Öffnung 
der Verwaltung // Zielgerichtete und strategische Steuerung des Diversity Management-Prozesses als Füh-
rungsaufgabe // Diversity Management als unerlässliches Instrument zur Personalgewinnung und -bindung 
nutzen // Grundlagen Interkultureller Kompetenz als abteilungsübergreifende Querschnittsaufgabe

1 HINWEIS Dieses Webinar ist ein Modul der Weiterbildung „Referenten für interkulturelle Arbeit & Inte-
gration“. Das Webinar richtet sich ebenso an Personen, die sich losgelöst vom Weiterbildungslehrgang fort-
bilden möchten. Dieses Webinar kann also auch einzeln gebucht werden.

1 DOZENT/-IN Fahim Sobat

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

25.09. bis 26.09.2025 Online Nr. WEB_MI-25-234685 
(12 UE à 45 Min.)

Seminar 320,00 €

Interkulturelle Skills für Führungskräfte: Mit Weitblick 
den Kulturwandel gestalten – Sind Sie am Puls der 
Zeit? 0 www.bvs.de/18063

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Mitarbeitende in verantwortlicher Position, die ihr eigenes Führungs-
repertoire durch den Erwerb interkultureller Führungsskills erweitern möchten

1 INHALT Utopie oder Weitblick? – Wenn der Nachwuchs- und Fachkräftemangel überwunden ist: Inter-
kulturelle Vielfalt als künftiger Personal-Standard in der öffentlichen Verwaltung // Herausforderungen und 
Chancen einer multikulturell-zusammengesetzten Mitarbeiterschaft // Führung mit kultursensiblem Ver-
ständnis: die 5 Säulen interkultureller Skills: – Wissen: Anreicherung eines interkulturellen Wissensschat-
zes – Reflexion: kulturelle Wahrnehmung und die eigene kulturelle Prägung – Haltung: eigene Werte, über-
zeugungen und Verhalten – Handlung: Kultursensibles Handeln, Führen und Kommunizieren – Struktur: 
Interkulturelle Öffnung der Verwaltung: den Kulturwandel proaktiv gestalten // Praxistransfer: Persönliche 
Entwicklungsaufgaben im Umgang mit interkultureller Diversität

1 HINWEIS Dieses Seminar ist ein Modul der Weiterbildung „Referenten für interkulturelle Arbeit & Inte-
gration“. Das Seminar richtet sich ebenso an Personen, die sich im Bereich der interkulturellen Arbeit losge-
löst vom Weiterbildungslehrgang fortbilden möchten. Dieses Seminar kann also auch einzeln gebucht wer-
den.

1 DOZENT/-IN Fahim Sobat

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.07. bis 25.07.2025 Riedenburg / Buch Nr. MI-25-234686 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 430,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €
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Rechtliche Aspekte in der Flüchtlingsarbeit www.bvs.de/16551

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte aus staatlichen und kommunalen Stellen, die im Arbeits-
feld der interkulturellen Arbeit, Migration und Integration tätig sind oder dort Fuß fassen möchten.

1 INHALT Das Asyl- und Migrationspaket (Geordnetes-Rückkehr-Gesetz, Fachkräfteeinwanderungsge-
setz, Gesetz zur Beschäftigungs- und Ausbildungsduldung): überblick und Inhalte // Arbeitsmigration // Fami-
liennachzug // Weitere einschlägige Normen des AufenthG // Asylbewerberleistungsgesetz, Sozialrecht // 
Hinweis: Die Lehrbeauftragte wird einen tagesaktuellen Rechtsstand referieren.

1 HINWEIS Dieses Seminar ist ein Modul der Weiterbildung „Referenten für interkulturelle Arbeit & Inte-
gration“. Das Seminar richtet sich ebenso an Personen, die sich im Bereich der interkulturellen Arbeit losge-
löst vom Weiterbildungslehrgang fortbilden möchten. Dieses Seminar kann also auch einzeln gebucht wer-
den.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

16.07.2025 München Nr. MI-25-234687 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 270,00 €

Abschluss-Workshop: Interkulturelle Projektarbeit www.bvs.de/16746

1 ZIELGRUPPE Ausschließlich Teilnehmende an der BVS-Weiterbildung „Referenten für interkulturelle 
Arbeit & Integration“

1 VORAUSSETZUNG Zu diesem Praxis-Workshop können Sie sich erst anmelden, wenn Sie die erfor-
derlichen Seminare aus den Fachmodulen besucht und Ihre Projektarbeit bei der BVS eingereicht haben.

1 INHALT Was beschäftigt Sie aktuell in Ihrer Praxis? – Erfahrungsaustausch & fachliche Supervision // 
Rückschau auf Ihre besuchten Seminare: Was ist inhaltlich hängen geblieben? // Reflexion: Erkenntnisse & 
Erfahrungen bei den besuchten Seminaren // Reflexion: Was konnten Sie in der Praxis erproben, anwenden 
und umsetzen // Präsentation & Besprechung Ihrer Projektarbeit // Feedback zur Projektarbeit von den Lehr-
beauftragten und Teilnehmenden // Kollegiale Beratung und Coaching: Gemeinsame Arbeit an Fallbeispielen 
aus Ihrer Praxis // Feierliche Zertifikats-Verleihung

1 HINWEIS Dieses Seminar ist ein Pflichtmodul der Weiterbildung „Referenten für interkulturelle Arbeit & 
Integration“. Das Seminar kann ausschließlich von Teilnehmenden dieser Weiterbildungsreihe besucht wer-
den. Es müssen alle Voraussetzungen erfüllt sein, um zugelassen zu werden (vollständiger Besuch der erfor-
derlichen interkulturellen Seminare und eingereichete schriftliche Projektarbeit).

1 DOZENT/-IN Fahim Sobat, Sebastian Pagel (BVS)

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

11.12. bis 12.12.2025 Bad Aibling Nr. MI-25-234689 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 430,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €
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Interkulturelles Forum: BVS-Vernetzungstreffen für 
Interkulturelle Arbeit & Integration – Gemeinsam 
Integration fördern! 0 www.bvs.de/18370

1 ZIELGRUPPE Der Workshop richtet sich an Führungskräfte und Mitarbeitende aus staatlichen und kom-
munalen Behörden, die im Bereich interkulturelle Arbeit, Migration und Integration tätig sind. Besonders an-
gesprochen sind Absolventen/-innen sowie aktuelle Teilnehmende der BVS-Weiterbildung „Referenten für 
interkulturelle Arbeit & Integration“.

1 VORAUSSETZUNG Praxis-Erfahrungen im Bereich der interkulturellen Arbeit sind wünschenswert und 
tragen zur aktiven Teilnahme bzw. zum erfolgreichen Austausch bei.

1 INHALT Impulsvorträge: Top-Experten aus Verwaltung und Wissenschaft präsentieren aktuelle Ent-
wicklungen und Themen der interkulturellen Arbeit und Integration // Praxisberichte: Erfahren Sie aus erster 
Hand, wie Absolventen der BVS-Weiterbildung den Praxis-Alltag als „Referenten/-innen für interkulturelle 
Arbeit & Integration“ gestalten // Kollegiale Fallberatung: In Kleingruppen erarbeiten Sie gemeinsam Lösun-
gen für Ihre aktuellen Herausforderungen // Erfahrungsaustausch & Diskussion: Moderierte Diskussionen 
ermöglichen einen tiefen Einblick in die Praxis und fördern den konstruktiven Austausch // Netzwerkaufbau: 
Nutzen Sie die Gelegenheit, wertvolle Kontakte zu knüpfen und Ihr professionelles Netzwerk zu erweitern

1 METHODIK Praxis-Workshop im Format einer exklusiven Experten-Tagung in „kleiner konstruktiver“ 
Runde mit max. 25 Teilnehmern unter Leitung von Herrn Fahim Sobat und Moderation von Sebastian Pagel 
(BVS).

1 HINWEIS Für aktuelle Teilnehmer/-innen der BVS-Weiterbildung „Referenten für interkulturelle Arbeit & 
Integration“ kann dieses Vernetzungstreffen angerechnet werden.

1 DOZENT/-IN Fahim Sobat, Sebastian Pagel und weitere Dozenten

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

23.10. bis 24.10.2025 Utting Nr. MI-25-237489 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 450,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €
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Interkulturelles Basiswissen für Beschäftigte der 
öffentlichen Verwaltung (1 tägiges Kompakt-
Seminar) – als BVS-INHOUSE buchbar www.bvs.de/18418

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und Beschäftigte, für deren Tätigkeit und Entscheidungen interkulturelles 
Wissen unerlässlich sind, die aber nicht dauerhaft/regelmäßig im direkten Kontakt mit Menschen multikultu-
reller Herkunft stehen.

1 INHALT Interkulturelle Diversität in der öffentlichen Verwaltung: gestern, heute und morgen // Interkul-
turelles Glossar: Wichtige Begriffe in der interkulturellen Arbeit (Von A wie Assimilation bis Z wie Zuwande-
rung) // Differenzierung zwischen „normalem“ und kulturbedingtem Verhalten // Unterscheidung von Stereo-
typen und Vorurteilen // Einblick in andere Kulturkreise: Werte, Identität, Kulturstandards, soziale Verhältnisse, 
Umgang mit Autorität/Behörden und Kommunikationsstile // Kultursensibles Handeln – Grundlagen (Do’s 
and Don’ts) // Hinweis: Diese Inhalte werden anhand von konkreten Beispielen zur Kultur- und Landeskunde 
ausgewählter Länder / Regionen veranschaulicht. Die Auswahl der relevanten Kulturkreise erfolgt nach indi-
vidueller Absprache mit der BVS (z. B. Naher Osten, Nordafrika, Ukraine, etc.).

1 HINWEIS Dieses Seminarkonzept ist speziell für Inhouse-Schulungen geeignet. Bei dieser 1-tägigen 
Schulung handelt es sich um ein kompaktes Grundlagen-Seminar, in dem der Fokus auf der Vermittlung von 
interkulturellem Wissen sowie grundlegenden interkulturellen Kompetenzen liegt. Zielgruppe sind daher vor 
allem Führungskräfte und Beschäftigte, die nicht regelmäßig im direkten Kontakt mit Menschen multikultu-
reller Herkunft stehen, für deren Tätigkeit und Entscheidungen aber dennoch interkulturelles Wissen uner-
lässlich sind. // Für Führungskräfte und Mitarbeiter/-innen, die beruflich tag-täglich im direkten Kontakt / 
Partei-Verkehr mit Menschen unterschiedlicher kultureller Herkunft stehen, bieten wir ein gesondertes 2-tä-
giges Schulungskonzept an, in dem der Fokus auf einem Praxis-Training für kultursensible Kommunikation 
liegt unter dem Titel „Interkulturelle Kommunikation: Umgang mit interkulturellem Parteiverkehr (2-tägiges 
Praxis-Seminar) – als BVS INHOUSE buchbar“. Sprechen Sie uns gerne an, wenn Ihre Behörde ein individu-
elles Angebot wünscht.

1 DOZENT/-IN Fahim Sobat

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

31.12.2025  Nr. MI-25-237710 
(8 UE à 45 Min.)
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Interkulturelle Kommunikation: Umgang mit 
interkulturellem Parteiverkehr (2-tägiges Praxis-
Seminar) – als BVS INHOUSE buchbar www.bvs.de/16750

1 ZIELGRUPPE Ausschließlich Führungskräfte und Mitarbeiter/-innen, die beruflich tag-täglich im direk-
ten Kontakt mit Menschen unterschiedlicher kultureller Herkunft stehen.

1 INHALT Was „treibt Sie um“ in der täglichen Praxis? – Erfahrungsaustausch zu Ihrem interkulturellen 
Berufsalltag // Menschen aus anderen Kulturkreisen besser verstehen – Hintergrundwissen zu sogenannten 
„kollektivistisch“ geprägten Kulturen: Erwartungshaltungen und Rollenvorstellungen; Nähe/Distanz im sozia-
len Kontakt; Empfinden von Harmonie und Höflichkeit; Geschlechterverhältnisse und Familienstrukturen; 
Umgang mit Autoritäten; Umgang mit Unsicherheit und Bürokratie; Umgang mit Konflikten // Kultursensibles 
Handeln und Kommunizieren (Grundlagen) // Differenzierung zwischen „normalem“ und kulturbedingtem 
Verhalten // Interkulturelle Konflikte: Ursachen und erkennbare Signale // Selbstreflexion: eigener Haltungen 
und Werte // überprüfung sowie Erweiterung eigener Denk- und Deutungsmuster von (Fremd-)Verhalten // 
Interkulturellen Parteiverkehr serviceorientiert und mitarbeiterfreundlich gestalten // Hinweis: Diese Inhalte 
werden anhand von konkreten Beispielen zur Kultur- und Landeskunde ausgewählter Länder / Regionen ver-
anschaulicht. Die Auswahl der relevanten Kulturkreise erfolgt nach individueller Absprache mit der BVS (z. B. 
Naher Osten, Nordafrika, Ukraine, etc.).

1 HINWEIS Dieses Seminarkonzept ist speziell für Inhouse-Schulungen geeignet. Da es sich um ein Pra-
xis-Training handelt, umfasst das Seminarkonzept mindestens 2 Seminartage und kann nicht gekürzt wer-
den. Am ersten Seminartag werden grundlegende Inhalte zu interkultureller Kompetenz sowie zu kultursen-
sibler Kommunikation vermittelt. Am zweiten Seminartag liegt der Fokus auf einem Praxis-Training mit 
aktiven übungen und ggf. Rollenspielen (Situationen im interkulturellen Partei-Verkehr), um die vermittelten 
Inhalte anwenden / ausprobieren zu können. Zielgruppe sind daher ausschließlich Führungskräfte und 
Mitarbeiter/-innen, die beruflich tag-täglich im direkten Kontakt mit Menschen unterschiedlicher kultureller 
Herkunft stehen. // Für Führungskräfte und Beschäftigte, die nicht regelmäßig im direkten Kontakt mit Men-
schen multikultureller Herkunft stehen, für deren Tätigkeit und Entscheidungen aber dennoch interkulturelles 
Wissen unerlässlich sind, bieten wir ein gesondertes 1-tägiges Schulungskonzept an, in dem der Fokus auf 
der Vermittlung von interkulturellem Hintergrundwissen liegt unter dem Titel: „Interkulturelles Basiswissen 
für Beschäftigte der öffentlichen Verwaltung (1 tägiges Kompakt-Seminar) – als BVS-INHOUSE buchbar“. 
Sprechen Sie uns gerne an, wenn Ihre Behörde ein individuelles Angebot wünscht.

1 DOZENT/-IN Fahim Sobat

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

30.12. bis 31.12.2025  Nr. MI-25-234690 
(0 UE à 45 Min.)
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Berufsbegleitende WeiterBildungen

FACHKRAFT FÜR ÖFFENTLICHES BAURECHT – GEMEINDEN (BVS) – die Weiterbildung für Mitarbeitende in den 
Bauämtern der gemeinden
Ansprechpartner:  Andreas Hofmann, telefon 089 54057-8680, hofmann@bvs.de

lehrgang mit Zertifikat „Bauleitplanung in Kooperation mit der Bayerischen Archtiektenkammer 
Ansprechpartnerin: sandra reisinger, reisinger@bvs.de

GEBÄUDEMANAGER (BVS) – eine Qualifizierungsmaßnahme für 
Mitarbeitende im liegenschaftsbereich 
Ansprechpartner:  Andreas Hofmann, telefon 089 54057-8680, hofmann@bvs.de

BAUHOFLEITER (BVS) – eine Weiterbildung für Bauhofleitungen und  solche, die es werden sollen 
Ansprechpartnerin: sandra reisinger, reisinger@bvs.de

VERWALTUNGSEIGENE STRASSENWÄRTERPRÜFUNG – eine Möglichkeit für technische Mitarbeitende von land-
kreis-Bauhöfen, sich weiter zu qualifizieren 
Ansprechpartner: sandra reisinger, reisinger@bvs.de

VERWALTUNGSBETRIEBSWIRT (BVS) – der Betriebswirt für die öffentliche Verwaltung 
Ansprechpartnerin: dorothea Klempnow, telefon 089 54057-8660, klempnow@bvs.de

BUCHHALTER KOMMUNAL (BVS) – die Qualifizierung für die Mitarbeitende in finanzverwaltungen 
Ansprechpartnerin: dorothea Klempnow, telefon 089 54057-8660, klempnow@bvs.de

BILANZBUCHHALTER KOMMUNAL (BVS) – die Qualifizierung für Kämmerer und deren Mitarbeitende
Ansprechpartnerin: dorothea Klempnow, telefon 089 54057-8660, klempnow@bvs.de

VOLLSTRECKUNGSFACHWIRT/IN (BVS) – die Qualifizierung für Vollstreckungsfachwirte 
Ansprechpartnerin: dorothea Klempnow, telefon 089 54057-8660, klempnow@bvs.de

REFERENT  FÜR PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT (BVS) – Weiterbildung für Mitarbeitende aus staatlichen 
und kommunalen  stellen, die mit  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit befasst sind. 
Ansprechpartner: sebastian Pagel, telefon 089 54057-8694, pagel@bvs.de 

REFERENT FÜR KOMMUNALES MARKETING (BVS) – Weiterbildung für Mitarbeitende kommunaler stellen und kom-
munaler eigenbetriebe, die mit der Aufgabe betraut sind, auf dem Markt zu agieren.
Ansprechpartner: sebastian Pagel, telefon 089 54057-8694, pagel@bvs.de

FÜHRUNGSKRAFT (BVS) – die berufsbegleitende führungskräfte-Qualifizierung 
Ansprechpartnerin: Miriam Welte, telefon 089 54057-8693, welte@bvs.de 

BEAUFTRAGTE FÜR GESUNDHEITSMANAGEMENT – Weiter bildung im betrieb lichen gesundheitsmanagement für 
die öffentliche Verwaltung 
Ansprechpartner: sebastian Pagel, telefon 089 54057-8694, pagel@bvs.de

PROJEKTLEITER (BVS) BZW. PROJEKTLEITERIN – die berufsbegleitende Qualifizierung für professionelles Projekt-
management in Verwaltungen
Ansprechpartnerin:  Miriam Welte, telefon 089 54057-8693, welte@bvs.de

OFFICEMANAGER (BVS) – die Qualifizierungsmaßnahme für das Office-Management
Ansprechpartnerin: ursula gorges, telefon 089 54057-8690, gorges@bvs.de 

 Planen und Bauen, Bauhof

 finanzen

 Marketing Pr

 führen leiten steuern
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PERSONALFACHWIRT (BVS) – die Qualifizierung für die Personalsachbearbeitende in den Verwaltungen
Ansprechpartnerin: doris Hüttner, telefon 089 54057-8661, huettner@bvs.de

NEU IM PERSONALBEREICH – der Kompaktlehrgang von BVs und AKdB für neue Personalsachbearbeitende aus klei-
neren und mittleren Kommunen
Ansprechpartnerin: doris Hüttner, telefon 089 54057-8661, huettner@bvs.de

REISEKOSTENSACHBEARBEITUNG (BVS) – die Modulreihe zur fachlichen und persönlichen Qualifizierung für neue 
und erfahrene reisekostensachbearbeitende. 
Ansprechpartnerin: doris Hüttner, telefon 089 54057-8661, huettner@bvs.de 

GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE (BVS) – die Qualifizierung für die gleich stellungsbeauftragten in den Verwaltungen
Ansprechpartnerin: doris Hüttner, telefon 089 54057-8661, huettner@bvs.de

WEITERBILDUNG FÜR AUSBILDUNGSBEAUFTRAGTE
Ansprechpartnerin: Cornelia Hetterich, 089/54057-8261, c.hetterich@bvs.de

GEPRÜFTE/R DOZENT (BVS) – die pädagogische Weiterbildung für lehrbeauftragte  
Ansprechpartner: Christian dandl, telefon 089 54057-8105, dandl@bvs.de 

AMTSFLUENCER – Amtsfluencer sprechen über die Behörde und nicht für die Behörde! 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

ZERTIFIZIERTER BEHÖRDLICHER DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER (BVS) – der Zertifikatslehrgang für den behörd-
lichen datenschutz in Bayern in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen landesbauftragten für datenschutz. 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

DIGITALLOTSE (BVS) – die Weiterbildung in sachen digitalisierung in Bayern.
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

DIGITALKOORDINATOR (BVS) – die Aufbauqualifizierung in sachen digitalisierung in Bayern
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

DIGITALWIRT (BVS) – die übergreifende Weiterbildung in sachen digitalisierung für Verwaltungsinformationswirte, in-
formationssicherheitsbeauftragte und digitalkoordinatoren 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

DIGITALMANAGER  – neuentwicklung im rahmen der Zukunftskommission Bayern 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

DROHNENFÜHRERSCHEIN A1/A3 – der einstieg in die nutzung von drohnen in der Verwaltung 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

A2 DROHNEN FERNPILOTENSCHEIN – Ausbildung und Prüfung A2-fernpilotenschein nach dVO (eu) 2019/947 ge-
mäß uAs.OPen.030(2)c 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

INFORMATIONSSICHERHEITSBEAUFTRAGTE (BVS) – die Weiterbildung für Mitarbeitende, die entwicklungen im 
informationssicherheitsbereich überwachen und  kontrollieren 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

BCM PRAKTIKER – die Weiterbildung zum BCM-Praktiker (Bsi) vermittelt ihnen fundierte Kenntnisse und praktische 
Kompetenzen im Bereich des Business Continuity Management (BCM) 
Ansprechpartner: elena Vladimirova, telefon 089 54057-8688, vladimirova@bvs.de

IT-GRUNDSCHUTZ PRAKTIKER (BVS) – der einstieg in das offizielle Zertifizierungsprogramm des Bsi 
Ansprechpartner: elena Vladimirova, telefon 089 54057-8688, vladimirova@bvs.de

IT-GRUNDSCHUTZ BERATER – diese Weiterbildung baut auf den inhalten des it-grundschutz-Praktikers auf und ent-
spricht dem Curriculum des Bsi 
Ansprechpartner: elena Vladimirova, telefon 089 54057-8688, vladimirova@bvs.de

KI LOTSE – Beschäftigen sie sich mit Ki um nicht abgehängt zu werden
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

ONLINEMODERATOR (BVS) – die Qualifizierung zur steuerung von Onlineveranstaltungen (zugleich Bestandteil im 
lehrgang digitalwirt (BVs) 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

 it digitalisierung

 Personalwesen und zentrale Aufgabe
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QUEREINSTEIGER INFORMATIONSTECHNOLOGIE UND DIGITALISIERUNG (BVS) – die berufsbegleitende ein-
stiegsqualifizierung in die digitale Verwaltung 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

KOMPAKTLEHRGANG DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE – dieser lehrgang ermöglicht eine intensive und kompakte 
Auseinandersetzung mit den zentralen Aspekten behördlichen datenschutzes 
Ansprechpartner: elena Vladimirova, telefon 089 54057-8688, vladimirova@bvs.de

SMART CITY – smart City zum Anfassen und erleben! 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

SOCIAL MEDIA MANAGER – das Web spricht über sie – reden sie unbedingt mit 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

VERWALTUNGSINFORMATIONSWIRT (BVS) – die Weiterbildung für die informationstechnik in der Verwaltung 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

KOMMUNALPROFIL FÜR INFORMATIONSSICHERHEITBEAUFTRAGTE (BVS) – die Weiterbildung zum Kommunal-
profil Praktiker 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

VERWALTUNGSKOMPETENZ FÜR QUEREINSTEIGER – die Weiterbildung für
Mitarbeitende in der öffentlichen Verwaltung ohne Verwaltungsausbildung
Ansprechpartner: sebastian Pagel, telefon 089 54057-8694, pagel@bvs.de

QUALIFIZIERTE FÜHRUNGSFACHKRAFT IM KITA-BEREICH (BVS) – die Modulreihe zum sozialmanagement in Kin-
dertagesstätten
Ansprechpartnerin: daniela reitberger, telefon 089 54057-8658, reitberger@bvs.de

KOMPAKTLEHRGANG LEITUNG UND VERWALTUNG VON KINDERTAGESEINRICHTUNGEN (BVS) – der Kom-
paktlehrgang für führungskräfte von Kindertageseinrichtungen und Mitarbeitende der Verwaltung, die mit dem Betrieb 
von Kitas befasst sind und ihre Kindertageseinrichtung(en) zukunftssicher aufstellen möchten. 
Ansprechpartnerin: Christine Wiench, telefon 089 54057-8659, wiench@bvs.de

FACHKRAFT FÜR LEITUNG UND VERWALTUNG VON KINDERTAGESEINRICHTUNGEN (BVS) – die Qualifizierung 
für führungskräfte von Kindertageseinrichtungen und Mitarbeitende der Verwaltung, die mit dem Betrieb von Kitas be-
fasst sind und ihre Kindertageseinrichtung(en) zukunftssicher aufstellen möchten. 
Ansprechpartnerin: Christine Wiench, telefon 089 54057-8659, wiench@bvs.de

REFERENTEN FÜR INTERKULTURELLE ARBEIT & INTEGRATION (BVS) – Weiterbildung für Mitarbeitende aus staat-
lichen und kommunalen stellen, die im  Arbeitsfeld der interkulturellen Arbeit, Migration und integration tätig sind oder 
dort fuß fassen möchten.
Ansprechpartner: sebastian Pagel, telefon 089 54057-8694, pagel@bvs.de

GEPRÜFTE/R KOMMUNALE/R VERKEHRSÜBERWACHER 
Ruhender/Fließender Verkehr (BVS)
Ansprechpartnerin:  Michaela thienemann, telefon 089 54057-8620, thienemann@bvs.de

BERUFSBEGLEITENDE WEITERBILDUNGEN

Die berufbegleitenden Weiterbildungen sind in einer eigenen Broschüre veröffentlicht. 

Sie können diese kostenlos anfordern unter:  

www.bvs.de/weiterbildungen

BERUFSBEGLEITENDE WEITERBILDUNGEN

Die berufbegleitenden Weiterbildungen sind in einer eigenen Broschüre veröffentlicht. 

Sie können diese kostenlos anfordern unter:  

www.bvs.de/weiterbildungen

 Kita soziales interkulturelles

 Kommunale Verkehrsüberwachung

 Quereinsteiger
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Tagungen unD KOngReSSe DeR BaYeRISCHen aKaDeMIe  
FÜR VeRWaLTungS-ManageMenT gMBH

TagungSTeRMIne 2024
09.10.2024 Fachtagung Kommunale Wärmeplanung – gemeinsam die Wärmewende planen und ge-

stalten
Ort: augsburg, HYBRID

15.-16.10.2024 Fachtagung für Personalmanagement
Ort: amberg, HYBRID

22.-23.10.2024 Bayerische Datenschutztage
Ort: Landshut, HYBRID

12.11.2024 Praxistag: Juristisches Improtheater: arbeits- und Tarifrecht in aktion
Ort: Straubing

26.-27.11.2024 Fachtagung Kommunales gebäudemanagement
Ort: augsburg, HYBRID

10.-11.12.2024 Fachtagung für kommunale Friedhöfe
Ort: augsburg

TagungSTeRMIne 2025
14.01.2025 Kommunale Wärmeplanung – Bayerische Rechtsverordnung

21.-22.01.2025 Praxisforum Vergabe aktuell
Ort: Landshut, HYBRID

28.01.2025 Fachtagung für Compliance und Korruptionsprävention

05.-06.02.2025 Besteuerung der öffentlichen Hand I
Ort: augsburg, HYBRID

12.02.2025 aktuelle entwicklungen im ausländerrecht

25.-26.02.2025 Dienstrechtlicher Kongress I
Ort: amberg, HYBRID

12.-13.03.2025 Fachtagung für Personalrätinnen und Personalräte
Ort: amberg, HYBRID

25.-26.03.2025 Dienstrechtlicher Kongress II
Ort: Straubing

02.-03.04.2025 Fachtagung Kommunales Haushalts- und Finanzwesen
Ort: augsburg, HYBRID

08.-09.04.2025 Fachtagung für assistenz und Sekretariat I
Ort: Würzburg

29.-30.04.2025 Tag des Sicherheitsrechts
Ort: Herrsching, HYBRID

14.-15.05.2025 Fachtagung für Sekretariat und assistenz
Ort: augsburg, HYBRID

21.-22.05.2025 Bayerische Datenschutz-Tage 2025
Ort: amberg, HYBRID

03.-04.06.2025 Fachtagung für kommunale Baubetriebshöfe
Ort: augsburg

25.-26.06.2025 Besteuerung der öffentlichen Hand II
Ort: Bayreuth

01.-02.07.2025 Fachtagung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Ort: Würzburg
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Tagungen

08.-09.07.2025 Bayerische Innovationstage 2025 (gastveranstaltung Bay. Landkreistag)
Ort: Landshut, HYBRID

30.09.-
01.10.2025

28. gunzenhausener IuK-Tage
Ort: gunzenhausen, HYBRID

07.-08.10.2025 Fachtagung Kommunales gebäudemanagement
Ort: amberg, HYBRID

11.-12.11.2025 Fachtagung für Sekretariat und assistenz II
Ort: Straubing

26.-27.11.2025 Fachtagung für Personalmanagement
Ort: augsburg

Das aktuelle Tagungsprogramm steht ca. 10 Wochen vor der Veranstaltung auf unserer Internetseite zum 
Download zur Verfügung. Terminänderungen von Veranstaltungen und neue Veranstaltungsthemen finden 
Sie ebenfalls auf unserer Homepage: www.verwaltungs-management.de

Tagungen unD KOngReSSe – eIn STaRKeR PaRTneR
Bayerische akademie für Verwaltungs-Management gmbH
Ridlerstraße 75
80339 München

Ihre ansprechpartnerinnen: 
gertraud Kast/Christa Parringer/Sabine Schmoranzer/Vera Lang
Tel. 089 21267479-0 
email: tagungen@verwaltungs-management.de
Web:  www.verwaltungs-management.de

Jetzt registrieren und online anmelden!

www.verwaltungs-management.de  

Registrieren Sie sich für unseren themenspezifischen newsletter

TAGUNGEN
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09.–10.06.2021 Tag des Sicherheitsrechts
Ort: Nürnberg

15.-16.06.2021 Fachtagung für Besteuerung der öffentlichen Hand (Termin 2)
Ort: Bayreuth

23.-24.06.2021 Dienstrechtlicher Kongress (Termin 1)
Ort: Herrsching

07.-08.07.2021 Dienstrechtlicher Kongress (Termin 2) 
Ort: Bad Staffelstein

20.-21.07.2021 Fachtagung für kommunales Gebäudemanagement
Ort: Nürnberg

22.–23.07.2021 Fachtagung für Sekretariat und Assistenz (Termin 2)
Ort: Augsburg

28.–29.09.2021 24. Gunzenhausener IuK-Tage
Ort: Gunzenhausen

06.–07.10.2021 Fachtagung für Personalmanagement
Ort: Augsburg

13.–14.10.2021 Fachtagung für kommunales Haushalts- und Finanzwesen
Ort: Landshut

26.–27.10.2021 Fachtagung für Personalrätinnen und Personalräte
Ort: Gunzenhausen

09.–10.11.2021 Bayerische Datenschutztage 2021 (Termin 1)
Ort: Regensburg

30.11.–
01.12.2021

Bayerische Datenschutztage 2021 (Termin 2)
Ort: Augsburg

NEU – DIGITALE ANGEBOTE 
Neben unseren Fachtagungen und Praxistagen bieten wir auch ein umfassendes Angebot aus Videosemi-
naren und Webinaren an:

29.09.2020 Ergänzendes Webinar zum Thema Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Krisenkommunikation – Wie Sie Krisen erfolgreich meistern

05.11.2020 Ergänzendes Webinar zum Thema Besteuerung der öffentlichen Hand:
Stolperfalle Steuerrecht – Besteuerung der öffentlichen Hand für Entscheidungsträger

Anmeldungen nur online möglich unter www.verwaltungs-management.de

Das aktuelle Tagungsprogramm steht ca. 10 Wochen vor der Veranstaltung auf unserer Internetseite zum 
Download zur Verfügung. Terminänderungen von Veranstaltungen und neue Veranstaltungsthemen finden 
Sie ebenfalls auf unserer Homepage: www.verwaltungs-management.de

TAGUNGEN UND KONGRESSE – EIN STARKER PARTNER
Bayerische Akademie für Verwaltungs-Management GmbH
Ridlerstraße 75
80339 München
Ihre Ansprechpartner: 
Gertraud Kast/Christa Parringer/Nadja Fleck/Beate Zandt
Tel. 089 212674-0 
Email: tagungen@verwaltungs-management.de
Web:  www.verwaltungs-management.de
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BaYeRISCHe aKaDeMIe  
FÜR VeRWaLTungS-ManageMenT
DIE ENTWICKLUNGSPROFIS FÜR FÜHRUNG  
UND  ORGANISATION IN BAYERN

Die kommunalen und staatlichen Verwaltungen in 
Bayern sind gut aufgestellt.

Dabei ist klar: auch die beste Verwaltung muss sich 
kritisch prüfen, ob sie den immer schneller wech-
selnden ansprüchen von Bürgerinnen und Bürgern 
und dem technologischen Wandel gewachsen ist.

Wir, die Bayerische akademie für Verwaltungs-Ma-
nagement, unterstützen und beraten die Verwaltun-
gen bei dieser Weiterentwicklung. Wir helfen bei 
der Optimierung von Organisationsstrukturen, er-
stellen fachliche expertisen und fördern die ent-
wicklung einer modernen Führungskultur in Kombi-
nation mit einer wirksamen Teamarbeit.

DAS BEDEUTET FÜR UNS:
Konzentration auf den Kunden
Wir bieten unseren staatlichen und kommunalen 
Kunden maßgeschneiderte Lösungen und praxis-
nahe Strategien an.

Operative Exzellenz
unsere Qualifizierungsangebote sind lebens- und praxisnah.
Beratung erfolgt immer im Dialog mit dem Kunden, um die richtigen Veränderungen anzustoßen.
unsere Coachings sind klar und erfolgen auf der grundlage wertschätzender Kommunikation.

unsere Tagungsthemen richten wir an aktuellen Themen im staatlichen und kommunalen Bereich aus. Dabei 
bieten wir die Möglichkeit zum erfahrungsaustausch mit Praktikern auf kommunaler, staatlicher und wissen-
schaftlicher ebene.

Professionelle Mitarbeiter/-innen, Trainer/-innen und Berater/-innen
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, unsere Trainerinnen und Trainer und unsere Beraterinnen und Berater 
schöpfen ihr Wissen aus der langjährigen arbeit mit der öffentlichen Verwaltung in Bayern. Die öffentliche Ver-
waltung ist ihnen bestens vertraut ebenso wie die Themen, die dort eine Rolle spielen.

Das Team der akademie eint die Überzeugung, dass eine funktionierende Verwaltung zu den wichtigsten 
grundlagen einer Demokratie gehört – einer der vielen gründe für die hohe Motivation, mit der wir auf unsere 
Kunden zugehen.

Angebote der BAV sind analog und digital für Sie am Start:
• Führungs- und nachwuchskräfteentwicklung
• Fachtagungen
• Kommunale Seminare für Bürgermeister/-innen und Führungskräfte aus Kommunen
• Teamentwicklung, Coaching, Mediation, Moderation von Workshops
• Organisationsuntersuchungen aus betriebs- und personalwirtschaftlicher Sicht
• Begleitung bei der auswahl von Fach- und Führungskräften
• Stellenbewertungen mit dem innovativen Modell 3@1-expert

Möchten Sie gut vorankommen? Dann sprechen Sie uns an – wir freuen uns auf die arbeit mit Ihnen.
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• Teamentwicklung, Coaching, Mediation, Moderation von Workshops
• Organisationsuntersuchungen aus betriebs- und personalwirtschaftlicher Sicht
• Begleitung bei der Auswahl von Fach- und Führungskräften
• Stellenbewertungen mit dem innovativen Expertenmodell 3@1
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Roswitha Pfeiffer
Geschäftsführung
Tel: (089) 21 26 74-15
pfeiffer@verwaltungs- 
management.de

Dr. Joachim Simen
Tel: (089) 21 26 74-45
simen@verwaltungs-
management.de

Vicky Wolf
Tel: (089) 21 26 74-35
wolf@verwaltungs-
management.de

Petra Hitzginger
Tel: (089) 21 26 74-30
hitzginger@verwaltungs-
management.de

Dr. Jürgen Busse
Geschäftsführung
Tel: (089) 21 26 74-28
busse@verwaltungs-
management.de

Jennifer Graf-Kairies
Tel: (089) 21 26 74-11
graf-kairies@verwaltungs-
management.de

Christa Parringer
Tel: (089) 21 26 74-40
parringer@verwaltungs-
management.de

Kerstin Hollung
Tel: (089) 21 26 74-31
hollung@verwaltungs-
management.de

Nadja Fleck
Tel: (089) 21 26 74 - 34
fleck@verwaltungs-
management.de

Gertraud Kast
Geschäftsleitung
Tel: (089) 21 26 74-20
kast@verwaltungs-
management.de

Josef Maiwald
Tel: (089) 21 26 74-50
maiwald@verwaltungs-
management.de

Christine Feller
Tel: (089) 21 26 74-32
feller@verwaltungs-
management.de

Beate Zandt
Tel: (089) 21 26 74-33
zandt@verwaltungs-
management.de

Nico Dandl
Tel: (089) 21 26 74-25
dandl@verwaltungs-
management.de

Nina Bauer
Tel: (089) 21 26 74 - 36 
bauer@verwaltungs-
management.de
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Tel: (089) 21 26 74 79-39
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management.de

Kathrin Bauer
Tel: (089) 21 26 74 79-35
ka.bauer@verwaltungs-
management.de
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Tel: (089) 21 26 74 79-31
david@verwaltungs-
management.de
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Cae Hohenstein
Tel: (089) 21 28 74 79-25
hohenstein@verwaltungs-
management.de

Dr. Simon Pflanz
Tel: (089) 21 28 74 79-36
pflanz@verwaltungs-
management.de

Johannes Kestler
Tel: (089) 21 28 74 79-26
kestler@verwaltungs-
management.de

Sabine Schmoranzer
Tel: (089) 21 28 74 79-33
schmoranzer@verwaltungs-
management.de

Andrea Diepold
Tel: (089) 21 26 74 79-38
diepold@verwaltungs-
management.de

Dr. Manuel Iretzberger
Tel: (089) 21 26 74 79-21
Iretzberger@verwaltungs-
management.de

Vera Lang
Tel: (089) 21 28 74 79-34
lang@verwaltungs-
management.de



3@1-eXPeRT – DIe WeBanWenDung FÜR  
DIgITaLe STeLLenBeWeRTungen

eInFaCH. RICHTIg. BeWeRTen.

Ob tarifliche Stellen für Beschäftigte oder Dienstposten für Beamtinnen und Beamte, 3@1-expert 
unterstützt Sie bei Ihren Bewertungen. 

Das Online-Tool ist komfortabel in der Handhabung. geben Sie eine arbeitsplatzbeschreibung in die Maske 
ein und bewerten Sie im anschluss in zwei Strängen: Summarisch nach TVöD und analytisch nach Beam-
tenrecht. Sie erhalten je einen Bericht pro durchgeführter Bewertung.

TaRIFLICHe STeLLenBeWeRTung:

Die Bewertung einer Stelle richtet sich nach den gesetzlichen und tarifrechtlichen grundlagen. Profitieren 
Sie von der anwenderfreundlichen auswahlmöglichkeit der Tarifmerkmale und den dazu passenden rechts-
konformen Begründungen, die automatisch in Ihren Bericht integriert werden.

DIenSTPOSTenBeWeRTung:

3@1-expert basiert auf einem neuen, zeitgemäßen und rechtssicheren Verfahren zur analytischen Dienst-
postenbewertung mit allgemein verständlichen Bewertungskriterien und einem klaren und nachvollziehba-
ren Bewertungskonzept.

Unsere Webanwendung führt Sie intuitiv durch den Bewertungsprozess. Zudem erhalten alle anwen-
derinnen und anwender (Bewertende im öffentlichen Dienst) eine Kurzschulung.

3@1-expert steht für die Zukunft der Stellenbewertung im öffentlichen Dienst.

Vereinbaren Sie einfach mit uns einen Online-Präsentationstermin.

Wir freuen uns auf Ihre anfrage.

Ihre ansprechpartnerin – Ihr ansprechpartner:

Petra Hitzginger Johannes Kestler 
Tel: (089) 21 26 74 79-30 Tel: (089) 21 26 74 79-26 
hitzginger@verwaltungs-management.de kestler@verwaltungs-management.de

Bayerische akademie für Verwaltungs-Management, Ridlerstraße 75, 80339 München
Telefon (089) 21 26 74 79-0, Telefax (089) 21 26 74 79-77
e-Mail info@verwaltungs-management.de, www.verwaltungs-management.de
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DIe KOOPeRaTIOnSPaRTneR DeR BVS

anSTaLT FÜR KOMMunaLe DaTenVeRaRBeITung In BaYeRn (aKDB)
um Kunden bei der einführung von Softwareprodukten die ergänzenden Fachkompetenzen vermitteln zu können, 
haben sich aKDB und BVS verständigt, die jeweiligen Maßnahmen aufeinander abzustimmen oder gemeinsam 
Produkt- und Fachschulungen durchzuführen.

BaYeRISCHeR geMeInDeTag
Die BVS führt Seminare für geschäftsleiter und Kämmerer von gemeinden in  Zusammenarbeit mit dem Bayeri-
schen gemeindetag durch.

BaYeRISCHeR KOMMunaLeR PRÜFungSVeRBanD (BKPV)
Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband ist Kooperationspartner für verschiedene Seminare zum öffentlichen 
auftragswesen und für verschiedene gesprächsforen, insbesondere zur Finanzwirtschaft.

BaYeRISCHeS LanDeSKRIMInaLaMT
Für die Melde-, ausländer-, Kfz-Zulassungs- und Fahrerlaubnisbehörden führt die BVS mit experten aus dem Bay-
erischen Landeskriminalamt Seminare zur erkennung ge- und verfälschter ausweisdokumente und Fahrzeugpa-
piere durch. In den Seminaren zur Waffentechnik für die Sachbearbeiter/-innen in den Waffenbehörden werden wir 
ebenfalls fachlich unterstützt. Im Bereich Informationstechnologie werden wir im Bereich Seminare zu Cybercrime 
unterstützt.

BaYeRISCHeR LanDKReISTag
Die BVS führt Seminare für Bauaufseher/-innen, Straßenmeister/-innen und führende Mitarbeiter/-innen von Tief-
bauverwaltungen der Landkreise und Seminare für die juristische abteilungsleitung in der Sozialverwaltung sowie 
die Leitungen von Sozialhilfeverwaltungen in Kooperation mit dem Bayerischen Landkreistag durch.

BaYeRISCHeS STaaTSMInISTeRIuM DeS InneRn, FÜR Bau unD VeRKeHR – BeReICH KaTaSTROPHen-
SCHuTZ
Die Seminare für die Katastrophenschutzbehörden werden inhaltlich jeweils dem  aktuellem Bedarf nach durch 
das BayStMI gestaltet und fachlich mit besonders geeigneten experten besetzt.

BaYeRISCHeS STaaTSMInISTeRIuM FÜR geSunDHeIT unD PFLege

Im einvernehmen mit dem Bayerischen Staatsministerium des Innern und unter einbindung aller Berufsgruppen 
des multiprofessionellen Teams der FQa führt die BVS in Kooperation mit dem Bayer. Staatsministerium für ge-
sundheit und Pflege Fortbildungsveranstaltungen für die Fachstellen für Pflege- und Behinderteneinrichtungen – 
Qualitätsentwicklung und aufsicht – Bayern (FQa) durch.

FaCHHOCHSCHuLe anSBaCH

Die Weiterbildung zum/zur Verwaltungsinformationswirt/-in (BVS) wird in Koopera tion mit der Fachhochschule ans-
bach durchgeführt.

FORuM FORTBILDung aM STaaTSInSTITuT FÜR FRÜHPÄDagOgIK (IFP)
Im Mittelpunkt dieses Forums stehen Fragen der Konzeptualisierung und landesweiten Weiterentwicklung der 
Fortbildungsangebote für pädagogische Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen nach gemeinsamen Qualitäts-
standards.

geneRaLDIReKTIOn DeR STaaTLICHen aRCHIVe BaYeRnS
Die BVS führt Seminare für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in archiven und Re gistraturen in Zusammenarbeit mit 
der generaldirektion der Staatlichen archive Bayerns durch

LeITSTeLLe FÜR DIe gLeICHSTeLLung VOn FRauen unD MÄnneRn
Die BVS erstellt das Programm für die gleichstellungsarbeit in abstimmung mit der Leitstelle für die gleichstellungs-
arbeit von Frauen und Männern im Bayerischen Staatsministerium für arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen.

BaYeRISCHe aRCHITeKTenKaMMeR
In Kooperation führen wir den neuen digitalen Lehrgang „Bauleitplanung“ für Mitglieder der Bayerischen architek-
tenkammer und Führungskräften der kommunalen Bauämter durch.

DR. KÜFFneR & PaRTneR gMBH WIRTSCHaFTSPRÜFungSgeSeLLSCHaFT STeueRBeRaTungSgeLL-
SCHaFT
In Kooperation führen wir den neuen digitalen Kompaktlehrgang „Besteuerung der juristischen Personen des öffent-
lichen Rechts“ durch.

FaCHVeRBanD DeR KOMMunaLKaSSenVeRWaLTeR LanDeSVeRBanD BaYeRn e.V. (FVKKV)
Der Fachverband der Kommunalkassenverwalter Landesverband Bayern e.V. ist Kooperationspartner der BVS, insbe-
sondere im „Zertifikats-Lehrgang - Fachmodul Kasse“. 

KOOPeRaTIOnen
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DIe KOOPeRaTIOnSPaRTneR DeR BVS

LanDeSaMT FÜR SICHeRHeIT In DeR InFORMaTIOnSTeCHnIK (LSI)
In Zusammenarbeit mit dem LSI bietet die BVS Veranstaltungen zu Kommunalen Sicherheitsvorfällen,  
KI-Informationssicherheit und das ISB-BootCamp an.

BunDeSaMT FÜR SICHeRHeIT In DeR InFORMaTIOnSTeCHnIK (BSI)
Die Qualifizierung zur IT-grundschutz-Zertifizierung des BSI wird durch die BVS durchgeführt.

BaYeRISCHeS STaaTSMInISTeRIuM DeR FInanZen unD FÜR HeIMaT
Die BVS bietet Schulungsmaßnahmen zum geodatenmanagement in Zusammenarbeit mit dem bayerischen Staats-
ministerium der Finanzen und für Heimat durch.

BaYeRISCHeS STaaTSMInISTeRIuM FÜR DIgITaLeS
Die BVS führt die Seminare für Digitallotsen in Zusammenarbeit mit dem bayerischen Staatsministerium für Digita-
les durch. 

geSCHÄFTSSTeLLe DeS BaYeRISCHen LanDeSBeauFTRagTen FÜR Den DaTenSCHuTZ
auf Basis des Konzeptes der geschäftsstelle des Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz führt die 
BVS den Lehrgang zum „Zertifizierten behördlichen Datenschutzbeauftragten“ durch.

gKDS geSeLLSCHaFT FÜR KOMMunaLen DaTenSCHuTZ
unter Mitwirkung der gKDS findet ein umfangreiches Seminarangebot zum Thema Datenschutz statt.

BaYeRISCHe DROHnenaKaDeMIe
In Zusammenarbeit mit der Bayerischen Drohnenakademie werden der Drohnenführerschein und der Fernpiloten-
schein angeboten.

ZenTRuM FÜR DIgITaLe enTWICKLung (ZDe)
gemeinsam mit dem Zentrum für digitale entwicklung bieten Seminare zu den Themen Digitalisierung und Smart 
City an.

ankiT (ANkommen – [ki] erleben – einTauchen) ist das das interdisziplinäre Forschungs- und Transferzentrum für 
angewandte KI mit dem wir im Bereich Künstliche Intelligenz zusammenarbeiten.

KOOPeRaTIOnen
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TeILnaHMeBeDIngungen FORTBILDung
1 SEMINARINHALT UND LEHRBEAUFTRAGTE Der „Inhalt“ ist nicht abschließend. Themen können ent-
fallen oder zusätzlich aufgenommen werden. Maßgebend ist ihre aktualität. Sind Lehrbeauftragte benannt, 
so werden andere nur verpflichtet, wenn die genannten Personen verhindert sind.
1 ZIELGRUPPE Bitte achten Sie bei anmeldungen darauf, dass Ihre Beschäftigten der ausgeschriebenen 
Zielgruppe auch tatsächlich entsprechen.
1 SEMINARORTE Im Interesse einer organisatorisch ausgewogenen Belegung unserer Bildungszentren 
behalten wir uns vor, den Seminarort zu ändern. Sie werden davon vor der einladung zum Seminar infor-
miert.
1 TERMINVERSCHIEBUNG Trotz sorgfältiger Terminplanung kann es zu Terminverschiebungen kom-
men. Sie werden davon schnellstmöglich informiert.
1 ANMELDUNG Bitte melden Sie sich online über www.bvs.de/seminare an. Selbstverständlich akzep-
tieren wir auch schriftliche anmeldungen oder anmeldungen per e-Mail an seminaranmeldung@bvs.de. 
gerne können Sie hierzu unser anmeldeformular verwenden. alle anmeldungen und Änderungen werden 
von uns schriftlich bestätigt. Dies kann je nach Buchungsaufkommen einige Zeit in anspruch nehmen.Die 
BVS behält sich vor, anmeldungen zu Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen abzulehnen bzw. Teilneh-
mende von diesen auszuschließen.
UNTERKUNFT UND VERPFLEGUNG Die gemeinsame einnahme der Mahlzeiten und die unterkunft im 
Bildungszentrum sind wesentliche Bestandteile unserer Seminarkonzeption. Die unterbringung erfolgt in 
einzelzimmern. Werden bei mehrtägigen Seminaren diese Leistungen nicht angeboten, so ist dies in der 
Seminarausschreibung vermerkt.
Bestehen Lebensmittelunverträglichkeiten können Sie diese dem jeweiligen Seminarort direkt mitteilen. Die 
Kontaktdaten finden Sie in Ihrer Seminareinladung.
1 BEFREIUNG VON DER UNTERKUNFT auf antrag der anmeldenden Behörde kann von der unterkunft 
befreit werden, wenn die angemeldeten ihren Dienst- oder Wohnort innerhalb eines umkreises von 50 km 
zum Seminarort haben oder zwingende gründe vorliegen. Diese sind glaubhaft darzulegen.
Bitte stellen Sie den antrag zusammen mit der anmeldung zum Seminar. nachträgliche Befreiungsanträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden. am Seminarort können Befreiungsanträge nicht gestellt oder be-
willigt werden.
1 BEFREIUNG VON DER VERPFLEGUNG VVon der Inanspruchnahme der Verpflegung wird auch teil-
weise nicht befreit. ausgenommen davon sind medizinische notwendigkeiten, die ärztlich bestätigt sind.
1 WARTELISTE Übersteigen die anmeldungen die Zahl der Seminarplätze, so werden diese anmeldun-
gen nach ihrem zeitlichen eingang auf eine Warteliste gesetzt und rücken beim Freiwerden von Seminarplät-
zen anhand der anmeldereihenfolge nach. Die Dienstbehörde wird darüber informiert. Sollte dies kurzfristig 
geschehen, so werden wir telefonisch oder per e-Mail anfragen, ob ein nachrücken noch gewünscht ist. 
Beachten Sie bitte, dass es bei einzelnen Seminaren sein kann, dass wir Ihnen kein nachrücken ermöglichen 
können.
1 ERSATZTERMINE Lässt die Zahl der auf der Warteliste befindlichen anmeldungen es zu, so wird ein 
ersatztermin angeboten, der sich zeitlich und örtlich von dem ursprünglichen Seminartermin unterscheiden 
kann. grundsätzlich versuchen wir stets alternativen anzubieten, in einzelfällen kann dies jedoch aus organi-
satorischen gründen nicht umsetzbar sein.
1 EINLADUNG ZUM SEMINAR etwa vier Wochen vor Seminarbeginn erhalten die Teilnehmenden über 
die anmeldende Behörde eine einladung zum Seminar. Mit dieser einladung entsteht die gebührenschuld 
nach unserer gebührensatzung.
1 TEILNAHMEBESTÄTIGUNG Die Teilnehmenden erhalten bei Präsenzseminaren vor Ort eine Teilnah-
mebestätigung. Bei Webinaren senden wir die Teilnahmebestätigung als pdf an die für die Webinarteilnah-
me bei uns angegebene e-Mailadresse.
1 GEBÜHREN Die gebühren sind bei den einzelnen Veranstaltungen angegeben. Die gebühren richten 
sich nach der gebührensatzung der BVS vom 24.03.2004 in der jeweils gültigen Fassung. Die Seminarge-
bühr ermäßigt sich, wenn unsererseits mehr als ein halber unterrichtstag ausfällt. Die gebührenschuld ent-
steht mit der einladung. Muss eine Veranstaltung abgesagt werden, obwohl die Teilnehmenden schon ange-
reist sind, werden auf antrag die Fahrtkosten ersetzt. Weitere Kosten werden nicht erstattet. Der antrag ist 
unverzüglich schriftlich zu stellen. Werden die bereitgestellte unterkunft und Verpflegung nicht in anspruch 
genommen, so ermäßigen sich die gebühren nicht. Die Beträge der unterkunfts- und Verpflegungsgebühren 
beinhalten die ab 2023 maßgeblichen umsatzsteuersätze in der jeweils geltenden Höhe (vgl. § 2b und § 4 
uStg).
1 ABMELDUNG SEMINAR Bitte melden Sie sich schriftlich ab. Bei abmeldung vor der einladung zum 
Seminar entstehen keine gebühren. Ist die einladung zum Seminar bereits erfolgt und die gebührenschuld 
damit entstanden, so ermäßigen sich die gebühren auf die Hälfte der Seminargebühren. Die Vorhaltekosten 
für die unterkunft betragen 70 % der gebuchten Leistung. erfolgt die abmeldung erst am Tag des Seminar-
beginns oder reisen die Teilnehmenden ohne abmeldung nicht an, sind die vollen gebühren zu zahlen. Die 
gründe für die abmeldung sind unerheblich.



TeILnaHMeBeDIngungen

Service-Telefon 089 54057-0 · www.bvs.de 117

1 ABMELDUNG WEBINAR Bitte melden Sie sich schriftlich ab. Bei abmeldung vor der einladung zum 
Webinar entstehen keine gebühren. Ist die einladung zum Webinar bereits erfolgt und die gebührenschuld 
damit entstanden, so ermäßigen sich die gebühren auf die Hälfte der Webinargebühren. erfolgt die abmel-
dung erst am Tag des Webinars sind die vollen gebühren zu zahlen. Die gründe für die abmeldung sind un-
erheblich.
1 ERSATZTEILNEHMENDE Selbstverständlich akzeptieren wir ersatzteilnehmende aus derselben 
Dienstbehörde.
1 INHOUSE-SEMINARE   Für Inhouse-Seminare entnehmen Sie die geltenden Konditionen dem angebot.
1 FOTOPROTOKOLLE Sollte bei Ihrem Seminar ein Fotoprotokoll erstellt werden, werden die Inhalte mit 
Ihnen abgestimmt bzw. bei gruppenfotos um Ihr einverständnis gebeten.
1 TECHNISCHE VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE TEILNAHME AN EINEM WEBINAR UND DIGITALEN 
LERNBAUSTEINEN DER BVS Die benötigte technische ausstattung wird in der einladung angegeben. Ist 
eine Teilnahme aufgrund technischer Probleme, die die BVS nicht zu vertreten hat, nicht möglich, erfolgt kein 
erlass der gebühren.
1 TEILNAHME AN WEBINAREN nehmen mehrere Mitarbeitende der Behörde am gleichen Webinar teil, 
so benötigt jeder Teilnehmende einen eigenen Zugang und muss damit gesondert zum Webinar angemeldet 
werden. Die Bereitschaft zum einschalten von Kamera und Mikrofon bei Webinaren ist eine Teilnahmevor-
aussetzung. Die BVS behält sich vor, Teilnehmende ohne Kamera und Mikrofon unter Beibehaltung der ge-
bührenschuld aus dem Webinar zu entfernen.
1 RECHTSGRUNDLAGEN Satzung der BVS, gebührensatzung der BVS in der jeweils gültigen Fassung. 
Die Personendaten werden gemäß gesetz über die Bayerische Verwaltungsschule (BayRS 2038-1-1-I) und 
dem BayDSg gespeichert und weiterverarbeitet. näheres unter www.bvs.de/rechtliches



Wir bilden Bayern118



Die häufigsten Fragen haben wir für Sie  

in unseren FAQ zusammengestellt.  

Mit nur einem Klick öffnet sich unser  

Kontaktformular oder Sie schreiben uns  

eine E-Mail an kundenservice@bvs.de

Telefonisch erreichen Sie uns  

montags bis donnerstags von 8.00 bis 15.30 Uhr  

und freitags von 8.00 bis 12.30 Uhr  

unter der Telefonnummer 089 54057-0.

Sie haben eine Frage? 
wir helFen ihnen!
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#wirbildenbayern 

 
Wir bilden Bayern – seit über hundert Jahren!  
Die Bayerische Verwaltungsschule ist der Top-Anbieter für Aus-, Fort- und Weiterbildung im 
Öffentlichen Dienst. Wir sichern dadurch die Leistungsfähigkeit unserer Verwaltung, den Erfolg 
unseres Landes und die Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger.  
Unser Versprechen lautet: Gute Zukunft durch gute Bildung! 

Bayerische Verwaltungsschule (BVS) 
Ridlerstr. 75  |  80339 München 
Telefon 089 54057-   0  
www.bvs.de  |  kundenservice@bvs.de
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